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Ranshofen -
Schmitzbergergut
Einzel- & Doppelhäuser

Miet- & Eigentumswohnungen

Baugründe

Immo - Kist Stegbuchner, 06277/20423
www.immokist.at

Munderfi ng ist eine 
Lebenswerte und 
wirtschaft lich erfolg-
reiche Gemeinde mit 
einem starken sozia-
len Netzwerk und ho-
her Lebensqualität. 

Gemeinsam wurden bereits viele He-
rausforderungen bewälti gt. 
Diesen Herausforderungen möchte 
ich mich auch in Zukunft  gemeinsam 
mit meinem Team stellen.

Munderfi ng ist eine 
Lebenswerte und 
wirtschaft lich erfolg-
reiche Gemeinde mit 
einem starken sozia-
len Netzwerk und ho-
her Lebensqualität. 

Gemeinsam wurden bereits viele He-

Marti n Voggenberger, ÖVP

Weiterhin kon-
strukti ve Politi k 
für Neukirchen.

Unsere nächsten 
Projekte: 

• Ortskern att rakti ver machen: 
„Die neue Mitt e“
• Linksabbieger an B156 
nach Burgkirchen

Weiterhin kon-
strukti ve Politi k 
für Neukirchen.

Unsere nächsten
Projekte:Projekte:

Wilhelm Fellner, ÖVPJohann Raml
Brüterei • Geflügelzucht

5141 Moosdorf • Hauptstraße 8
Tel.: 07748/2541, Fax: DW4
Handy: 0699 / 19 26 07 22

Ab sofort legereife 

Junghennen und 
Bio-Junghennen

FReie 
Hauszustellung

Musik verbindet

Zusammenarbeit:

HTL Braunau und 
Uni Salzburg  
Seite 14

Die drei Musikkapellen Perwang, Palting und Kirchberg veranstalten am 
Samstag, 12. September, ihren ersten gemeinsamen Dämmerschoppen. 
Über 120 Musiker – jung und alt – zeigen, dass Musik keine Grenzen 
kennt und das Miteinander im Vordergrund steht.  >> Seite 15

Interview
BRAUNAU. Der neue Stadtpfar-
rer Marek Nawrot tritt seinen 
Dienst an.  >> Seite 2

Herzkatheter
BRAUNAU. Primar Johann 
Auer spricht sich klar für den 
Standort Braunau aus. >> Seite 4

JohannJohann

5141 Moosdorf
Bio-



Braunau Land & Leute
INTERVIEW

„Ich hoffe, dass die Pfarre Braunau 
meine neue zweite Heimat wird“
BRAUNAU. Der gebürtige 
Pole Marek Nawrot (39) trat 
mit dem ersten September-
tag die Nachfolge des bishe-
rigen Stadtpfarrers Wolfgang 
Schnölzer an. Die offizielle 
Amtseinführung fi ndet bei einer 
Abendmesse am 4. September 
statt. Mit Tips sprach er über 
seine Erwartungen und Ziele in 
der Pfarre St. Stephan. 

von SABRINA REITER

Tips: Mit 1. September begann 
Ihre Tätigkeit als Pfarrer in 
Braunau. Was sind Ihre Erwar-
tungen und Wünsche?

Marek Nawrot: Ich freue mich, 
nach Braunau als Pfarrer zu kom-
men. Es ist noch schwer, von  
meinen Erwartungen und Wün-
schen zu erzählen. Ich möchte 
den Christen hier Lebensbeglei-
tung und Heimat bieten. Die 
Gemeinde soll ein Ort sein, in 
dem sich Christen geborgen, ver-
standen und in schweren Zeiten 
auch getragen fühlen. Ich habe 
mit Freude erfahren dürfen, dass 
es hier ein herzliches Miteinan-
der im Pfarrgemeinderat gibt. 
Das war für mich entscheidend, 
nach Braunau zu kommen. Dafür 
bin ich sehr dankbar. Wichtig ist 
mir, dass man ehrlich miteinan-

der umgeht und sich miteinander 
über Gelungenes freuen kann.

Tips: Worin sehen Sie selbst ihre 
Aufgabe als Pfarrer?

Nawrot: Zum einen sind da na-
türlich die Kernaufgaben des 
Pfarrers: Gottesdienst, Seelsorge, 
Lehre. Diese sind wichtig und 
richtig. Zum anderen gehört auch 
viel Verwaltungsarbeit dazu. 

Viel wichtiger ist in meinen Au-
gen, dass man den Menschen, 
die den Weg in die Kirche nicht 
fi nden, nachgeht und sie nach ih-
ren Bedürfnissen fragt. Zu Jesus 
sind die Menschen auch nicht 
immer hingepilgert, er ist zu den 
Menschen gegangen und hat ge-
sagt: „Hier bin ich.“ In dieser 
Beziehung sollten wir uns Jesus 
wieder mehr als Vorbild nehmen. 
Gleichzeitig sollten wir natürlich 
die Menschen nicht vergessen, 
die bereits „da“ sind.

Tips: Welche Schwerpunkte wer-
den Sie sich setzen und worauf 
legen Sie besonderen Wert?

Nawrot: Meine Schwerpunkte 
liegen sicherlich einmal im Kin-
der- und Jugendbereich. Ich bin 
der festen Überzeugung, dass 
man nicht nur sagen sollte: Kin-

der sind unsere Zukunft, sondern 
dass man auch danach handeln 
sollte. Deshalb ist es ganz wich-
tig, sich für die Kinder einzuset-
zen.

Der zweite Bereich ist die carita-
tive Arbeit, der Dienst am Nächs-
ten. Die Nöte der Menschen und 
die Sehnsüchte nach Ansprech-
partnern werden immer größer. 
Ich glaube, dass bei allen Struk-
turdiskussionen eins nicht fehlen 
darf, nämlich die Begegnung 
mit den Menschen und die Sen-
sibilität für die Menschen. Des-
halb ist es für mich wesentlich, 
zu schauen, wo hier im Stadtteil 

Menschen in Not sind und ihnen 
zu helfen.

Besonderen Wert lege ich auf 
Familie. In der Familie beginnt 
alles, was schön auf der Welt ist. 
Ich komme selbst aus einer sehr 
liebenden und glaubenden Fa-
milie und ich weiß, wie wichtig 
gesunde Familien für die Kirche 
und die ganze Gesellschaft sind. 

Tips: Sie waren bisher Kaplan in 
der Pfarre Mondsee – was wird 
sich für Sie jetzt alles verändern?

Nawrot: Mit der Amtseinfüh-
rung wird eigentlich alles neu. 
Ich habe mit großer Freude in 
Mondsee und in Oberwang die 
letzten zwei Jahre gearbeitet. 
Ich kann ruhig sagen, dass diese 
Pfarre meine zweite Heimat ge-
worden ist. Ich hoffe, dass das 
auch in Braunau so wird. Was mir 
nur ein bisschen Sorgen macht, 
ist die volle Verantwortung als 
Pfarrer.

Feierliche Amtseinführung
Im Rahmen einer Abendmesse 
um 19 Uhr  ndet am Freitag, 4. 
September, die of zielle Amts-
einführung von Pfarrer Marek 
Nawrot in der Stadtpfarrkirche St. 
Stephan statt. Alle Interessierten 
sind herzlich dazu eingeladen.

Marek Nawrot ist der neue Priester in 
der Braunauer Stadtpfarre St. Stephan.

TEMPOSÜNDER

18-jähriger Raser 
ST. PETER. Auf der neu eröff-
neten Umfahrung schnappte 
die Polizei einen Probeführer-
scheinbesitzer der mit 175 Stun-
denkilometern unterwegs war. 
Der 18-Jährige aus Ried im Inn-
kreis  el den Beamten auf, weil 
er deren Zivilfahrzeug mit deut-
lich überhöhter Geschwindigkeit 

überholte. Sie folgten daraufhin 
dem Raser, der immer schneller 
wurde. Nach drei Kilometern 
konnte er schließlich angehalten 
werden. Als Begründung für die 
Raserei gab er das geringe Ver-
kehrsaufkommen an. Der Füh-
rerscheinneuling wurde ange-
zeigt.

FESTNAHME

Schlepper gestellt
ST. PETER. Als Beamte ein ver-
dächtiges Fahrzeug auf der B 
148 anhalten wollten, raste die-
ses davon. Als die Beamten das 
Fahrzeug schließlich zum anhal-
ten bringen konnten, entdeckten 
sie bei der Kontrolle auch schnell 
den Grund für die Flucht: Auf 
engstem Raum zusammenge-

pfercht befanden sich im Lade-
raum 26 Flüchtlinge aus Syrien, 
Bangladesch und Afghanistan – 
darunter auch drei Kinder. Der 
Lenker, ein 29-jähriger Rumä-
ne, wurde wegen Verdachts auf 
Schlepperei festgenommen. Die 
Flüchtlinge mussten medizinisch 
betreut werden.
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September 2015:
DerMonat der Entscheidung.

IIIhhhrrr LLLaaannndddeeessshhhaaauuuppptttmmmaaannnnnn
Dr. Josef Pühringer

Liebe Oberösterreicherinnen und Oberösterreicher,

die Ereignisse der vergangenen Tage haben uns gezeigt: Wir leben in
Zeiten tiefer Erschütterungen und gewaltiger Herausforderungen. Umso
wichtiger ist, dass wir uns jetzt auf die Tugenden besinnen, die unser
demokratisches Miteinander prägen: Vernunft. Anstand. Menschlichkeit.

Auch wenn in diesen Tagen bei uns in Oberösterreich der Wahlkampf
beginnt. Auch wenn die Unterschiede noch so groß und die Interessen
noch so gegensätzlich sein mögen – das Gemeinsame muss bei uns
wichtiger sein als das Trennende. Zusammenhalt wichtiger als Spal-
ten. Handeln wichtiger als Hetzen. Landespolitische Verantwortung
wichtiger als parteipolitischer Vorteil.

Manche werden in den kommenden Wochen Ängste schüren und ver-
suchen, daraus Profit zu schlagen. Doch bei der Landtagswahl geht es
weder um die EU noch um die Bundespolitik. Es geht darum, dass unser
Oberösterreich gerade in Zeiten wie diesen nicht geschwächt werden
darf. Das bedeutet: Arbeiten, wenn es um unser Land geht. Kämpfen,
wenn es um die Interessen unserer Heimat geht. Und die richtigen Ent-
scheidungen treffen. Für Oberösterreich. Für seine Menschen. Für die
Zukunft unserer Kinder.

Ich bitte alle Parteien, den Wahlkampf so fair zu führen, dass auch
nach demWahltag eine gute Zusammenarbeit möglich ist. Denn der
Wahlkampf ist am 27. September vorbei. Aber das Wichtigste bleibt –
die Arbeit für Oberösterreich.
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MOSER-HOLZ
IHR FACHBETRIEB MIT EIGENER PRODUKTION!

Homepage: www.moser-holz.at

Bauholz • Profilbretter • Parkettböden
Paneele • Farben • Leisten

SÄGE-HOBELWERK-HOLZMARKT
5261 Uttendorf, Gewerbestraße, Tel. 0 77 24/61 00, Fax: DW 13, office@moser-holz.at

ANGEBOT: Lärchenterrasse 25(27) mm
Oberfläche geriffelt oder glatt – verschiedene Breiten
I. Wahl:  € 27,90/m2

II  Wahl:  -20%
OSMO-Color im Angebot!!!

HERZKATHETER

Auer: „Die geografi sche Situation 
spricht eine eindeutige Sprache“
BRAUNAU. In Zeiten des Wahl-
kampfes ist das Thema Herzka-
theter politisch wieder in aller 
Munde. Während die einen eine 
Überarbeitung der Spitalsreform 
und eine erneute Stationierung 
eines Herzkathetertisches in 
Braunau fordern, sprechen die 
anderen von übertriebener Pa-
nikmache. Jetzt meldete sich mit 
Primar Johann Auer ein Vertre-
ter des Krankenhauses St. Josef 
zu Wort.

„Als ehemaliger Leiter der Co-
ronarangiographie Braunau-Sim-
bach sehe ich mich jetzt zu einer 
Stellungnahme veranlasst“, erklärt 
Primar Johann Auer in Hinblick 
auf das politische Hickhack rund 

um das Thema Herzkatheter im 
Innviertel. Der Leiter der Inneren 
Medizin 1 im St. Josef widerlegt 
die Behauptung, das Krankenhaus 
selbst würde sich gar nicht um eine 
Wiedereröffnung des Herzkathe-
ters bemühen. Es gäbe sehr wohl 
intensive Gespräche und im Zuge 
des laufenden Spitalumbaus seien 
sogar Räumlichkeiten so vorge-
s e h e n , 
d a s s 
e i n e 
C o -

ronarangioraphie rasch in Betrieb 
genommen werden könnte. Zudem 
wäre bei einem akuten Herzin-
farkt die optimale Therapie – im 
Gegensatz zu der ersatzweise an-
gewandten medikamentösen Be-
handlung – eine sofort und ohne 
Zeitverzögerung durchgeführte 
Herzkatheterbehandlung. Eine 
solche Therapie sei für Patienten 

in der Region derzeit aber frühes-
tens nach Transport in ein weit 
entferntes Krankenhaus möglich.
„Die geogra� sche Situation des 
Innviertels spricht eine eindeuti-
ge Sprache“, betont Auer, für den 
auch ein Herzkatheter-Standort in 
Ried für die Braunauer Bevölke-
rung wegen der langen Transport-
zeit nicht in Frage käme. Außer-
dem sei der Bezirk Braunau nicht 
nur der größte im Innviertel, son-
dern weise im Gegensatz zu Ried 
und Schärding in den nächsten 
Jahren auch eine starke Bevölke-
rungszunahme auf. „Der Bedarf 
eines Kerzkathetertisches für den 
Bezirk Braunau ist also mehr als 
gegeben und bei akutem Herzin-
farkt absolut notwendig“, betont 
Auer.

Bei einem akuten Herzinfarkt stelle nur die sofortige Behandlung mittels Herz-
katheter eine optimale Therapie dar, betont Primar Johann Auer.



Braunau5 36. WOCHE 2015 Land & Leute

GUSTL‘S REISETIPP

www.litzlbauer-reisen.at

Wandern in den Dolomiten
Mo 21. - Fr 25. September 2015 – 5 Tage
Preis pro Person  €  410,00

Städtereise Hamburg 
& Bremen
Do 22. - Mo 26.Oktober 2015 – 5 Tage
Preis pro Person  €  495,00

Die Marken
Wunderschöne Region im Herzen 
Italiens
Do 22. - Mo 26. Oktober 2015 – 5 Tage
Preis pro Person  €  445,00

Rom 
Reise in die Antike mit Papstaudienz
Hotel nur 300 m vom Petersdom 
entfernt!
Di 10. - Sa 14. November 2015 – 5 Tage
Preis pro Person  €  435,00

Abschlussreise Slowenien
Therme Radenci
Fr 13. - So 15. November 2015 – 3 Tage
Preis pro Person  €  255,00

Musikreise Stars der 
Volksmusik
in der Arena di Verona
Fr 18. - Mo 21. September 2015 – 4 Tage
Preis pro Person  €  395,00

Semperoper Dresden 
„Der Nußknacker“
Advent im Erzgebirge
Fr 27. - So 29. November 2015 – 3 Tage
Preis pro Person   €  275,00
Karte Kat. 3  €  125,00

Musical „Mary Poppins“ 
im Ronacher, Wien
So 22. November 2015
Preis pro Person inkl. Eintritt 
 ab € 118,00

Detailinformationen 
und Buchungen:

07755 / 20 530 oder 
www.litzlbauer-reisen.at

Ihr Wintergarten-
spezialist mit 

Erfahrung und 

Bestand!!

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr 
auf  www.tips.at

Inntalhof, D-Kirchdorf am Inn
Einsteigerpaare Do. 01.10.2015 18.30 Uhr 8 x 105 Min
Slowfoxtrott Paare (Einsteiger) Do. 29.10.2015 20.15 Uhr 4 x 105 Min
Fortschritt Paare Do. 26.11.2015 18.30 Uhr 6 x 105 Min

Lokschuppen, D-Simbach am Inn
Salsa Beginner    Mi.   07.10.2015    20.45 Uhr    6 x 60 Min
Salsa Beginner    Mi.   25.11.2015    19.30 Uhr    6 x 60 Min
Salsa Fortschritt  Mi.   25.11.2015    20.45 Uhr    6 x 60 Min

Die Tanzschule miT herz

Tanzschule Karin lang
Tel. 0171 / 8 77 00 07
anmeldung unter: www.tanzschule-lang.com

Privatstunden für Hochzeitskurse auf Anfrage 
unter: info@tanzschule-lang.com! Gutscheine

verschenken
!

Faszinierend Mit einer Flügelspannweite von über 70 Zentimetern beherrschten Libellen schon lange vor der Zeit 
der Saurier als wahre Himmelsjäger die Lüfte, weiß Ferdinand Reindl. Heute sind sie, wie diese Heidelibelle, zwar um 
einiges kleiner als damals, aber dennoch nicht weniger faszinierend. Haben auch sie einen außergewöhnlichen oder 
lustigen Schnappschuss? Dann schicken sie ihn doch mit ein paar Zeilen per Mail an tips-braunau@tips.at

LESERFOTO DER WOCHE

Himmelsjäger

LESERFOTO DER WOCHE

Himmelsjäger

AUSGEFORSCHT

Sexuelle 
Belästigung
BRAUNAU. Aufgrund von Bil-
dern aus der Überwachungs-
kamera konnte in Braunau ein 
Beschuldigter wegen sexueller 
Belästigung ausgeforscht werden. 
Der 27-Jährige aus Braunau hatte 
am 21. August in einem Möbelge-
schäft in Braunau sexuelle Hand-
lungen an sich selbst durchgeführt 
und dadurch zwei Frauen und 
zwei Kinder belästigt. Der Mann 
zeigte sich geständig. Er wird der 
Staatsanwaltschaft angezeigt.



Braunau 636. WOCHE 2015Land & Leute

UMFAHRUNG

Der Verkehr rollt – nicht mehr durch 
St. Peter, sondern auf der Umfahrung
ST. PETER. Nach etwa einein-
halb Jahren Bauzeit wurde ver-
gangenen Freitag die Umfah-
rung St. Peter offi ziell für den 
Verkehr freigegeben. St. Peters 
Bürgermeister Rüdiger Buch-
holz sprach von einem „histo-
rischen Tag“.

Durch die Umfahrung St. Peter 
werden 95 Prozent des Verkehrs 
verlagert und das Ortszentrum 
wesentlich entlastet. Im Febru-
ar 2014 wurde mit dem Bau des 
umfangreichen, rund 12 Kilome-
ter langen, landwirtschaftlichen 
Begleitwegenetzes begonnen. Die 
Hauptarbeiten der 5,5 Kilometer 
langen Umfahrungsstraße starte-
ten im Frühsommer 2014. Insge-

samt wurden in diese neue Straße 
16,3 Millionen Euro investiert. So 
war die Umfahrung St. Peter das 
größte Landesstraßenbauprojekt 

im Innviertel. „Dadurch werden 
täglich bis zu 14.000 Fahrzeuge 
verlagert. Das bedeutet weniger 
Stau und mehr Verkehrssicher-

heit“, sagt Landeshauptmann-
Stellvertreter Franz Hiesl. So 
sollen durch die Fertigstellung die 
zahlreichen Unfälle der Vergan-
genheit angehören. Auch für den 
Wirtschafsraum (Altheim, Rans-
hofen, Braunau) ist die Umfah-
rung eine wichtige Lebensader 
– sie verbindet die Bezirkshaupt-
stadt Braunau mit der A8.
Weiters soll die Umfahrung noch 
mit einem Wildschutzzaun aus-
gestattet werden. Der Planungs-
auftrag dafür wurde Anfang Au-
gust 2015 erteilt – jetzt laufen die 
Gespräche mit den betroffenen 
Grundeigentümern.
Pfarrer Severin Lakomy segne-
te die Straße, auf dass alle Ver-
kehrsteilnehmer von Unglück 
und Unfall verschont bleiben.

Offi zielle Verkehrsfreigabe der Umfahrung St. Peter (v. l.): Pfarrer Severin Lako-
my, Rüdiger Buchholz (Bürgermeister St. Peter), Landeshauptmann-Stellvertreter 
Franz Hiesl, Josef Moser (Bgm. Weng) und Günter Hasiweder (Bgm. Mining)

Stadtplatz 15 – 17 [Stadtgalerie]  |  5230 Mattighofen  |  Termine unter 07742 / 30 105  |  www.schnittwerk.at

NEUERÖFFNUNG IN MATTIGHOFEN
„Friseur Schnittwerk“ – kreative Haarwerkstatt für Sie und Ihn

MATTIGHOFEN: Am 1. September 2015 
eröffnen Julia Probst und Eva Kasinger in 
der Stadtgalerie Mattighofen den „Friseur 
Schnittwerk“ für Damen und Herren.

Nach dem Motto „Lebe deinen Traum“ 
erfüllen sich die beiden Friseurinnen 
ihren ganz großen Traum vom eigenen 
Geschäft. „Wir sind wieder da!“, strahlen 
die jungen Frauen. Sie freuen sich darauf, 
ab September wieder in Mattighofen 
Damen und Herren zu verschönern.

Fachliches Können verbinden die Jung-
unternehmerinnen mit Kreativität, Spaß 
und viel Zeit für jeden einzelnen Kunden. 
Eine Mischung, die den Besuch beim 
Friseur zum Erlebnis werden lässt. Damit 
genug Zeit für alle ist, wird um Termin-
vereinbarung gebeten.

Öffnungs zeiten:  
DI, MI, FR 0830 – 1800 UHR
DO 1600 – 2100 UHR | SA 0730 – 1200 UHR
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Hütter
Industriezeile 51, 5280 Braunau
Tel.: 07722 / 85 558, www.huetter.bmw.at

BMW X1: von 110 kW (150 PS) bis 170 kW (231 PS), Kraftstoffverbrauch gesamt
von 4,1 l/100 km bis 6,6 l/100 km, CO2-Emission von 109 g/km bis 152 g/km.
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Freude am Fahren

Der neue BMW X1

www.bmw.at/X1

GRENZENLOS.
SPONTAN.
DER NEUE BMW X1.

Mobilitätsgedanken

Der Verkehr bewegt nicht nur 
die Güter, er bewegt auch die 
Gemüter. In Eggelsberg (Tips 
19. August), in Munder� ng, in 
Schalchen, in Mattighofen. Seit 
70 Jahren wächst er. 

Immer mehr fruchtbares Ag-
rarland wird Verkehrsland. 
Wir können ihn weiter wach-
sen lassen. Irgendwann fahren 
wir dann an eine Wand. Diese 
Wand sind die Ressourcen. Die 
fossilen Energieträger wachsen 
nicht mit. Das Agrarland auch 
nicht. Eine Klimaänderung 
kann die Hektarerträge sinken 
lassen. Dann brauchen wir Flä-
che, wenn wir nicht aus Afrika 
und Amerika ernährt werden 
wollen. 

Plakate der oberösterreichi-
schen Jungbauern anlässlich 
der Spatenstichfeier in Munder-
� ng prangerten die Bodenver-
schwendung an. 
Langsam einbremsen und 
umsteuern ist besser als wei-
terzuwirtschaften bis es nicht 
mehr weiter geht. Das heißt, die 
ausgetretenen Pfade zu verlas-
sen und stärker auf kollektive 
Verkehrsmittel zu setzen, wo 
mit weniger Ressourcenein-
satz Arbeitsplätze geschaffen 

und mehr Güter und Personen 
bewegt werden können. Das 
heißt auch, ein Logistikzent-
rum nicht ohne Bahnanschluss 
zu bauen. Der Mobilitäts- und 
Zukunftsforscher Stephan 
Rammler zeichnet in seinem 
Buch ‚Schubumkehr’ ein Bild 
einer zukunftsfähigen mobilen 
Gesellschaft.

Wir müssen keine Pioniere sein. 
Ein Blick in die Schweiz zeigt, 
dass Verkehr auch mit Weitblick 
organisiert werden kann.
Das Pfeifkonzert anlässlich der 
Munder� nger Straßenbauspa-
tenstichfeier im Juli tat weh. Die 
Zerschneidung der fruchtbaren 
Felder tut es auch.

von Josef Kogler
5221 Lochen

LESERBRIEFE

Senden Sie Ihren Leserbrief 
an: tips-braunau@tips.at
oder per Post an „Tips“,
Stadtplatz 14, 5280 Braunau

Nur 3 Tage •

Fa. Anton GYpser
5230 Mattighofen, Mobil 0664/3018294
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im Parkkauf Schalchen
(neben Sport Rinnerthaler)

 •  Nur 3  Tage •  Nur 3  Tage •  Nur 3  Tage •  Nur 3  Tage •

Montag,  
  
  

Mode & TraChT
für Damen, Herren und Kinder

zu absoluten

TiefsTpreisen
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Richtung Parkkauf

Sport
Rinnerthaler

Lagerauflösung
Gypser Modehaus

Herby- 
Spielewelt

■ Nur 2 Tage ■ Nur 2 Tage ■ Nur 2 Tage ■ Nur 2 Tage

■ Nur 2 Tage ■ Nur 2 Tage ■ Nur 2 Tage ■ Nur 2 Tage

Nur 2 Tage

Montag, 7. September 8 – 18 Uhr

Dienstag, 8. September 8 – 18 Uhr

UNFALL

Zwei Verletzte
ST. JOHANN. Ein Verkehrsunfall 
an einer Kreuzung mit der Sonn-
leitner Landesstraße forderte zwei 
Verletzte. Ein Auto krachte in 

einen Kastenwagen, der über 60 
Meter weit geschleudert wurde. 
Der 31-jährige Fahrer musste ins 
Krankenhaus ge� ogen werden.
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BALKONE & ZÄUNE
AUS ALUMINIUM

MAN LEEBT JA NUR EINMAL

Besuchen 
Sie uns

ONLINE:
www.leeb.at

GRATISHOTLINE:
0800 20 2013

Neuzeit-Flüchtlinge
(Zum Leserbrief von Stefan 
Ziekel in der Tips-Ausgabe vom 
19. August)

Nachdem ich Sie als Mensch 
sehr schätze, möchte ich den-
noch zur Thematik Neuzeit- 
Flüchtlinge etwas anmerken.  
Die Flüchtlingsbewegungen und 
Vertreibungen der 1940er und 
50er Jahre sind in vielen Berei-
chen mit den Krisen heute nicht 
mehr vergleichbar. 
 
Seit Menschen Gedenken wer-
den Kriege erzeugt und diese 
erzeugen wiederum Flücht-
linge. Daher wurde im Jahre 
1963 die Welt, wie wir sie heute 
vor� nden, in Iron Mountain 
konzipiert. Von den USA wurde 
dazu eine 15-köp� ge Strategie 
Kommission eingesetzt, die 
Mitglieder waren sorgfältig 
ausgewählt und repräsentierten 
das höchste geistige Niveau aus 
verschiedensten Wissensgebie-

ten. Natürlich unter strengs-
ter Geheimhaltung. Die erste 
Frage war, was passiert, wenn 
„Frieden ausbrechen“ würde? 
Die Antwort nach drei Jahren 
intensiver Arbeit war unter an-
derem, dass Kriege notwendig 
und erstrebenswert seien.
 
Um einen Krieg anzetteln zu 
können, braucht man demnach 
einen starken Geheimdienst, 
man braucht Länder mit Boden-
schätzen, weil Kriege von den 
Unterlegenen zu zahlen sind, 
man braucht Diktaturen deren 
skrupellose Führer die Einnah-
men aus dem Verkauf der Bo-
denschätze kombiniert mit den 
westlichen Entwicklungshilfe- 
Geldern sofort in den Rachen 
der weltweiten Rüstungsindust-
rie werfen. 
 
Das Volk wird unterdrückt und 
lebt in bitterer Armut, Terror 
blüht auf,  der Nährboden für 
eine gezielte Destabilisierung 

ist gelegt, das Volk begehrt 
auf.  Bürgerkriege beginnen zu 
lodern und werden dann durch 
das Eingreifen der Großmächte 
verlängert, erweitert und viel 
Leid kommt über die Völ-
ker.  Dabei entstehen dann die 
Flucht-Bewegungen, wie wir 
sie heute kennen. Die Fücht-
lingswelle ist derzeit eine der 
ertragreichsten Tätigkeiten der 
Schlepper Ma� a.  

Die Route über die Schweiz 
ist ausgeschieden, die schie-
ben innerhalb von 48 Stunden 
ab. Daher werden Routen über 
Wasser und Land ausgesucht, 
die in die sogenannten reichen 
Länder mit sehr guten Sozi-
alleistungen wie Österreich, 
Deutschland führen. Füchtlinge 
nach der Genfer-Konvention 
sind der kleinere Teil, Flücht-
linge, die aus sicheren Staaten 
kommen und von unseren Sozi-
alleistungen angesaugt werden, 
sind der weitaus größere Teil. 

Und hier gilt es Lösungen zu 
� nden.
 
Diese ausufernden sozialen 
Kosten können wir nur noch 
kurze Zeit stemmen, denn Ös-
terreich ist völlig überschuldet, 
die steuerliche Ausbeutung des 
Mittelstandes hat bereits jede 
vertretbare Grenze überschrit-
ten, wir arbeiten 263 Tage/Jahr 
für den Staat. Unsere Politiker 
sind heillos überfordert, Ame-
rika als Auslöser der Kriege 
reiben sich die Hände, wenn der 
Bevölkerung Europas alles ge-
nommen wird, was sich Genera-
tionen vorher erarbeitet haben.

von Georg Uttenthaler
D-84359 Simbach/Inn

LESERBRIEF

Senden Sie Ihren Leserbrief 
an: tips-braunau@tips.at
oder per Post an „Tips“,
Stadtplatz 14, 5280 Braunau

AUSGEFORSCHT

Einbrecher gestellt
BRAUNAU. Ein 23-jähriger, ös-
terreichischer Staatsbürger aus 
Simbach wurde als Beschuldigter 
bei einem versuchten Einbruch-
diebstahl ausgeforscht. Er steht im 
Verdacht, am 13. Mai bei einem 
Supermarkt zwei Zigarettenau-
tomaten mit einem Brecheisen 
schwer beschädigt zu haben, um 

an das Bargeld zu kommen. Seine 
Versuche scheiterten jedoch. Er-
zürnt aufgrund des misslunge-
nen Versuches, schleuderte der 
23-Jährige das Brecheisen gegen 
die Auslagenscheibe, welche dar-
aufhin zerbrach. Der Mann zeig-
te sich geständig und wird der 
Staatsanwaltschaft angezeigt.
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Öfen- und Herde-Hausmesse in
Mauerkirchen am 10.–12. 9. 2015

Attraktive Messeangebote

Für das leibliche Wohl wird gesorgt
(Uttendorfer Pils und Aufstriche)

Öffnungszeiten: Do., 8 bis 18 Uhr
Fr., 8 bis 19 Uhr; Sa., 8 bis 12 Uhr

Das Team von Eisen Maier
freut sich auf ihren Besuch.

GEWICHTHEBEN

Nachwuchs-Gewichtheber zeigten 
beim Stapfer Turnier groß auf
BRAUNAU-RANSHOFEN. Ver-
gangenes Wochenende ging in 
Ranshofen das 22. Internatio-
nale Nachwuchsturnier über 
die Bühne. Zwei Ranshofner 
Starter konnten sich die Plätze 
sechs und acht sichern.

124 Sportler aus Deutschland, 
Ungarn, Tschechien und Öster-
reich starteten am Wochenende 
beim Nachwuchsturnier in Rans-
hofen – 37 Mädchen und 87 Bur-
schen. Vom Veranstalter WSV/
ATSV Ranshofen waren zwei 
Nachwuchsathleten am Start. 
Marco Seidl (Jahrgang 2005) si-
cherte sich mit 15 Kilo im Rei-
ßen und 24 Kilo im Stoßen den 
sechsten Rang. Bei den Jahrgän-

gen 2002 kämpfte Florian Aut-
zinger. Mit einer neuen persön-
lichen Bestleistung von 45 Kilo 
im Reißen und 58 Kilo im Stoßen 

holte er sich Platz acht. In der Ta-
geswertung der Mädchen siegte 
Hana Gasiorova (Ö) vor Anna 
Zizlavsky (Ö) und Eva Pakozdi 

(Ungarn). Die Tageswertung der 
Burschen sicherte sich Marius 
Oechsle (D) vor Florian Koch  
(Ö) und Mario Secka (Ö).

Mario Secka vom AKH Vösendorf sicherte sich beim Turnier in Ranshofen Platz drei der Tageswertung.
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**

auf alles!
20%

3Tage ab Donnerstag

03.09.2015
City Center Braunau

5280 BRAUNAU AM INN

FREU-ERÖFFNUNG!

www.ernstings-family.at

Fröhliche Mode für die ganze Familie.

Rabatt ist nicht kombinierbar mit anderen Aktionsrabatt und gilt nicht
fürGeschenkgutscheine oder Reisen. Nur vom 03.09. bis zum 05.09.2015.

*

Rein
Enth
Lande
mann

Alle Termine in Ihrem Bezirk finden
Sie unter: www.spooe.at
V.i.S.d.P.: SPÖ OÖ www.spooe.at

Polit

Liebe Tips-Leserinnen
und Leser,
Die Flüchtlingstragödie von
Parndorf verschlägt Öster-
reich den Atem. Die verant-
wortlichen Schlepper sind
skrupellos, kriminell und ge-
hören verfolgt und bestraft.
Mindestens genauso wichtig
wie Verfolgung und Bestra-
fung der Schlepper wäre es,
ihnen die Grundlage für ihr
kriminelles Geschäft zu ent-
ziehen. Dafür müssen wir die
Fluchtursachen bekämpfen
und geregelte Fluchthilfen
schaffen, vor allem, um Hilfe
vor Ort zu ermöglichen, in den
friedlichen Nachbarländern
der Krisenregionen.
In Oberösterreich stehen
in weniger als vier Wochen
wichtige Wahlen an. So be-
dauerlich die Ereignisse von
Parndorf sind, sie zwingen
uns, innezuhalten und nach-
zudenken darüber, wie gut es
uns geht. Ich hoffe, dass wir
aus einer kurzen Nachdenk-
pause verändert hervorge-
hen. Verändert dahingehend,
dass Mitgefühl und Solidarität
wieder mehr wiegen als Angst
und Abschottung.

Solidarische Grüße, Ihr

Reinhold Entholzer

P.S.: Schreiben Sie mir Ihre
Meinung:
Reinhold@gerechter.at

nhold
holzer
eshaupt-

n Stv.

tik

KOMPROMISSLOS

SOZIAL

LESER-AKTION

Glücksengerl unterwegs
RIED. Das Tips-Glücksengerl 
ist wieder unterwegs und über-
rascht Gewinner mit den be-
gehrten Warengutscheinen von 
Fussl im Wert von je 200 Euro. 
Stefanie Rosenlechner aus 
Utzenaich hat diesmal gewon-
nen. 

Stefanie Rosenlechner war ge-
rade mit ihrer zweieinhalbjähri-
gen Tochter Ella am Hauptplatz 
unterwegs, als sie nach ihrer 
Lieblingszeitung gefragt wurde. 
Die richtige Antwort kam auch 
prompt: „Tips. Da lese ich unter 
anderem  immer die Seite mit 
den Geburten und Hochzeiten“, 
freute sich die junge Mutter über 
den Gewinn. Sie wird etwas für 
ihre Tochter einkaufen.
Diese Woche haben gewonnen: 
Stefanie Rosenlechner aus Ut-

zenaich, Elisabeth Geiser aus 
Marchtrenk, Manuela Mörten-
humer aus Pettenbach, Cari-
ne Schütz aus Traun und Edith 
Meisl aus Goldwörth.

Tips stellt für die Glücksengerl-
Aktion, die von Juli bis Oktober
läuft, Gutscheine für die Fussl 
Modestraße im Gesamtwert von
16.000 Euro zur Verfügung.

Tips-Glücksengerl Olga Dabrowski, Stefanie Rosenlechner mit Ella (v. l.)

Tips

Glück
s-

enger
l

ALTHEIM. Die Freiwillige Feu-
erwehr Altheim lädt am Sonntag, 
6. September, ab 10 Uhr, zum 
Tag der offenen Tür im Feuer-
wehrhaus Altheim ein – ganz 
unter dem Motto „Feuerwehr 
zum Anfassen“. Gefeiert wird 
bei einem Frühschoppen – bei 
Schlechtwetter herrscht Zeltbe-
trieb. Mit Kinderschminken und 
Hüpfburg sind auch die kleinen 
Gäste gut versorgt. Der Reinerlös 
der Veranstaltung wird für den 
Ankauf von Feuerwehrgeräten 
verwendet.

Tag der offenen Tür der Feuerwehr 
Altheim am 6. September

FEUERWEHR

Offene Türen 



Braunau11 36. WOCHE 2015 Land & Leute

EEEIN BLICK HINTER DIE KULISSEN

TAG DER
ALTENARBEIT

Schau vo
rbei!

im Alten-un
d

Pflegehe
im

FREITAG, 2. OKTOBER'15
Oberösterreichs Sinnstifter wirken ganz in deiner Nähe.

In den Alten- und Pflegeheimen Oberösterreichs!
mehr Infos unter www.sinnstifter.at

Wollen Sie wieder unbe-
schwert und selbstbestimmt
die Vorzüge eines rauch-
freien Lebens genießen?
Mit dem wissenschaftlich
fundierten Entwöhnungs-
programm der OÖGKK
können auch Sie es schaffen
– machen Sie mit!

Kursbeginn Braunau:
23. 9. 2015, 17.30 Uhr
Kundenservicestelle der
OÖGKK in Braunau

Infos & Anmeldung:
Tel: 05 78 07 - 10 35 30
www.ooegkk.at/rauchfrei

Rauchfrei in
fünf Wochen

AMBULANTE RAUCHERENTWÖHNUNG

HILFE

Ein Ort der Hoffnung – zwei Jahre 
Frauenübergangswohnung Braunau
BEZIRK BRAUNAU. Die Frauen-
übergangswohnung Braunau ist 
die erste und bisher einzige öf-
fentliche Zufl uchtsstätte für Frau-
en mit Kindern im Bezirk. Vor 
knapp zwei Jahren konnte dieses 
Angebot des Vereines „Frau für 
Frau“ verwirklicht werden.

Die Frauenberatungsstelle „Frau 
für Frau“ wurde immer häufi-
ger Anlaufstelle für das Thema: 
stark belastete, krank machende 
und von latenter Gewalt betrof-
fene häusliche Beziehungssitu-
ationen. Mit Unterstützung des 
Landes OÖ, des Lionsclub Brau-
nau, privaten Unterstützern und 
ehrenamtlicher Arbeit konnte vor 
zwei Jahren das Projekt „Frauen-

übergangswohnung“ verwirklicht 
werden. „Das Ertragen von Ge-
walt zieht gesundheitliche Be-

einträchtigungen sowie körperli-
che und seelische Erkrankungen 
nach sich. Je früher diese dest-

ruktive Situation durchbrochen 
werden kann, desto besser für 
alle Betroffenen und auch für die 
öffentliche Wohlfahrt“, sagt Mo-
nika Krahwinkler von „Frau für 
Frau“. Die Frauenübergangswoh-
nung (FÜW) ist ein Ort, an dem 
die Frauen mit ihren Kindern Un-
terkunft, Schutz, Beratung und 
Begleitung � nden. Die Hilfestel-
lungen reichen von Beratung bis 
hin zu Krisenintervention oder 
Unterstützung und Begleitung in 
individuellen Problemlagen.
Die FÜW Braunau bietet Platz 
für drei Frauen mit fünf bis sechs 
Kindern. Nach kurzer Anlaufzeit 
im Oktober 2013 ist die Woh-
nung meist zu 100 Prozent aus-
gelastet. Kontaktaufnahme über 
„Frau für Frau“.

Häusliche Gewalt ist kein Schicksal einzelner Frauen – sie betrifft Frauen aller 
Altersstufen, aller Schichten und Kulturen – in verschiedenen Lebenssituationen.
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8.09.2015 nur in der Filiale MattighofenAktionen gültig von Mi. 02.09. bis Di. 08

nach Generalsanierung!
ERÖFFNUNG Mittwoch

02.09.

Coca-Cola,
Fanta, Sprite
oder Mezzo Mix
1,5 l
1 l = 0.66

C l
Zipfeeerrr
Märzen
Kiste = 20 x 0,5 l-Fl.
0,5 l = 0.59 11.80

statt 18.80
7.00BILLIGER

FFFaaasssccchhhiiieeerrrttteeesss
gemischt
vom premium
Schwein und Rind
per kg

50%
BILLIGER

50%
BILLIGER

3.49
statt 6.99

3.50BILLIGER

00
Jahren

GÜNSTIG

Seit

0.99
statt 1.69

41%BILLIGER

0.99
statt 1.99

50%BILLIGER

Hesperideeennn
Essig
1 l

Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Preise inkl. sämtlicher Steuern, exkl. Pfand. Satz- und Druckfehler vorbehalten.
Stattpreise sind unsere bisherigen Verkaufspreise. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Kein Verkauf an Wiederverkäufer.

FEST

Musik und Wandern
ASPACH. Die Marktgemeinde 
Aspach veranstaltet am Sonntag, 
6. September eine Schmankerl-
wanderung mit Musik. Um 11 Uhr 
wird beim Daringer Kunstmuse-
um gestartet. Vor Ort spielen die 
„Deutinger Buam“. Dann gehts 
zur Stiblerlinde, wo ein Jung-
Holzbläser-Ensemble der Solin-
ger spielt. Bei der nächsten Sta-
tion unterhält die Sunbeng-Musi 
Eggelsberg. Weiter gehts zum 

Revital Aspach, wo die Hittn-
Musi Lohnsburg wartet. „Chris-
toph spuilt Christoph“ ist beim 
Kräuterpavillon vertreten, die 
„5/4 Musi“ aus Maria Schmolln 
spielt beim Kneippkurhaus. Ende 
ist bei der Katzlberger-Kapelle 
mit den „Deutinger Buam“. Um 
15 Uhr treffen sich alle Wanderer 
und Musiker zum Baump� anzfest 
beim Anton-Sageder-Weg, wo ein 
Geburtenwald entsteht.

Die „Deutinger Buam“ – am 6. September spielen sie in Aspach

FLOHFEST

Es werde Licht
BRAUNAU. In Burkina Faso leben 
80 Prozent der Bevölkerung in 
ländlichen Gebieten, meist ohne 
elektrischen Strom. Petroleum- 
und Taschenlampen sind oft die 
einzige und teure Alternative. 
Auch die medizinische Versor-
gung und der schulische Unter-
richt wird duch den Mangel an 
Licht erschwert. Die Initiative 
Eine Welt Braunau arbeitet schon 
seit mehreren Jahren mit der Or-

ganisation SEWA (Sonnenenergie 
für Südwestafrika) zusammen, die 
nach und nach Krankenhäuser und 
Schulen mit Strom versorgt.
Auch der Erlös des diesjähri-
gen Flohfestes, mit einer großen 
Auswahl an Kleidern, Geschirr, 
Büchern und Spielsachen, im 
Kolpingsaal am Samstag, 5. Sep-
tember, von 9 bis 16 Uhr und am 
Sonntag, 6. September, von 9 bis 
13 Uhr � ießt in dieses Projekt.

Der Erlös des diesjährigen Flohfestes im Kolpingsaal Braunau fl ießt erneut in die 
Stromversorgung von Schulen in Burkina Faso. Foto: SEWA
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KINDERPROGRAMM

Ferienspaß in
den Gemeinden
BEZIRK. Das Kinderferienpro-
gramm ließ in vielen Gemeinden 
keine Langeweile aufkommen. 
So sorgte zum Beispiel das Rote 
Kreuz in Altheim und Mattig-
hofen für unterhaltsame Tage. 

Der Alpenverein Altheim nahm 
die Kids mit zum Sportbauern-
hof in Waldzell und der Golfclub 
Sonnberg in St. Johann brachte 
den Kindern eine Woche lang das 
Golfspielen näher.

Verbände legen, ein Rettungsauto besichtigen oder ihre Geschicklichkeit testen 
konnten Kinder bei den Aktionstagen vom Roten Kreuz in Altheim und Mattighofen.

Sieben Betreuer des Alpenvereins Altheim zeigten insgesamt 14 Kindern am 
Sportbauernhof in Waldzell das Klettern und Bogenschießen. 

Golf, Spaß und Grillen standen beim Golfclub Sonnberg am Programm.
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SCHALCH
EN, Samstag, 5. Se

ptember

Heimathaus, ab
16 Uhr

spooe.at

GERECHTIGKEIT
VERBINDET

Sprechen Sie um
ca. 19.15 Uhrmit
Landeshauptmann-

Stellvertreter

REINHOLD
ENTHOLZER
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n a c h e i n e r w a h r e n ,
ö s t e r r e i c h i s c h e n b e g e b e n h e i t

der
hypo-krimi

werner kogler
(stv. Klubobmann &

Finanzspreche
r – Die Grünen)

Fr, 11. 9. 2015, 19
.00uhr

veranstaltun
gs-

zentrum braunau
salzburger strasse 29b

Aktion des Landes
für Haushalte mit
niedrigem Einkommen im
Bezirk Braunau

STROMSPAR
PROJEKT

Förderung für den Tausch
eines Elektrogerätes und Beratung:
OÖ Energiesparrrverband
www.energiearmut.at •0800-205-206

STROMSPAR
NEU

!

PROJEKT

Wenn universitäre Mathematik und 
Badestrand verbunden werden
BRAUNAU. 26 Schüler der HTL 
Braunau haben einen dreitägi-
gen Workshop in Strobl am 
Wolfgangsee absolviert. Eine 
gelungene Mischung aus uni-
versitärer Mathematik und 
Abkühlung im See.

Der Fachbereich Mathematik 
der Universität Salzburg und die 
HTL Braunau haben beim Pro-
jekt „EMMA - Experimentie-
ren mit mathematischen Algo-
rithmen“ zusammen gearbeitet. 
HTL-Schüler wurden dabei mit 
aktuellen Forschungsprojek-
ten vertraut gemacht und haben 
einen guten Einblick in die uni-
versitäre Mathematik bekom-
men. Höhepunkt des Projektes 

war nun der Workshop am Wolf-
gangsee, wo die Schüler ihre Ma-
thematikkenntnisse weiter festi-
gen und erweitern konnten. „Vier 
Universitäts-Professoren, vier 
Doktoranden und zwei Mento-
rinnen haben mit uns interessan-

te mathematische Probleme be-
handelt. Mich hat vor allem das 
Thema Verschlüsselung interes-
siert“, erzählt ein Schüler. Jeden 
Halbtag gab es Einführungsvor-
träge der Professoren und dann 
wurde selbst zu den jeweiligen 

Themen gearbeitet. „Ich bin mit 
dem Workshop sehr zufrieden“, 
resümiert Wolfgang Schmid, 
der nicht nur an der Universität 
Salzburg lehrt, sondern auch an 
der HTL Braunau Mathematik 
unterrichtet.

HTL-Schüler verbinden Weiterbildung in universitärer Mathematik mit sommerlicher Abkühlung am Wolfgangsee.
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www.post.at/briefwahl

Es gibt viele Gründe, warum Sie am Wahltag nicht ins Wahl-
lokal gehen können. Aber das muss Sie nicht am Wählen
hindern. Denn mit der Briefwahl können Sie Ihr Wahlrecht
ortsunabhängig nutzen und sogar von zuhause aus Ihre
Stimme abgeben. So leisten Sie einen wichtigen Beitrag
zur Demokratie. Mehr Informationen zur Briefwahl und
Anforderung der Wahlkarte unter post.at/briefwahl
Wenn’s wirklich wichtig ist, dann lieber mit der Post.

@@Erholung ist wichtig –@@
@@wählen aber auch!@@
@@@Einfach per Briefwahl abstimmen.@@@

@@@Ihre Stimme zählt!@@@

@@@Am 27.09.2015 ist Wahltag in oÖ@@@

Erholung ist wichtig –
wählen aber auch!
Einfach per Briefwahl abstimmen.

Ihre Stimme zählt!

Am 27.09.2015
ist Wahltag in oÖ

DÄMMERSCHOPPEN

Musik verbindet – das zeigen die Kapellen 
Perwang, Palting und Kirchberg
PERWANG. Die drei Musikka-
pellen Perwang, Palting und 
Kirchberg veranstalten heuer 
am Samstag, 12. September, in 
Perwang, ihren ersten gemein-
samen Dämmerschoppen. Über 
120 Musiker werden diesen 
Abend musikalisch begleiten.

Die Idee des Dämmerschoppens 
hat mehrere Gründe: zum einen 
ist es für eine Musikkapelle 
wichtig, für stetigen Nachwuchs 
zu sorgen und zum anderen wer-
den zum Erhalt einer Kapelle 
immer wieder � nanzielle Mittel 
benötigt. Ganz vorne steht na-
türlich auch das Miteinander der 
Musikkapellen. „Ziel ist es, eine 
Freizeitgestaltung zu bieten, die 

junge Leute bewegt, miteinander 
Spaß zu haben und zu musizie-
ren“, kommt es aus den Reihen 
der Kapelle Palting, die derzeit 
25 aktive Musiker zählt. Auch 
in Kirchberg wird viel Wert auf 
die Jugendarbeit gelegt: „Fast 

zwei Drittel der 37 aktiven Mu-
siker sind unter 25 Jahre“, sagt 
Kapellmeister Kajetan Pötzels-
berger. Mit Perwang, Palting und 
Kirchberg, deren Jugendorchester 
sowie der Kirchberger und Gran-
seer Tanzlmusik kommen insge-

samt 120 Musiker zusammen, die 
den Abend unter dem Motto „Von 
Freund zu Freund“ gestalten. Mit 
dieser Aktion der drei Musikka-
pellen soll außerdem die Blasmu-
sik wieder mehr ins Rampenlicht 
gerückt werden.

Die Musikkapellen Perwang (Bild), Palting und Kirchberg laden am Samstag, 12. 
September zum ersten gemeinsamen Dämmerschoppen mit über 120 Musikern.

Jungmusiker sichern den Fortbestand 
der Musikkapellen für die Zukunft.
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ALTHEIM
>> GEBURT: ein Davide, am 22. August; 
Eltern: Mirela und Adrian Onciu, Am Anger

>> GEBURT: 
ein Rafael, 
am 25. August; 
Eltern: Sandra 
Heissenberger 
und Rafael 
Wachowiak, 
Neupirath

>> TODESFALL: 
Herbert Reisinger, 
Wagham, ist am 25. 
August 2015, im 80. 
Lebensjahr verstorben

ASPACH
>> GEBURT: eine Veronika; Eltern: Martina 
und Florian Leopold Fuchs, Im Lerchenfeld

>> GEBURT: 
eine Luisa, 
am 23. August; 
Eltern: Evelyn 
und Bernhard 
Ratzinger, Im 
Lerchenfeld

>> GEBURT: 
eine Lucy, am 
26. August; 
Eltern: Manuela 
und Markus 
Rachbauer

>> PRÜFUNG: Mi-
chael Fellner, Kasting, 
Lehrabschlussprüfung für 
Elektrotechniker/Elektro- u. 
Gebäudetechnik am WIFI 
Linz mit gutem Erfolg

>> TODESFALL: Berta 
Brunthaler, Hinterholz, 
ist am 13. August 2015, im 
78. Lebensjahr verstorben

>> TODESFALL: 
Rudolf Bogner, ist am 
22. August 2015, im 65. 
Lebensjahr verstorben

BRAUNAU

>> GOLDENE 
HOCHZEIT: 
Frieda und 
Leopold 
Schwarz, 
Wennefeld-
straße, am 10. 
August 2015

>> TODESFALL: 
Franz Forster, ist am 
20. August 2015, im 67. 
Lebensjahr verstorben

>> TODESFALL: Josef 
Karl Nepp ist am 24. 
August 2015, im 79. 
Lebensjahr verstorben

>> TODESFALL: 
Engelbert Stampfl  ist 
am 24. August 2015, im 
82. Lebensjahr verstorben

EGGELSBERG

>> TODESFALL: Georg 
Wimmer, Tischler und 
Landwirt vom Wolfgut i. R.,  
ist am 24. August 2015, im 
89. Lebensjahr verstorben

HANDENBERG

>> GEBURT: 
ein Lukas, am 
22. August; 
Eltern: Andrea 
Munz und 
Hubert Alt, 
Kleinschieder

HELPFAU-UTTENDORF
>> ERFOLG: Sandra 
Handke, Brunning, 
hat das Masterstudium 
zum Master of Sciene in 
Betriebswirtschaftslehre 
erfolgreich abgeschlossen

>> TODESFALL: 
Irmgard Sass ist am 
22. August 2015, im 85. 
Lebensjahr verstorben

>> TODESFALL: 
Friederike Köhler, 
zuletzt im Haus für 
Senioren in Mauerkirchen, 
ist am 27. August 2015, im 
91. Lebensjahr verstorben

HOCHBURG-ACH

>> TODESFALL: Albert 
Ehringer, Seniorchef 
der Fa. Ehringer, ist am 
18. August 2015, im 62. 
Lebensjahr verstorben

HÖHNHART
>> GEBURTSTAGE: Katharina Reiter 
(75), Buchberg; Maria Gramiller (97), 
Höhnhart

>> GOLDENE 
HOCHZEIT: 
Edith und 
Martin 
Moser, am 22. 
August 2015

>> TODESFALL: 
Zäzilia Berghammer, 
Diepoltsham, ist am 24. 
August 2015, im 82. 
Lebensjahr verstorben

>> TODESFALL: 
Maria Bachleitner, 
Liedlschwandt, ist am 
26. August 2015, im 85. 
Lebensjahr verstorben

JEGING

>> TODESFALL: 
Helmut Klein, ist am 
21. August 2015, im 63. 
Lebensjahr verstorben

KIRCHBERG

>> TODESFALL: 
Angela Käfer, ist am 
21. August 2015, im 88. 
Lebensjahr verstorben

LENGAU
>> GEBURT: eine Raffaela, am 26. August; 
Eltern: Lisa Kreiseder und Wolfgang Gierbl

LOCHEN

>> GEBURT: 
eine Elena, am 
3. August; Eltern: 
Irene und Rafael 
Grossauer

MATTIGHOFEN
>> GEBURT: ein Vinzenz, am 25. August; 
Eltern: Ramona Wolf und Leonhard Schmid 

>> GEBURT: 
eine Laura, 
am 20. August; 
Eltern: Cornelia 
und Christian 
Plangger, Unter-
lochnerstraße

>> TODESFALL: Maria 
Grubmüller, ist am 
20. August 2015, im 79. 
Lebensjahr verstorben

MAUERKIRCHEN
>> GEBURTSTAG: Berta Gierzinger (94)

>> TODESFALL: 
Pauline Dachs, Bischof-
Mauerkircher Str., ist am 
29. August 2015, im 83. 
Lebensjahr verstorben

MOOSDORF

>> TODESFALL: Jo-
hann Lixl, Hackenbuch, 
ist am 17. August 2015, im 
69. Lebensjahr verstorben

MÜHLHEIM
>> GEBURT: 
eine Valen-
tina, am 
22. August; 
Eltern: Regina 
Rechenmacher 
und Stephan 
Obermeier, 
Ringstraße

MUNDERFING
>> GEBURTSTAG: Ernst Badinger (80), 
Salzburgerstraße

>> TODESFALL: Maria 
Pfi ngstgräf ist am 
24. August 2015, im 89. 
Lebensjahr verstorben

Neues

aus den 

Gemeinden
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Inh. Peter Ch. Ortner
Pädakustiker
Hörgeräteakustikmeister
Augenoptikmeister

Scharnstein, Hauptstr. 27 • Wels, Adlerstr. 1 • Braunau, Stadtplatz 55 • Ried, Georg-Hartwagnerstr. 5

Österreich wählt
das richtige Hörgerät 

Weltneuheit bei OPTIK BAUER, dem Hörgeräteprofi!
Kommunizieren, lachen, voll am Leben teilnehmen.
Bei einem Spaziergang durch den Park hören, wie der Wind die Blätter rascheln lässt. 
Bei Gesprächen in einer großen Gruppe ohne Mühe mitreden. Am Telefon über eine 
lustige Geschichte lachen. Wir haben Hörgeräteträgern und Hörgeräteakustikern ge-
nau zugehört, um zu verstehen, worauf es ankommt. Um voll am Leben teilnehmen 
zu können, ist es besonders wichtig mühelos und sicher kommunizieren zu können. 
Die neuen Phonak Audéo V Hörgeräte ermöglichen all das. Sie passen sich an Ihre 
individuellen Wünsche an und lassen Sie die vielfältigen Klangwelten des Lebens wie-
derentdecken.                                                                                                           Anzeige

Augustin Zandl
Geschäftsführer
Hörgeräteakustiker & Pädakustiker

Optik Bauer GmbH
Hörgeräteakustik
Filiale Braunau
Stadtplatz 55
A-5280 Braunau am Inn 
Tel. 07722 / 64429
www.optikbauer.at

NEUKIRCHEN
>> TODESFALL: 
Theresia Reschen-
hofer, Altbäuerin vom 
Stollergut in Stadlern, ist 
am 19. August 2015, im 
88. Lebensjahr verstorben

OSTERMIETHING

>> GEBURT: 
ein Jannes, 
am 25. August; 
Eltern: Stefanie 
Schlichtner 
und Markus 
Hinterleitner, 
Sinzingerstraße

>> TODESFALL: Max 
Pehamberger ist am 
18. August 2015, im 72. 
Lebensjahr verstorben

PALTING
>> GEBURTEN: ein Gabriel, am 11. 
August; Eltern: Claudia Rehrl und Simon 
Wallner, Singham; ein Valerio, Eltern: Andrea 
und Jochen Chocholaty, Singham
>> GEBURTSTAG: Maria Lechner (86), 
Rutzing 

PERWANG
>> GEBURTSTAGE: Hildegunt Schütt 
(89), Rödhausen; Franz Maislinger (86), 
Berndorferstraße

PISCHELSDORF

>> GEBURT: 
ein Jonas 
Florian, am 13. 
August; Eltern: 
Selina Friedl 
und Richard 
Steinwender

>> TODESFALL: 
Gertrude Maislinger, 
ist am 20. August, im 83. 
Lebensjahr verstorben

POLLING

>> GEBURT: 
eine Josefi na, 
am 15. August; 
Eltern: Bettina 
und Richard 
Angermair

>> GEBURTSTAGE: Hermine Kremser 
(85); Petrus Pumberger (92)

ROSSBACH
>> TODESFALL: Mi-
chael Simetsberger, 
Altbauer v. Bradergute 
in Wimhub, ist am 23. 
August, im 90. Lebensjahr 
verstorben

>> GEBURT: 
eine Anne, 
am 23. August; 
Eltern: Petra 
Schrattenecker 
und Mario 
Grabner, 
Gschaidt

>> GEBURT: 
ein Kilian, 
am 17. August; 
Eltern: Irmgard 
und Clemens 
Danler, Wolfeck

SCHWAND
>> GEBURTSTAG: Josef Landrichinger 
(85), Kammern

ST. GEORGEN
>> TODESFALL: 
Pauline Allichham-
mer, Altbäuerin vom 
Wimmergut, ist am 20. 
August 2015, im 82. 
Lebensjahr verstorben

ST. JOHANN

>> TODESFALL: 
Maria Grubmüller, 
Schlagereck, ist am 11. 
August 2015, im 85. 
Lebensjahr verstorben

ST. PETER

>> GOLDENE 
HOCHZEIT: 
Christine 
und Josef Him-
melsbach, 
Oberreikersdorf, 
am 14. August 
2015

TARSDORF
>> HOCHZEITEN: Barbara Brandl und 
Johann Leitner, am 15. August 2015; 
Tanja Welkhammer und Christoph 
Seebacher, am 22. August 2015

>> TODESFALL: 
Gertraud Auer, 
zuletzt im Seniorenheim 
Ostermiething, ist am 
23. August 2015, im 74. 
Lebensjahr verstorben

Neues

aus den 

Gemeinden
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JUBILÄEN

25 Jahre im Bezirk – 
Altstoffsammelzentren
BEZIRK BRAUNAU. Noch vor 25 
Jahren wurden die Abfälle aus 
den Haushalten fast ausschließ-
lich deponiert. Heute werden sie 
zu mehr als zwei Drittel wieder 
verwertet. Dazu beigetragen 
haben unter anderem die Altstoff-
sammelzentren. Der Bezirksab-
fallverband feierte kürzlich in 
Braunau, Hochburg-Ach und Ut-

tendorf das 25-jährige Bestehen 
der Sammelzentren. Der Müll 
wird hier richtig entsorgt. „Jede 
im ASZ getrennt entsorgte Ver-
packung bringt bares Geld, das 
den Bürgern indirekt in Form von 
niedrig gehaltenen Abfallgebüh-
ren wieder zugute kommt“, sagt 
der Vorsitzende des Bezirksab-
fallverbandes, Franz Harner.

Bei der 25-Jahr-Feier des Altstoffsammelzentrums Hochburg (v. l.): Franz Harner 
(Bezirksabfallverband-Vorsitzender), die Abfallberaterinnen Andrea Rödig und 
Petra Wagner und Johann Reschenhofer (Bürgermeister Hochburg-Ach).

JUBILÄUM

35-Jahr-Feier
mit Marc Pircher
HAIGERMOOS. Der Stocksport-
verein UEV Haigermoos feiert 
heuer sein 35-jähriges Beste-
hen. Für die dreitägige Feier 
wurde mit Marc Pircher ein 
besonderer Stargast eingeladen.

Los geht das Jubiläumsfest der 
Stockschützen am Freitag, 4. 
September, um 18.45 Uhr mit 
einem Umzug in die Festhal-
le. Um zirka 21 Uhr zeigen die 
„Feuerdeifen“ eine Showeinlage.
Am Samstag, 5. September, gehts 
mit einem Konzert von Volksmu-
sikstar Marc Pircher weiter. Be-
ginn ist um 20.30 Uhr, Einlass 
um 18.30 Uhr. Karten sind um 
20 Euro an der Abendkasse und 
um 18 Euro im Vorverkauf unter 
anderem im Gasthaus Spick unter 

06277/6691 und bei Mitgliedern 
des Stocksportvereins erhältlich. 
Am Sonntag macht ein Früh-
schoppen um 10.30 Uhr den ge-
mütlichen Abschluss.

Marc Pircher konzertiert in Haigermoos.
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Gratis Zustellung ...
fiti en von unserer beque

men Zustellung zu Ihnen n
ach Hause!*

Sie profitieren von unser
er bequem
ll

Gratis Entsorgung ...
Wir übernehmen die um

weltgerechte Entsorgung Ih
rer Altmatratze!*

100,- Rückvergütung ...
Sie sparen auf ganzer Lin

ie! Bis zu 100,- Umtauschb
onus laut Aktionsliste!*

* Ab sofort bis 30.9.2015.
Nähere Infos im Geschäft und auf www.ammerer.com

Kostenlose
3DLiegediagnose
Wir sehen schon vorher,

wie gut

wir zukünftig schlafen!

Schlafen •Wohnen

Gute Beratung braucht ihre Zeit!
Jetzt kostenlosen Beratungs-Termin vereinbaren!

Braunau Stadtplatz 27% 07722/63577
Mattighofen Stadtplatz 24% 07742/58300

Flüchtlinge in Burgkirchen

„Erst nach vier Wochen können 
wir sagen, wie es uns mit den 
Flüchtlingen als direkte Nach-
barn ergangen ist“, so antwor-
teten wir dem Reporter-Duo, 
das am 2. August anklopfte, um 
unsere Meinung zur bevorste-
henden Einquartierung von 100 
Asylanten zu erfragen. Konsens 
des Interviews war: Es ist offen-
bar immer noch sehr schwierig, 
langfristig verfügbare Quartiere 
zu � nden und somit muss man  
zu Überbrückungsmaßnahmen, 
wie die Einquartierung in der 
Fachschule Burgkirchen greifen. 

Weiters waren wir uns einig:
„Das Thema“ wird uns ins-
gesamt noch mehr und länger 
beschäftigen – andere Wege 
werden (müssen!) gefunden wer-
den und ich bin zuversichtlich, 
den Menschen sinnvolle (Le-
bens-)Hilfe zu geben. Politischer 
Rechtsdruck macht sich breit; 

forciert durch die Hil� osigkeit 
unserer Bundes- und EU-Politik, 
und unter anderem der verbalen 
Fahrlässigkeit lokaler Politiker, 
die anstelle zu deeskalieren und 
zu informieren, was eigentlich 
ihre Aufgabe ist, schlichtweg 
hetzten. Dafür gibt es für mich 
keine Entschuldigung.

Nun unser Statement nach vier 
Wochen als unmittelbare An-
rainer der Flüchtlingsquartieres:  
Wir durften erleben
- dass eine gut aufgestellte 
Rot-Kreuz-Organisation, unter 
der Leitung von Herrn Herbert 
Makler, hervorragende haupt- als 
auch ehrenamtliche Arbeit leis-
tet. Danke!
- dass es eine besondere Art von 
Deutschunterricht, den Frau Gabi 
Hajbi mit Unterstützung von 
Lehramtsstudenten und ausge-
bildeten Lehrern initiierte, gibt. 
Danke!
- dass viele Burgkirchner an drei 
Wochenenden für ein großartiges 

Kuchenbuffet sorgten. Danke!
- dass es freiwillige Obst- und 
Kleiderspenden gab (eine davon 
speziell mit Markenkleidung; ein 
Großteil der Kleidungsstücke, 
die die Asylwerber tragen, ist 
gespendet). Danke!
- dass ein Trommel- und ein 
Spieleabend, sowie die Teilnah-
me an einer Feuerwehrübung 
organisiert wurden. Danke!
- dass es berührende Begegnun-
gen und „Augen-Blicke“ mit 
Menschen gegeben hat, deren 
Geschichte man erahnen, doch 
oft gar nicht im Detail wissen 
möchte, da es „zu viel“ zu Her-
zen geht. Danke!

Daher unser Statement: „The Mi-
rakel is this: the more we share, 
the more we have“ (L. Nimoy)
Und so können alle, die an die-
sem Projekt im Kleinen oder 
Großen mitgewirkt haben erle-
ben: „Die fast unlösbare Aufga-
be besteht darin, weder von der 
Macht der anderen, noch von 

der eigen Ohnmacht sich dumm 
machen zu lassen.“ (Th. Adorno) 
Denn „Es gibt nur einen Weg, 
auf dem der Mensch das immer-
währende Glück, zu dem seine 
Natur fähig ist, empfangen kann: 
die Vereinigung und die Zusam-
menarbeit aller zum Vorteil eines 
jeden.“ (R. Owen)

Und zuletzt noch, den politischen 
Unkenrufen, die im Vorfeld 
geäußert wurden, „entgegen 
geschrieben“: „Toleranz ist gut. 
Aber nicht gegenüber Intoleran-
ten!“ (W. Busch) Denn, die Welt 
ist wie wir sind.

von Maria Führer
5274 Burgkirchen

LESERBRIEF

Senden Sie Ihren Leserbrief 
an: tips-braunau@tips.at
oder per Post an „Tips“,
Stadtplatz 14, 5280 Braunau
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Whirlpools
bbbiiis zu -444000%%%
auf Austellungsmodelle

Armstark Welt Schärding
Haid 56 | 4782 St. Florian/Schärding
Tel.: +43(0)7712/6077-0
office@armstark.com

Armstark Welt Marchtrenk
Welser Straße 55 | 4614 Marchtrenk

Tel.: +43(0)7243/57457-0
marchtrenk@armstark.com

Kombination aus
Schwimmbad und Whirlpool

Wir verlängern diesen sommer für sie!

Besuchen sie eine unserer Armstark Welten oder vereinbaren sie noch heute einen Termin

*

TrAum-sommer
jetzt Wird‘s Wieder heiss

heisse angebote
WArTen Auf sie

365 TAge
badespas(s) ZERTIFIKAT

Familienfreundliches 
Überackern
ÜBERACKERN. Die Mühen 
haben sich ausgezahlt: Über-
ackern erhielt jetzt of� ziell das 
Zerti� kat „Familienfreundliche 
Gemeinde“. Während der letzten 
drei Jahre wurden sechs von der 
Bevölkerung beschlossene Maß-
nahmen erfolgreich umgesetzt. 
So wurde etwa die Flutlichtanla-
ge am Sportplatz mit� nanziert, 

eine Tauschbörse ins Leben ge-
rufen oder die Sektion Tennis 
für Nichtmitglieder attraktiver 
gestaltet. Die aufwendigste und 
kostenintensivste Maßnahme 
war aber die Errichtung von vier 
Wanderwegen. Deren Eröffnung 
mit anschließender Wanderung 
bildete am vergangenen Sonntag 
den krönenden Abschluss.

Sitzgelegenheit bei der Kreuzlindnerrunde – einer von vier neuen Wanderwegen.

REISE

Zwei HTLer beim 
Science Forum London
BRAUNAU. Florian Billinger 
und Philipp Mayr aus der HTL 
Braunau haben heuer am Lon-
don International Youth Sci-
ence Forum als Vertreter Ös-
terreichs teilgenommen. 

Den Reisepreis nach London 
haben sie für ihr Projekt „INNo-
vative Research – den Großmu-
scheln des Grenzstroms auf der 
Spur“ beim Jugend Innovativ 
Wettbewerb gewonnen.
Jedes Jahr versammeln sich bei 
diesem Forum mehr als 450 
Studenten aus über 65 Ländern. 
Dabei gibt es Vorträge und Ver-
suche mit führenden Wissen-
schaftlern, Besuche in Museen, 
Universitäten und Labors – dazu 
Aus� üge und ein großes kultu-
relles Rahmenprogramm. „Wir 

erlebten zwei unglaubliche Wo-
chen in London. Die Leute, das 
Umfeld, die Stadt und die Begeis-
terung für Naturwissenschaften 
werden uns lange in Erinnerung 
bleiben“, erzählt Philipp Mayr.

Philipp Mayr und Florian Billinger aus 
der HTL bei ihrer Reise nach London
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MANFRED HAIMBUCHNER

„Erwarte mir ein historisches Ergebnis“
LINZ. Die Spitzenkandidaten der 
vier größten Parteien in Ober-
österreich stellen sich den Fragen 
der Tips-Leser. Diese Woche war 
FPÖ-Spitzenkandidat und Wohn-
bau-Landesrat Manfred Haim-
buchner zu Gast.

von JÜRGEN AFFENZELLER, 
WOLFGANG SCHOBESBERGER und KARIN 

MÜHLBERGER

Tips: Wie kann man in Oberöster-
reich Familien entlasten?

Manfred Haimbuchner: Fami-
lienfreundlicher können wir in 
Oberösterreich werden, wenn wir 
auch die Kinderbetreuungseinrich-
tungen verstärken. Um Eltern eine 
echte Wahlfreiheit bei der Betreu-
ung zu ermöglichen, ist aber auch 
eine steuerliche Bevorzugung von 
Familien notwendig, denn derzeit 
ist es so, dass oft beide Elternteile 
arbeiten gehen müssen, weil sie 
sich sonst das Leben nicht leisten 
können. Direkte Zuschüsse vom 
Land (Anm. für Erziehungsarbeit 
Zuhause) kann ich mir zwar vor-
stellen, aber damit wird das Prob-
lem nicht gelöst.

Tips: Wohnen wird immer teurer, 
warum wurden die Wohnbeihilfen 
zuletzt nicht erhöht?

Haimbuchner: In Teilbereichen 
gab es Erhöhungen und wir haben 
in Oberösterreich schon die höchs-
te Wohnbeihilfe Österreichs. Die 
extremen Wohnungskosten ent-
stehen aber auch durch den Staat 
selbst. Wenn wir eine Gebühren-
bremse für Kanal, Wasser und Ab-
fall einführen, wird auch das Woh-
nen wieder leistbarer.

Tips: Wie kann man heimische 
Unternehmen, etwa im Bereich der 
Fensterproduktion, vor Billig-Kon-
kurrenz aus dem Ausland schützen?

Haimbuchner: Das geht nur über 
Qualitätsanforderungen. Wir haben 
in Oberösterreich ja eine Top-Fens-

terindustrie. Ich kann mir vorstel-
len, dass wir überall dort, wo man 
Fördermittel einsetzt, auch hohe 
Qualitätsansprüche fordern, das 
wäre auch im Sinne der Nachhal-
tigkeit.

Tips: Viele Leser haben den Ein-
druck Wirtschaft und Wissenschaft 
würden in OÖ zurückfallen – was 
kann man dagegen tun?

Haimbuchner: In OÖ ist die F&E- 
Quote zu niedrig. In OÖ sollen die 
besten Produkte hergestellt werden 
und das geht nur, wenn man zuvor 
in F&E investiert. Wir brauchen 
aber auch eine wirtschaftsfreund-
lichere und industriefreundlichere 
Politik. Dazu gehört die Förderung 
von Ausbildungsinitiativen oder 
ein hervorragendes Schulsystem, 
über das wir nicht mehr verfügen. 
Auch die Infrastruktur muss ver-
bessert werden und die Energiepo-
litik muss geändert werden, um die 
Industrie zu entlasten.

Tips: Was läuft beim Schulsystem 
falsch?

Haimbuchner: Die Neue Mittel-
schule ist ein vollkommener Rohr-
krepierer. Das  Bildungsniveau 
sinkt in ganz Österreich, die Betrie-

be sind schockiert über das man-
gelnde Wissen der Schulabgän-
ger. Und das kann man nicht den 
Schülern vorwerfen, sondern das 
Bildungssystem funktioniert nicht. 

Die Personalhoheit muss an den 
Schulen autonomer gestaltet sein. 
Schlechte Lehrer gehören aussor-
tiert, das muss möglich sein. Es 
braucht hier auch ein Mitsprache-
recht der Eltern, bei Personalent-
scheidungen kann ich mir hier ein 
Veto-Recht der Eltern durchaus 
vorstellen.

TIPS: Mehrfach wurde kritisiert, 
dass die Politik zu weit weg von 
den Menschen wäre. 

Haimbuchner: Damit mir das 
nicht passiert, bin ich nach wie vor 
Gemeinderat in meiner Heimatge-
meinde. Ich empfehle jedem Poli-
tiker, dass er so lange wie möglich 
auch kommunalpolitisch aktiv ist. 
Denn dort fällt es sofort auf, wenn 
Fehlentscheidungen getroffen wer-
den. Ein Problem ist auch, dass 
sich niemand mehr Zeit nimmt 

Politik zu erklären. Auch deshalb 
wünsche ich mir mehr Volksent-
scheidungen. Denn wenn das Volk 
das letzte Wort hat, wird die Politik 
auch wieder auf den Boden der Re-
alität zurückgeholt.

Tips: Wie würden Sie in der aktu-
ellen Asyl-Problematik handeln, 
wären sie ressortzuständig?

Haimbuchner: Ich würde die Ver-
einbarung mit dem Bund,  der die 
Verteilung regelt, kündigen, wenn 
der Bund nicht bereit ist wieder 
Grenzkontrollen einzuführen. Die 
Einführung von Grenzkontrollen 
würde auch diese riskanten Trans-
porte durch Österreich verhindern. 
Wir müssen auch eine Grundsatz-
entscheidung treffen, wie viele 
Menschen wir bereit sind aufzu-
nehmen. Ich bin dafür, dass es auch 
darüber eine Volksabstimmung 
gibt. In ganz Österreich werden 
wir sicherlich 5000 verfolgte Men-
schen aufnehmen können. 

Tips: Was erwarten Sie von der be-
vorstehenden Wahl?

Haimbuchner: Ich erwarte mir ein 
historisches Ergebnis. Wir hatten 
1997 mit knapp über 20 Prozent 
das bislang stärkste Ergebnis – von 
einer Zustimmung, die darüber 
weit hinausgeht, sind wir aber weit 
entfernt. Wir wollen die zweite 
Kraft in der Oberösterreichischen 
Landesregierung werden und mit 
 Andreas Rabl den Bürgermeister 
in Wels stellen. Bei einer gewissen 
Stärke wird uns die ÖVP (Anm. 
auch auf Landesebene) nicht mehr 
ignorieren können.

FP-Spitzenkandidat Haimbuchner fordert häufi gere Volksabstimmungen.

Schlechte Lehrer gehören 
aussortiert.

Ich erwarte mir ein 
historisches Ergebnis.

In ganz Österreich werden wir 
sicherlich 5000 verfolgte Men-

schen aufnehmen können.

Foto: Cityfoto.at/Pelzl
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Bei Ihnen tut sich was?
Informieren Sie mich!ANSTURM

Media Markt Ried: Riesen 
Ansturm bei Neu-Eröffnung
RIED. Der modernste Media 
Markt Österreichs hat eröff-
net und viele Technikfans aus 
der ganzen Umgebung haben 
die unglaublichen Eröffnungs-
Angebote genutzt. Bis Sams-
tag, 5. September, gibt es noch 
für alle die Chance, von den 
tollen Schnäppchen zu profi -
tieren!

Die Eröffnung des neuen Media 
Markt Ried in der Weberzeile 
begeistert alle Technikfreunde 
der Umgebung, der Kunden-
ansturm ist seit der Eröffnung 
enorm! Geschäftsführer Lennart 
Wanderer und sein Team bedan-
ken sich bei allen Oberösterrei-
chern für den tollen Start mit der 
Verlängerung vieler Eröffnungs-

Aktionen bis Samstag, den 5. 
September. 

Neuer Maßstab im Innviertel
Die Kunden sind von der größ-
ten Haushaltsgeräte- und Einbau-
geräte-Ausstellung der Region 
genauso begeistert wie von der 
einmaligen Entertainment-Welt 
und den vielen weiteren Technik-
Highlights.

Beeindruckend auch die vielen 
bequemen Services, die Media 
Markt Ried bietet: Zum Beispiel 
werden Haushaltsgeräte und TVs 
auf Wunsch nach Hause geliefert 
und angeschlossen – inklusive 
Einweisung in die Gerätebedie-
nung!
Info: Media Markt Ried, Weber-
zeile 1, Hotline 01/54699, www.
mediamarkt.at Anzeige

Lennart Wanderer (l.) mit Team: „Wir wollen uns für den tollen Start bei allen 
bedanken, daher haben wir viele Eröffnungs-Aktionen bis Samstag verlängert!“

MehrRegion für Mic

WWW.BTV.CC

Ansturm auf die Weberzeile!

Weberzeile feierte große Eröffnung

Raab im Zeichen des Biers

Schnäppchenjagd! Flohmarkt des ÖTB Turnverein Ried

Matratzenumtauschaktion bei Betten Ammerer

Talk in der Messe Ried | SpitzenkandidatInnen
Wahlkreis Innviertel

Musik im Zeichen der guten Sache

Der runde Gruß aus der heimischen Küche - unsere Knöde

Abschlusskonzert Chorseminar Schloß Zell/Pram

SPÖ OÖ | Soziale Verantwortung im Bezirk Braunau

WWW - Was Wann Wo

BTV-Highlight: Weberzeile feierte große Eröffnung

ch!
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HUI FLAT 30

Braunau surft ab 
sofort unlimitiert
Ab sofort surfen alle Braunau-
er mit voller LTE-Geschwin-
digkeit. So haben lange Warte-
zeiten beim Surfen endlich ein 
Ende und 3Kunden genießen 
ihr Internet schneller als ge-
wohnt: Videos und Filme stö-
rungsfrei, Emails in Echtzeit, 
Up- und Downloads von Fotos 
und Musik in Sekundenschnel-
le. Daheim und auch unterwegs.

Mit Hui Flat 30 kennt das neue 
Surfvergnügen kein Ende, denn 
die Flatrate versorgt 3Kunden 
mit unlimitiertem LTE-Datenvo-
lumen. Zum Start von LTE/4G im 
Bezirk Braunau bekommen Neu-
kunden den Hui Flat 30 besonders 
günstig: Drei schenkt bis zum 15. 
September das Aktivierungsent-
gelt von 69 Euro sowie 20 Prozent 

auf die monatliche Grundgebühr. 
Und weil probieren über studieren 
geht, gibt es außerdem eine Geld-
zurück-Garantie. Mehr auf www.
drei.at/braunau
Seit Anfang Mai erreicht Drei mit 
mobilem Breitband via LTE be-
reits 85 Prozent der Bevölkerung. 
Und im Lauf des Sommers wird 
Drei sein LTE-Netz als erster ös-
terreichischer Anbieter � ächende-
ckend ausrollen. Anzeige

Jan Trionow, Hutchison Drei Austria

SPÖ

Sozialbereich unter Druck: Bedarfe 
werden mehr, das Budget knapper
BEZIRK BRAUNAU. Die Finan-
zierung des Sozialbereichs darf 
nicht auf die lange Bank gescho-
ben werden, mahnt die SPÖ. 
Auch im Bezirk Braunau werde 
sonst die Schere zwischen stei-
genden Bedarfen und den ver-
fügbaren Plätzen und Angeboten 
im Pfl egebereich immer größer.

Altersbetreuung, Menschen mit 
Beeinträchtigung sowie Kin-
der- und Jugendarbeit sind die 
Kernthemen einer Initiative des 
SPOÖ-Sozialsprechers Hans 
Affenzeller, die er vergangene 
Woche in Mattighofen präsentier-
te. Der Sozialbereich stehe gleich 
doppelt unter Druck, erklärt er. 
Zum einen steigen die Bedarfe in 

den nächsten Jahren immer weiter 
an, zum anderen werden die öf-
fentlichen Mittel immer knapper. 
Deutlich zeige sich dies in der 
Länge der Wartelisten im Behin-
dertenbereich: Im Bezirk Braunau 
warten derzeit 214 Menschen auf 

einen betreuten Wohnplatz, 119 
auf einen betreuten Arbeitsplatz, 
88 Menschen bräuchten mobile 
Hilfe und Betreuung, 17 warten 
auf persönliche Assistenz und 
acht auf einen Platz zur Frühför-
derung. „Wir haben derzeit eine 

Zwei-Klassen-Gesellschaft bei 
der Betreuung von Menschen mit 
Beeinträchtigung“, betont Chris-
toph Zelenka von der Lebenshilfe 
Braunau, „viele haben gar keine 
Chance auf einen Platz, denn zu-
erst werden die schwereren Fälle 
untergebracht.“
Auch im Bereich der Altersbetreu-
ung werde der Bedarf bis 2020 im 
Bezirk um über 7 Prozent anstei-
gen, prognostiziert der Lengauer 
Landtagsabgeordnete Erich Rippl. 
Er fordert daher einen möglichst 
raschen Baubeginn des geplan-
ten Seniorenzentrums in Lengau. 
Auch beim bestehenden Alten-
heim in Mattighofen sei eine Sa-
nierung schon seit Jahren dringend 
notwendig, betont Bürgermeiser 
Friedrich Schwarzenhofer.

„Schieben wir unsere soziale Verantwortung nicht auf die lange Bank“, fordern 
SPÖ-Sozialsprecher Hans Affenzeller (v. l.), Obfrau-Stellvertreter der Lebenshilfe 
Arbeitsgruppe Braunau Christoph Zelenka, Mattighofens Bürgermeister Fried-
rich Schwarzenhofer und Landtagsabgeordneter Erich Rippl.

SCHLAFEXPERTE AMMERER

Sicherheit beim Kauf
von Matratzen
Die Matratze ist das am inten-
sivsten genutzte Möbelstück 
und sorgt Nacht für Nacht für 
guten Schlaf – oder auch nicht.

„Gerade in letzter Zeit kommen 
sehr viele Kunden mit Rücken-
problemen zu uns“, bestätigt 
Claudia Kirsch von Betten Am-
merer. „Viele sind verunsichert, 
welche Matratze denn eigentlich 
die passende ist. Allen, die Ge-
sundheit und Geldbörsel etwas 
Gutes tun wollen, empfehle ich 
immer einen kostenlosen Check 
auf unserer einzigartigen Liege-
diagnose-Station. So lässt sich 
objektiv die wirklich individuell 
richtige Matratze ¥ nden und Sie 
sehen schon vorher, wie gut Sie 
später schlafen. Mein Tipp: Jetzt 

Aktion mit gratis Zustellung und 
Entsorgung nützen und zusätz-
lich bis zu 100 Euro sparen!“ 
 Anzeige

Claudia Kirsch: Sicherheit beim 
Matratzenkauf bei Betten Ammerer in 
Braunau und Mattighofen. 



Braunau

Gemeinde
AUERBACH

Bürgermeister derzeit:
 Friedrich Pommer (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 8 ÖVP, 5 FPÖ, 1 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidiert:
 Friedrich Pommer (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, FPÖ, SPÖ

Stadtgemeinde
BRAUNAU

Bürgermeister derzeit:
 Johannes Waidbacher (ÖVP)
Mandatsverteilung derzeit:
 16 SPÖ, 7 FPÖ, 6 ÖVP, 
 6 Grüne, 2 BZÖ
für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Johannes Waidbacher (ÖVP)
 Andreas Penninger (SPÖ)
 Christian Schilcher (FPÖ)
 Brigitte Zeilinger (WIB)
für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ, Grüne, NEOS,  
 WIB, BFB, DIB

Gemeinde
ASPACH

Bürgermeister derzeit:
 Karl Mandl (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 19 ÖVP, 3 SPÖ, 3 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Karl Mandl (ÖVP)
 Johann Pointecker (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Stadtgemeinde
ALTHEIM

Bürgermeister derzeit:
 Franz Weinberger (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 16 ÖVP, 10 SPÖ, 5 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
     Franz Weinberger (ÖVP)
 Rudolf Gollhammer (SPÖ)
 Harald Huber (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
FRANKING

Bürgermeister derzeit:
 Josef Lasser (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 9 ÖVP, 4 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidiert:
 Josef Lasser (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, FPÖ

Gemeinderatswahlen 2015anzeigen

„Weil jede Sekunde zählt! 
Herzkathederstation 

zurück nach Braunau. 
Jetzt!“

ANDREAS PENNINGER (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

WAHL 2015 

Kandidaten und Parteien aller
Gemeinden auf einen Blick
OBERÖSTERREICH. Am 27. 
September wählt Oberöster-
reich neue Landes- und Ge-
meindevertreter. Tips-Leser 
erhalten diese Woche einen 
Überblick, welche Parteien und 
Bürgermeisterkandidaten sich 
in den Städten und Gemeinden 
vor Ort zur Wahl stellen.

In den 442 Gemeinden kandidie-
ren insgesamt 997 Bürgermeis-
terkandidaten. In 119 Gemein-
den gibt es nur einen Kandidaten, 
für den mit „Ja“ oder „Nein“ ge-
stimmt werden kann. Die ÖVP 
stellt in 113 Gemeinden den 
einzigen Kandidaten, die SPÖ 
in vier und die FPÖ in zwei Ge-
meinden. In 435 Gemeinden gibt 

es einen ÖVP-Bürgermeisterkan-
didaten, in 286 Gemeinden kan-
didiert die SPÖ. In 166 Gemein-
den kandidiert die FPÖ und in 44 
Gemeinden kandidieren die Grü-
nen für das Bürgermeisteramt.
Die Neos stellen in zwölf Ge-
meinden einen Bürgermeis-
terkandidaten, 54 Kandidaten 
stammen aus sonstigen Grup-
pierungen. 109 der Bürgermeis-
ter-Kandidaten sind Frauen, den 
höchsten Frauenanteil haben die 
Grünen. 
Tips-Leser finden auf den fol-
genden Seiten nicht nur die Bür-
germeister-Kandidaten, sondern 
auch alle Parteien, die für den 
Gemeinderat kandidieren, sowie 
einzelne Wahl-Statements der 
Parteien und Politiker. 

Der Tips-Überblick dient als Entscheidungshilfe, bei wem man am Wahltag sein 
Kreuz machen will.   Foto: Tim Reckmann/pixelio.de 

„Menschlich. Erfahren. Für Sie da. 
Ich und mein Team bitten um Ihr 

Vertrauen!“

LABG. FRANZ WEINBERGER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

„Altheim braucht einen Bürger-
meister, der auch vor Ort für die 
Altheimerinnen und Altheimer 

da ist.“

RUDOLF GOLLHAMMER (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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Gemeinde
FELDKIRCHEN

Bürgermeister derzeit:
 Franz Harner (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 10 ÖVP, 6 FPÖ, 3 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Franz Harner (ÖVP)
 Johann Danninger (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
BURGKIRCHEN

Bürgermeister derzeit:
 Albert Troppmair (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 15 ÖVP, 5 SPÖ, 5 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Albert Troppmair (ÖVP)
 Norbert Strobl (SPÖ)
 David Schießl (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
GILGENBERG

Bürgermeister derzeit:
 Franz Pemwieser (FWP)

Mandatsverteilung derzeit:
9 ÖVP, 4 FWP, 2 BL, 3 FPÖ, 1 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Franz Pemwieser (FWP)
 Christian Huber (ÖVP)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ, BL, FWP

Gemeinde
HANDENBERG

Bürgermeister derzeit:
 Gottfried Neumaier (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 12 ÖVP, 4 FPÖ, 3 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidiert:
 Gottfried Neumaier (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
EGGELSBERG

Bürgermeister derzeit:
 Christian Kager (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 15 ÖVP, 6 SPÖ, 4 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Christian Kager (ÖVP)
 Andreas Larisegger (SPÖ)
 Josef Maislinger (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
HAIGERMOOS

Bürgermeister derzeit:
 Johann Schwankner (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 8 ÖVP, 3 SPÖ, 2 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Johann Schwankner (ÖVP)
 Karl Strohmeier (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

„Sind Sie scharf auf Eggelsberg? 
Wir sind es! Denn das Gewürz 
entscheidet, ob ein Gericht ge-

lingt oder nicht. So ist es auch in 
der Gemeindepolitik.“

ANDREAS LARISEGGER (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

Gemeinde
HOCHBURG-ACH

Bürgermeister derzeit:
 Johann Reschenhofer (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 12 ÖVP, 6 PRO, 4 SPÖ, 3 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidiert:
 Johann Reschenhofer (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ, PRO

Gemeinde
HELPFAU-UTTEND.

Bürgermeister derzeit:
 Josef Leimer (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 16 ÖVP, 5 SPÖ, 4 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidiert:
 Josef Leimer (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
HÖHNHART

Bürgermeister derzeit:
 Erich Priewasser (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 11 ÖVP, 4 SPÖ, 4 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Erich Priewasser (ÖVP)
 Johann Gatterbauer (SPÖ)
 Leopold Stranzinger (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
GERETSBERG

Bürgermeister derzeit:
 Johann Brunthaler (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 9 ÖVP, 3 FPÖ, 1 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Johann Brunthaler (ÖVP)
 Friedrich Hochradl (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

„Ich stehe für wirtschaftliche 
Entwicklung, Sicherheit, Gemein-
schaftspfl ege und Fortschritt in 

Eggelsberg.“

CHRISTIAN KAGER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

„Miteinander für Eggelsberg
arbeiten, unsere Heimat er-
halten und gemeinsam viel

 bewegen – das ist mein Ziel!“

JOSEF MAISLINGER (FPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

„In Burgkirchen kann es nur 
vorwärts gehen, wenn man aktiv 
in der Gemeinde mitarbeitet und 
nicht nur heiße Luft produziert.“

NORBERT STROBL (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

„Ich stehe für Bürgernähe mit
Handschlagqualität sowie 
für Heimatverbundenheit 

und Familienfreundlichkeit!“

JOHANN DANNINGER (FPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

„18 Jahre Gemeinderat und sechs 
Jahre Landtag wären eine ideale 
Basis für einen zukünftigen Burg-

kirchner Bürgermeister.“

LABG. DAVID SCHIESSL (FPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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Stadtgemeinde
MATTIGHOFEN

Bürgermeister derzeit:
Friedrich Schwarzenhofer (SPÖ)
Mandatsverteilung derzeit:
13 SPÖ, 6 ÖVP, 6 BfM, 4 FPÖ, 1 Grüne
für das Bürgermeisteramt kandidieren:
Friedrich Schwarzenhofer (SPÖ)
Alfred Schrattenecker (ÖVP)
Günter Sieberer (FPÖ)
Eleonora Ries (GRÜNE)
Johann Zehner (LFM)
Sonja Löffl er (BfM)
für den Gemeinderat kandidieren:
ÖVP, SPÖ, FPÖ, Grüne, LFM, BfM

Gemeinde
MAUERKIRCHEN

Bürgermeister derzeit:
 Horst Gerner (SPÖ)
Mandatsverteilung derzeit:
 10 SPÖ, 10 ÖVP, 5 FPÖ
für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Horst Gerner (SPÖ)
 Karl Daxecker (ÖVP)
 Walter Ratt (FPÖ)
 Johann Berger (NEOS)
für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ, NEOS

Gemeinde
MINING

Bürgermeister derzeit:
 Günter Hasiweder (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 13 ÖVP, 4 SPÖ, 2 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidiert:
 Hasiweder Günter (ÖVP)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
LENGAU

Bürgermeister derzeit:
 Erich Rippl (SPÖ)
Mandatsverteilung derzeit:
 13 SPÖ, 7 ÖVP, 3 BWG, 2 FPÖ 
für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Erich Rippl (SPÖ)
 Franz Standl (ÖVP)
 Johann Winkelmeier (BWG)
 Rudolf Meindl (FPÖ)
für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ, BWG

Gemeinde
JEGING

Bürgermeisterin derzeit:
 Ursula Lindenhofer (SPÖ)
Mandatsverteilung derzeit:
 5 ÖVP, 4 SPÖ, 3 JULi, 1 FPÖ,
für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Ursula Lindenhofer (SPÖ)
 Christoph Weitgasser (ÖVP)
 Gerhard Hager (JULi) 
 Jakob Mayr (FPÖ)
für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ, JULi

Gemeinde
KIRCHBERG

Bürgermeister derzeit:
 Franz Zehentner (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 8 ÖVP, 3 FPÖ, 2 UWG

für das Bürgermeisteramt kandidiert:
 Franz Zehentner (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, FPÖ, UWG

„Für die Zukunft unserer 
Gemeinde Lengau, mit Herz und
Verstand, gemeinsam mit mei-
nem Team weiterhin auf einem 

erfolgreichen Weg.“

LABG. ERICH RIPPL (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

„Ich werde mich bemühen, Arbeit, 
Wohnen, soziale Rahmenbedin-

gungen, Kultur, Bildung und Frei-
zeit in Mattighofen zu stärken.“

FRIEDRICH SCHWARZENHOFER (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

Gemeinde
LOCHEN

Bürgermeister derzeit:
 Johann Schweiberer (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 13 ÖVP, 8 SPÖ, 4 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Franz Wimmer (ÖVP)
 Josef Weinberger (SPÖ)
 Hermann Winkler (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
MARIA SCHMOLLN

Bürgermeister derzeit:
 Wilfried Gerner (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 11 ÖVP, 6 SPÖ, 2 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Wilfried Gerner (ÖVP)
 Nikolaus Wohlfarter (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

„Mit den Bürgerinnen und 
Bürgern gemeinsam eine sichere 
Zukunft gestalten. Die FPÖ und 

ich stehen ein für Ihre Sicherheit.“

RUDOLF MEINDL (FPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

„Saubere Umwelt – Saubere 
Politik. Für die Anliegen der Bür-

gerinnen und Bürger von
Mattighofen nehme ich mir Zeit.“

ELEONORA RIES (GRÜNE)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTERIN

„Ich will Mauerkirchen mit 
Erfahrung, Einsatz und Mut 

weiterentwickeln.“

HORST GERNER (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

„Lochen ist keine Insel, wir 
müssen uns für künftige Zeiten 

rüsten – mit Kompetenz, 
Weitsicht und einem guten 
G‘spür für die Menschen.“

HERMANN WINKLER (FPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

„Ich möchte frischen Wind in 
unsere schöne Stadt bringen. 

Ich stehe für echte Zusammenar-
beit und Politik mit Hausverstand.“

GÜNTER SIEBERER (FPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

FÜR MATTIGHOFEN

„Unser Markt hat es verdient, 
attraktiver zu werden. Daher mit 

RAT(T) und Tat für 
Mauerkirchen.“

WALTER RATT (FPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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Gemeinde
PFAFFSTÄTT

Bürgermeister derzeit:
 Wolfgang Gerner (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 7 ÖVP, 5 SPÖ, 1 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Wolfgang Gerner (ÖVP)
 Manfred Strobl (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ

Gemeinde
PISCHELSDORF

Bürgermeister derzeit:
 Josef Rehrl (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 11 ÖVP, 5 FPÖ, 3 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Josef Rehrl (ÖVP)
 Ingrid Nagy (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
NEUKIRCHEN

Bürgermeister derzeit:
 Johann Prillhofer (SPÖ)

Mandatsverteilung derzeit:
 11 ÖVP, 7 SPÖ, 7 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Johann Prillhofer (SPÖ)
 Wilhelm Fellner (ÖVP)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
ROSSBACH

Bürgermeister derzeit:
 Franz Bernroitner (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 7 ÖVP, 3 SPÖ, 3 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Franz Bernroitner (ÖVP)
 Georg Dobler (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
ST. PETER

Bürgermeister derzeit:
 Rüdiger Buchholz (SPÖ)

Mandatsverteilung derzeit:
 12 SPÖ, 10 ÖVP, 3 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Günter Graf (SPÖ)   
 Robert Wimmer (ÖVP) 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ, Grüne

Gemeinde
ST. GEORGEN

Bürgermeister derzeit:
 Franz Wengler (FPÖ)

Mandatsverteilung derzeit:
 5 FPÖ, 4 ÖVP

für das Bürgermeisteramt kandidiert:
 Franz Wengler (FPÖ)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, FPÖ

Gemeinde
POLLING

Bürgermeister derzeit:
 Karl Reiter-Stranzinger (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 7 ÖVP, 4 SPÖ, 2 FPÖ 

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Bernhard Reiter-Stranzinger (ÖVP)
 Alfred Lindlbauer (SPÖ)
 Josef Simböck (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
MOOSDORF

Bürgermeister derzeit:
 Manfred Emersberger (SPÖ)

Mandatsverteilung derzeit:
 10 SPÖ, 7 ÖVP, 2 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Manfred Emersberger (SPÖ)
 Franz Vogl (ÖVP)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
OSTERMIETHING

Bürgermeister derzeit:
 Gerhard Holzner (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 17 ÖVP, 5 SPÖ, 3 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidiert:
 Gerhard Holzner (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
MUNDERFING

Bürgermeister derzeit:
 Martin Voggenberger (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 14 ÖVP, 6 SPÖ, 4 MBI, 1 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Martin Voggenberger (ÖVP)
 Karl Schwab (SPÖ) 
 Friedrich Nobis (MBI)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ, MBI

Gemeinde
PERWANG

Bürgermeister derzeit:
 Josef Sulzberger (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 10 ÖVP, 3 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Josef Sulzberger (ÖVP)
 Alfons Kössler (NEOS)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, NEOS

Gemeinde
PALTING

Bürgermeister derzeit:
 Franz Stockinger (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 11 ÖVP, 2 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Franz Stockinger (ÖVP)
 Reinhard Kristmann (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
MOOSBACH

Bürgermeister derzeit:
 Johann Scharf (FPÖ)

Mandatsverteilung derzeit:
 6 FPÖ, 5 ÖVP, 2 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidiert:
 Johann Scharf (FPÖ)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

„Wie in der Vergangenheit wollen 
wir auch zukünftige Vorhaben in 
Moosdorf durch Einbindung aller 
Betroffenen und mit Ihrer Hilfe 
und Zustimmung angehen!“

MANFRED EMERSBERGER (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

„Mit Menschen, für Menschen. 
Mit Herz, Hirn und Verstand 

will ich St. Peter in eine sichere 
Zukunft führen.“

GÜNTER GRAF (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

„Ich will Ostermiething stets 
weiter entwickeln. Unser Motto: 

‚Fang nie an aufzuhören – hör nie 
auf anzufangen!‘“

GERHARD HOLZNER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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Gemeinde
SCHALCHEN

Bürgermeister derzeit:
 Stefan Fuchs (SPÖ)

Mandatsverteilung derzeit:
 11 SPÖ, 10 ÖVP, 4 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Stefan Fuchs (SPÖ)
 Walter Schanda (ÖVP)
 Markus Klepp (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
TREUBACH

Bürgermeister derzeit:
 Hannes Huber (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 9 ÖVP, 4 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Martin Erlinger (ÖVP)
 Josef Lener (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, FPÖ

Gemeinde
SCHWAND

Bürgermeister derzeit:
 Johann Prielhofer (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 10 ÖVP, 2 SPÖ, 1 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidiert:
 Johann Prielhofer (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
ST. VEIT

Bürgermeister derzeit:
 Manfred Feichtinger (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 4 ÖVP, 4 SPÖ, 1 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Manfred Feichtinger (ÖVP)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
WENG

Bürgermeister derzeit:
 Josef Moser (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 10 ÖVP, 5 FPÖ, 4 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Josef Moser (ÖVP)
 Franz Nöbauer (FPÖ)
 Markus Kobler (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
ST. PANTALEON

Bürgermeister derzeit:
 Valentin David (ÖVP)
Mandatsverteilung derzeit:
 11 SPÖ, 10 ÖVP, 4 OGL
für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Valentin David (ÖVP)
 Wolfgang Schneider (SPÖ)
 Josef Schmidlechner (FPÖ)
 Johann Eberherr (OGL)
für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ, OGL

„Wir haben viele anstehende 
Arbeiten in unserer Gemeinde, 

daher braucht St. Pantaleon einen 
Vollzeitbürgermeister.“

WOLFGANG SCHNEIDER (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

Gemeinde
ÜBERACKERN

Bürgermeister derzeit:
 Horst Patsch (SPÖ)

Mandatsverteilung derzeit:
 6 ÖVP, 5 SPÖ, 2 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Horst Patsch (SPÖ)
 Michael Huber (ÖVP)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
TARSDORF

Bürgermeister derzeit:
 Andrea Holzner (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 13 ÖVP, 5 SPÖ, 5 FPÖ, 2 TABL

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Andrea Holzner (ÖVP)
 Wolfgang Pohler (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
ST. JOHANN

Bürgermeister derzeit:
 Gerhard Berger (SPÖ)

Mandatsverteilung derzeit:
 11 SPÖ, 10 ÖVP, 4 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Gerhard Berger (SPÖ)
 Günter Reichinger (ÖVP)
 Patrick Feichtenschlager (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

„Ich stehe für eine ehrliche, 
verantwortungsvolle und voraus-
schauende Politik, miteinander 
reden, zuhören und handeln.“

HORST PATSCH (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER FÜR 

ÜBERACKERN

„Mein Ziel ist die Arbeit 
zum Wohle der Gemeindebevöl-

kerung für die Zukunft 
und nicht bis zur nächsten Wahl.“

VALENTIN DAVID (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

FÜR ST. PANTALEON

„Es ist Zeit für neuen Schwung 
in Überackern. Ich möchte mich 

als Bürgermeister ganz für unsere 
schöne Heimat einsetzen!“

MICHAEL HUBER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

Gemeinde
ST. RADEGUND

Bürgermeister derzeit:
 Simon Sigl (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 13 ÖVP

für das Bürgermeisteramt kandidiert:
 Simon Sigl (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidiert:
 ÖVP

„Ich möchte meine 25-jährige 
Erfahrung als Bürgermeister auch 

die nächsten sechs Jahre zum 
Wohle von Schalchen einsetzen.“

STEFAN FUCHS (SPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

„Für eine positive Entwicklung von 
St. Pantaleon, mehr Demokratie, 
Herz und Verstand gemeinsam 
auf einen erfolgreichen Weg.“

JOSEF SCHMIDLECHNER (FPÖ)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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WENN’S ZUSAMMEN PASST,
DANN PASST ALLES.

DER JOSKOWEITBLICK VON ANNA UND HANS BRUNNER:

Fenster, Türen und erstmals Naturholzböden - mit Weitblick
harmonisch aufeinander abgestimmt. Und weil alles aus einer Hand
kommt, spart es Zeit und Geld! Eben ganz schön Josko.
Mehr Infos unter www.josko.at oder bei Ihrem Josko Partner.

*gültig für alle Plan- und Naturmaßaufträge für Abschlüsse bis 31.12.2015, Auslieferung von 09.11.2015 bis 01.04.2016

Josko Partner
TISCHLEREI
BRANDSTÖTTER GMBH
5241 Maria Schmolln

Unterminathal 53
Fon 07743.27259
Email info@tischlerei-
brandstoetter.at

Josko Partner
THOMAS HEISE
4943 Geinberg

Roitnerstraße 23
Fon 07723.21485
Email joskopartner-heise@
aon.at

Josko Center Salzburg
HERBERT BERGER GMBH
5020 Salzburg

Innsbrucker Bundes-
straße 126
Fon 0662.828239
Email office@berger-josko-
partner.at

Josko Partner
MK TISCHLEREI MONTAGEN
MANFRED KRAXENBERGER
4963 St. Peter am Hart

Jahrssdorf 8a
Fon 007722.644 64
Emaail ooofficcceee@@@kraaaxeeenbbbeeergggeeer.aaattt

FENSTER.TÜREN.BÖDEN

Bauen & Wohnen
ENERGIESPAR-TIPPS

Mit den richtig gedämmten Fenstern
die kalte Jahreszeit überstehen 
Der Sommer nimmt langsam 
Abschied. Wenn die eigenen vier 
Wände zu einem unangenehmen 
Platz im Herbst und Winter wer-
den, weil es etwa zieht, liegt es 
meist an den schlecht gedämmten 
Fenstern. Nützliche Tipps können 
da Abhilfe schaffen.

Im häu� g nass, kalten und verreg-
neten Herbst beginnt die Zeit, in 
der man sich vermehrt im kusche-
ligen Zuhause aufhält. Besonders 
in dieser Jahreszeit merkt man, ob 
das Haus richtig gedämmt und die 
Fenster korrekt isoliert sind. Wird 
es ungemütlich im eigenen Zuhau-
se, so sind häu� g alte und schlecht 
gedämmte Fenster die Ursache für 
das Problem. Bei Fenstern mit Al-

terserscheinungen oder mangelhaf-
ter Dichtung können Eisblumen, 
angelaufene Fensterscheiben oder 
Tropfenbildung meist die ersten 
Anzeichen dafür sein. Leichtes An-
laufen hingegen ist auch bei neuen, 
dichten Fenstern normal. Durch 

richtig isolierte Fenster kann eini-
ges an Heiz-Energie und -kosten 
eingespart werden. 

„Erste Hilfe“
Bei Wohnungen liegt das Einspa-
rungspotenzial bei maximal 20 

Prozent, bei Einfamilienhäusern 
höchstens bei 15 Prozent. Schnelle 
Hilfe bei undichten Fenstern bietet 
der Schaumstoffpolster. Experten 
raten besonders davon ab, die Fens-
ter mit Klebestreifen abzudichten, 
da die meisten Heizgeräte Sauer-
stoff aus der Raumluft für die Ver-
brennung benötigen. 
Auch ein fachmännisches Nachbes-
sern von Fehlstellen mittels Fens-
terdichtband ist möglich, außerdem 
gehören Beschläge und Schließme-
chanismen regelmäßig überprüft. 
Fenster, die schon Jahrzehnte über-
dauern, sollte man aus Kosten-Nut-
zen-Gründen auch gänzlich gegen 
neue austauschen. Ganz oben auf 
der Skala stehen Holz-Aluminium-
Fenster, da sie geringe Wartung be-
nötigen.

Besonders an den kalten Tagen im Jahr sind gut isolierte Fenster wichtig. 
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Recht-Tips

Leistungsverzug und 
Gewährleistung beim Bau

Selten fi ndet sich ein (Neu-)Bau, der 
innerhalb der vereinbarten Frist und 
völlig entsprechend den Vorstel-
lungen des Bauherrn erstellt wird. 
Daher ist dem Bauherrn wie auch 
dem Professionisten anzuraten, 
möglichst genaue schriftliche Doku-
mentationen zu führen und von der 
Gegenseite zeitnah bestätigen zu 
lassen. Grundsätzlich gilt, dass der 
Professionist vorleistungspfl ichtig 
ist. Insbesondere kann der Bau-
herr die Zahlung des vereinbarten 
Entgelts verweigern, wenn die 
Leistung nicht vollständig erfüllt 
wurde. Das gilt auch, wenn Mängel 
vom Bauherrn konkretisiert wurden. 
Nach der Rechtsprechung kann die 
Leistung auch bei geringfügigen 
Mängel zurückbehalten werden, 
bis diese ordnungsgemäß behoben 
sind. Die Grenze von 4 bis 5 Prozent 
der Bauvertragssumme  bezeichnet 
die Rechtsprechung als „Schika-
neverbot“. Für Bauleistungen hat 
die Bauwirtschaft versucht, dieses 
Zurückbehaltungsrecht auf die drei-
fache Höhe der voraussichtlichen 
Kosten der Ersatzvornahme der 
Mängelbehebung einzuschränken. 
Diese Einschränkung gilt aber nicht 
bei Konsumenten als Bauherrn und 
auch nur dann, wenn die Ö-Norm 
B2110 im Bauvertrag als Vertrags-
grundlage vereinbart wurde. 
Für Bauherrn wird andererseits oft 
der Wunsch nach Änderungen der 
ursprünglichen Bauleistung wäh-
rend des Bauens zur Falle: Diese 
zusätzlichen Leistungen müssen 
zusätzlich beglichen werden und 
ändern im Regelfall auch die ein-
zelnen Baufortschrittstermine, was 
zum Verlust der vorerst vereinbarten 
Pönaleregelungen führen kann. 

von
Gerald 
Hamminger

Mag. Gerald Hamminger
Rechtsanwalt
Linzer Straße 1, 5280 Braunau
Tel.: 07722/62999
E Mail: hamminger@rabr.at

Anzeige

GARTEN

Pfl anzen brauchen auch im 
Herbst viel Unterstützung
Der diesjährige Sommer war für 
Blumen, Sträucher und Bäume 
angesichts der extremen Hitze 
und Trockenheit besonders 
herausfordernd. Daher gilt es 
jetzt auch noch krätftig gießen. 
In einigen Wochen – bevor der 
erste Frost eintritt – sind zudem 
andere Schritte notwendig, um 
den Pfl anzen eine sichere Win-
terruhe zu ermöglichen.

Die Vielzahl der Pflanzen, die 
heimische Hausbesitzer in ihren 
Gärten beherbergen ist derart 
vielfältig, dass man im Zweifel 
unbedingt einen Fachmann zu 
Rate ziehen sollte, um das „Rich-
tige“ zu machen. Einige Grund-
regeln sind jedoch – die entspre-
chenden Ausnahmen zu beachten. 
Für den Rasen vor dem Haus gilt 
etwa, dass man das letzte Mähen 
der Saison noch in trockenem 
Zustand des Bodens durchführen 
sollte. Bei Feuchtigkeit kann es 
dazu kommen, dass die Erde ver-
dichtet und die Wurzeln in ihrer 
Tätigkeit beeinträchtigt werden. 
Auf jeden Fall sollte alles Laub, 
das sich auf dem Rasen be� ndet, 
entfernt werden, denn er liebt es 
nicht unter verrottenden Blättern 
den Winter zu verbringen. Die in 
den letzten Jahren auch in Ober-
österreich beliebter gewordenen 

Biotope – samt Wasserp� anzen 
– müssen im Herbst laubfrei ge-
macht werden. Ebenso wie ab-
gestorbene P� anzen im Wasser 
würde das Laub die Wasserqua-
lität beeinträchtigen. Als Folge 
würde es etwa zu vermehrtem Al-
genwuchs im Frühling kommen.  

Der Baumschnitt
Nicht nur im neuen Jahr greifen 
viele Gartenbesitzer zur Baum-
schere. Auch im Herbst werden 
viele P� anzen zurückgeschnitten. 
Doch nicht jeder Gartenbewoh-
ner freut sich gleichermaßen über 
einen Rückschnitt. Nussbäume 
oder Ahorn etwa freuen sich über 
das Zurückschneiden, während 
Flieder ihn etwa nicht besonders 
schätzt. Um in diesem Fall auf 

Nummer sicher zu gehen, gibt es 
genügend Pro� s, die entsprechen-
de Dienste anbieten.

Ausgraben oder setzen
Emp� ndliche Blumenzwiebeln – 
wie Dahlien und Gladiolen – soll-
ten vor dem ersten Frost ausgegra-
ben und eingelagert werden. Die 
Zwiebeln sollten von Erde befreit 
und trocken in eine Holzkiste  ge-
legt werden. Dabei sollte darauf 
geachtet werden, dass das Lager 
frostgeschützt, belüftet und dun-
kel ist. Im Herbst können jedoch 
Blumenzwiebeln gesetzt werden. 
Die sogenannten Frühjahrsblü-
her – wie Schneeglöckchen und 
Tulpen – müssen jedoch durch 
vorbeugende Maßnahmen gegen 
Fressfeinde geschützt werden.

Das Laub sollte rechtzeitig entfernt werden.  Foto: Wodicka

STUDIE

Holz im Bau
Die Universität für Bodenkultur 
führte eine Erhebung zum Thema 
Holz im Industriebau durch und 
kam zu dem Ergebnis, dass der 
Marktanteil von Holzbauten in 
Oberösterreich zulegt. Je kleiner 
das Objekt, desto mehr Holz wird 
verwendet. Holz ist brandsicher, 
tragfähig und wirtschaftlich. 
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Endlich zu Hause.

Man erlebt es. Nur bei WOLF Haus kommt
alles aus einer Hand.
Beim Hausbauen ganz entspannt bleiben? WOLF Haus macht’s möglich.
• Alles aus einer Hand: vom Massiv-Betonkeller bis zum Markendach.
• Mega-Schallschutz und perfekte Wärmedämmung.
• Bis zu 20 % sparen durch Bauherren-Mithilfe.
• Familienunternehmen mit fast 50 Jahren Know-how.
• Fixpreis garantiert. Hand drauf! www.wolfhaus.at

» Sie sehen aus, als 
hätten Ihre Fenster eine 
Wartung nötig.«
hätten Ihre Fenster eine 

www.1stfensterservice.at

Kostenlose Servicenummer:
0800 / 21 55 00

BESSERE 

  GLÄSER –

weniger Energie-

verbrauch

Um die Funktionstauglichkeit 
von Fenstern dauerhaft sicherzu-
stellen, ist eine regelmäßige War-
tung der Elemente empfehlens-
wert. Richtig eingestellte Fenster 
sorgen für mehr Behaglichkeit 
und ein besseres Wohngefühl. 
Außerdem werden dadurch Ener-
giekosten gespart, eine längere 
Lebensdauer der Fenster sicher-
gestellt und die Anfälligkeit für 
Reparaturen verringert. Auch mit 
einem Glastausch kann der Ener-
gieverbrauch positiv beein usst 
werden. 
Das [1st] Fenster Service sorgt für 
bestens gewartete Fenster und 
Türen, tauscht Gläser und steht 
auch bei Bedarf an Sonnen- und 
Insektenschutzlösungen beratend 
zur Seite. 
Mehr  unter 0800/215500 oder 
auf www.1stfensterservice.at
 Anzeige

INTERNORM

Wartung vom 
Profi -Team

ENERGIEWENDE

Oberösterreich wird zum 
„Land des Sonnenstroms“
OÖ. Neue Förderungen und 
der weitere Ausbau der Solar-
speicher macht Oberösterreich 
immer mehr zum „Land des 
Sonnenstroms“. Energie-Lan-
desrat Rudi Anschober will 100 
Prozent erneuerbaren Strom 
für Oberösterreich bis 2030 re-
alisieren. 

Bereits 40 Prozent des Gesamt-
energieverbrauchs in Oberöster-
reich kommen aus erneuerbarer 
Energie, 60 Prozent des Raum-
wärmeverbrauchs sind erneu-
erbar und mehr als 80 Prozent 
unseres Stroms stammen aus 
erneuerbaren Quellen. Die Ener-
giewende schreitet mit diesen 
Werten unbestritten voran. Der 
Weg soll zu 100 Prozent Strom 
und Wärme aus erneuerbaren 
Energien führen. Eine zentrale 
Rolle in diesem Vorhaben wird 
der Sonnenstrom einnehmen. 
Eine Förderaktion für Solarspei-
cher und eine Sonnenstromförde-
rung für Gewerbeanlagen sollen 
helfen, das Ziel von zehn Prozent 
Sonnenstromanteil zu erreichen. 
„Wir haben auf oberösterreichs 
Dächern ausreichend Fläche für 
Sonnenenergie frei“, weiß An-

schober. Die neue Solarstrom-
Förderung bringt einen großen 
Ansturm mit sich. Schon mehr 
als 60 Speicheranlagen sind ins-
talliert und konnten von den För-
derungen pro� tieren. „Wenn man 
die Situation der Solarspeicher 
betrachtet, kann man eine Auf-
bruchstimmung wie am Beginn 
der Photovoltaikanlagen beob-

achten“, so Anschober. Das För-
derprogramm „stationäre Batte-
riespeichersysteme“ unterstützt 
sowohl Privatpersonen als auch 
Gewerbebetriebe. Den Nutzern 
wird ermöglicht, den tagsüber 
selbst erzeugten Solarstrom am 
Abend und in der Nacht selbst 
zu verbrauchen und ihn nicht ins 
Netz einspeisen zu müssen. 

Die erneuerbare Energiegewinnung hat Zukunft.          Foto: Wodicka

IMKEREI

Bienenhütte 
auf Rädern
OÖ. Die erste Bienenhütte auf Rä-
dern stellt die Firma Silberholz auf 
der Rieder Messe (9. bis 13. Septem-
ber) vor. Auf 4 x 2 Metern bietet die 
Hütte Platz für fünf bis zehn Bie-
nenstock-Magazine innen sowie für 
zusätzliche fünf zum Transport. Ein 
abgetrennter Schleuderraum ermög-
licht sauberes Arbeiten, geschützt 
vor Wind und Wetter. Zudem ist 
das Mobil fertig typisiert und befreit 
von jeder Baugenehmigungsp icht.  
Damit will Geschäftsführer Norbert 
Silber unter anderem dem Trend der 
„Stadtimkerei“ Rechnung tragen. 
www.silberholz-mobil.at
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HAIBACH. Song Contest trifft 
Blech- und Gstanzl-Star: Nach 
dem Erfolg von 2014 mit mehr 
als 4000 Besuchern, lassen LT1 
und der Musikverein Haibach 
auch heuer wieder das „Natur-
wunda“ Schlögener Schlinge er-
klingen. Das „Naturwunda ‘15“ 
am Sonntag, 6. September, zählt 
zu einer der schönsten Open-Air- 
Veranstaltungen des Landes.  

Um 10 Uhr wird am Ortsplatz in 
Haibach ob der Donau gestartet. 
Mehr als 100 Musiker empfangen 
die Wanderer an den Aussichts-
punkten entlang der Schlögener 
Schlinge.
Ab 10.30 Uhr präsentiert Mode-
ratorin Silvia Schneider beim LT1 
Frühschoppen‘Air für alle Nicht-
wanderer ein echtes Staraufgebot 
auf der LT1-Bühne. Mit dabei sind 
Ceska – die Europameister 2013, 
die Rainer – eine der besten Blech- 

Brass-Gruppen, Renate Maier –
Gstanzl-Star aus Bayern und als 
absoluter Höhepunkt Oberöster-
reichs die Song-Contest-Finalisten 
Folkshilfe. Zusätzlich gibt es ein 
umfangreiches Kinderprogramm  
und die Wahl zum „LT1 Natur-
wunda Dirndl ‘15“. Anzeige

LT1

„Naturwunda 2015“

INFORMATION

Sonntag, 6. September, ab 10 Uhr, 
der Eintritt ist frei!
www.naturwunda.at

Folkshilfe Foto: Kevin Rieseneder

Kürbisrisotto mit 
Chorizo
(für 4 Portionen)

Zutaten: 2 Schalotten, 6 EL Oli-
venöl, 300 g Risottoreis, 200 ml 
Weißwein, 1,5 l Hühnerbrühe od. 
Gemüsebrühe, 300 g Hokkaido 
Kürbis, 160 g Chorizo, 8 Salbei-
blätter, Salz, Pfeffer, 60 g frisch 
geriebener Parmesan, 4 EL Butter;
Zubereitung: Schalotten schälen 
und fein würfeln, Kürbis waschen, 
Kerne und fasrige Teile mit einem 
Löffel entfernen. Ein Drittel vom 
Kürbis in dünne Spalten schneiden, 
den Rest in kleine Würfel. Chorizo 
in dünne Scheiben schneiden und 
die Brühe erhitzen. 2 EL Olivenöl in 
einem weiten Topf erhitzen und die 
Schalottenwürfel darin andünsten. 
Reis zugeben und glasig dünsten. 
Mit Wein ablöschen und etwas 
einkochen lassen. Hitze reduzieren, 
regelmäßig umrühren, nach und 
nach immer wieder einen Schöpfer 
heiße Brühe zum Reis geben. Nach 
zirka 8 bis 10 Minuten Garzeit den 
gewürfelten Kürbis unterrühren. 
Weiterhin umrühren und Brühe 
nachschöpfen, sobald der Reis die 
Flüssigkeit aufgesogen hat. Der-
weil in einer Pfanne das restliche 
Olivenöl erhitzen. Kürbisspalten 
und Chorizoscheiben darin 2 Minu-
ten anbraten. Dann alles wenden, 
Salbei dazugeben und weitere 2 
Minuten braten. Mit Pfeffer wür-
zen. Wenn die Reiskörner außen 
weich und innen noch einen Tick 
bissfest sind, den geriebenen 
Parmesan und die Butter in das 
Risotto einrühren. Mit Salz und 
Pfeffer würzen. Das Risotto porti-
onsweise in tiefe Teller geben und 
mit den Kürbisspalten, der Chorizo 
und dem Salbei garniert servieren.

Diesen Rezepttipp erhielten wir 
von Niko Danninger, 4482 
Ennsdorf. Er erhält dafür 20 Euro 
Honorar.
Ihre Rezeptvorschläge senden 
Sie bitte an „Rezept-Tips“, Her-
renstraße 1, 4320 Perg oder per 
E-Mail an rezept-tips@tips.at
Alle Rezepte auch auf 
www.tips.at/rezepte

Rezept-Tips

Schulstartaktion Wie Josefi ne freuen sich schon viele Kinder auf den 
Schulstart. Doch für viele Familien ist der Schuleinkauf eine enorme Be-
lastung für das Familienbudget, weiß  die Geschäftsführerin der Volkshilfe 
Braunau, Elfriede Kronberger. Diesen greift die Volkshilfe mit Gutscheinen 
im Wert von 30 Euro unter die Arme. Informationen unter 07722/68614. 

Foto: Volkshilfe

Suchthilfe-Tips

Zwischen Party
und Hangover

Stadelfeste, Zeltfeste oder Partys – 
ohne Alkohol und manchmal Dro-
gen sind solche Festivitäten kaum 
noch vorstellbar. Eine Kombination 
von Alkohol mit illegalisierten 
Drogen führt zu besonders starken 
Belastungen von Körper und Psyche 
und manchmal sogar zu einem Not-
arzteinsatz. Als „Hangover“ oder 
auch „Kater“ bezeichnet man die 
Nachwirkungen. Die Art und Dauer 
unterscheidet sich je nach konsu-
mierter Substanz und Dosierung.
Nach einer Nacht mit Mischkonsum 
von psychoaktiven Stoffen ist der 
Körper oftmals ausgehungert und 
dehydriert. Auch fühlen sich viele 
emotional erschöpft. Kopf- und 
Muskelschmerzen, Übelkeit, depres-
sive Verstimmung, innere Leere und 
Schlafstörungen sind die gängigen 
Anzeichen eines „Hangovers“. Man-
che versuchen, diese negativen Zu-
stände wieder mit anderen Drogen 
zu kurieren. Dass eine neuerliche 
Aufnahme von Substanzen jedoch 
weitere gesundheitliche Schäden 
mit sich bringt und die Entwicklung 
einer Abhängigkeit begünstigt, ist 
hier den wenigsten bewusst. Das 
Risiko, Wahnzustände und Halluzi-
nationen auszulösen, wird erhöht. 
Jedenfalls ist von der Einnahme 
von Beruhigungs- und Schlafmittel 
abzuraten, da diese ein hohes Ab-
hängigkeitspotential besitzen.
Zum „Runterkommen“ nach dem 
Substanzkonsum wird empfohlen 
sich viel Ruhe und Entspannung zu 
gönnen. Die Mangelerscheinungen 
im Körper sollte man durch gesun-
de Nahrung und viel Flüssigkeit 
ausgleichen – Wasser, Fruchtsäfte, 
Vitamin C, Nüsse und Hülsenfrüchte 
sind nur einige hilfreiche Beispiele, 
die die Herstellung des „Normalzu-
standes“ wieder beschleunigen.

von
Susanne
Stummer

EGO Beratungsstelle für 
Suchtfragen
Ringstraße 45, 5280 Braunau
Tel.: 07722/84678
ego.braunau@promenteooe.at
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BFI-AUSBILDUNG

Entspannt zum Traumjob Masseur
RIED. Im Herbst starten am BFI 
Ried wieder Ausbildungen zum 
medizinischen Masseur – einem 
Beruf, der am Arbeitsmarkt sehr 
gefragt ist. 

„Unseren Absolventen und Ab-
solventinnen winken erstklassige 
Jobs“, so Sabine Steffan. Als mög-
liche Arbeitgeber nennt die BFI-
Regionalleiterin Krankenhäuser, 
Kuranstalten und Rehakliniken. 
„Masseur ist für viele deswegen 
ein Traumjob, weil er völlig un-
terschiedliche Behandlungstech-
niken ermöglicht.“

Praxisnahe Ausbildung
Die Basisausbildung zum medi-
zinischen Masseur umfasst 1690 
Unterrichtseinheiten und bereitet 
die Absolventen nicht nur theo-
retisch, sondern auch praktisch 

auf den Beruf vor. Die Ausbil-
dungsschwerpunkte liegen unter 
anderem auf Anatomie und Phy-
siologie, Pathologie, Thermo- und 
Ultraschalltherapie, Packungsan-
wendungen sowie Massagetechni-
ken zu Heilzwecken. Außerdem ist 

ein Praktikum zu absolvieren. Wer 
sich nach der abgelegten Prüfung 
für die Aufschulung zum Heil-
masseur entscheidet, dem steht 
der Weg zur eigenen Praxis offen.
Die Ausbildung zum medizini-
schen Masseur in Ried startet ab 

November in den neuen, topaus-
gestatteten Räumen im BFI-Neu-
bau in der Molkereistraße 11 mit 
herrlichem Blick auf die Innviert-
ler Landschaft. Und das entweder 
berufsbegleitend am Wochenende 
oder als Tagesausbildung.
Das BFI informiert gerne über die 
Ausbildung bei einem kostenlosen 
Infoabend und über die BFI-Ser-
viceline. Anzeige

Das BFI ist erstklassig ausgestattet und bildet seine Masseure in hellen, sehr 
modernen Räumen aus. Foto: BFI

HINWEIS

Kostenloser Informationsabend 
am BFI Ried, am Mittwoch, 23. 
September ab 18 Uhr; 
Nähere Infos auch unter der BFI-
Serviceline 0810/004005 oder per 
E-Mail unter service@bfi -ooe.at

Ricki Rendazzo (Meryl Streep) 
ist eine 54-jährige Rocksän-
gerin, die mit ihrer Band The 
Flash ihr Leben der Musik 
gewidmet hat. Das war nicht 
immer so, denn einst war sie 
mit Pete Brummel verheiratet, 
hat sich aber gegen ihn und die 
gemeinsamen Kinder und für 
ihre Karriere als Rockstar ent-
schieden. Nun ruft Pete sie an 
und informiert sie, dass ihre 
Tochter Julie von ihrem Ehe-
mann verlassen wurde und eine 
schwere Zeit durchmacht. Ricki 

geht nach Chicago, wo sie mit 
ihrer Tochter und ihren beiden 
Söhnen Josh und Adam zusam-
mentriff. Während Ricki sich 
vor allem Julie annähern möch-
te, erfährt sie, was sie alles ver-
passt hat. Unter anderem, dass 
Adam schwul ist. Auch mit Pete 
versteht sie sich gut, doch seine 
neue Frau Maureen sieht das 
nicht gern.

KINOTIPP

Ricki – Wie 
Familie so ist

Foto: (c) Star M
ovie

KINOTIPP – ANZEIGE

ab 3. September bei Star Movie

GRÜNE

931 Schulanfänger im 
Bezirk Braunau
BEZIRK BRAUNAU. In Brau-
nau werden 931 Schulanfän-
ger ab September eine der 
insgesamt 51 Volksschulen 
im Bezirk Braunau besu-
chen. Braunau gehört damit 
in ganz Oberösterreich zu 
den Bezirken mit den meisten 
Volksschulstandorten.

Die Grünen fordern nun zum 
Schulstart die Stärkung der 
Volksschulen. Sie sind der Mei-
nung, Volksschulen sollen in der 
Bildungsdebatte viel stärker in 
den Vordergrund rücken, denn 
sie legen den Grundstein für 
einen erfolgreichen Bildungs-
weg. „Dort muss investiert wer-
den, davon pro� tieren die Kin-
der unmittelbar“, sagt der Grüne 
Klubobmann und Bildungsspre-

cher Gottfried Hirz und fordert 
außerdem: „Bildung muss zum 
Herzstück der politischen Ar-
beit werden.“ Vor allem in der 
Nachmittagsbetreuung sehen die 
Grünen Potenzial, welches aus-
geschöpft werden sollte.

Gottfried Hirz will: „Konkrete Maßnah-
men setzen, die direkt im Klassenzim-
mer ankommen und jeder Volksschule 
zusätzliche Stunden sichern.“
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MONDKALENDER von Siegrid Hirsch / www.freya.at
MI 2. September

ab 11:05 Uhr Stier – aufsteigende Kraft

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren  

Günstig: Unkraut jäten; alles, was 
schnell wachsen soll, säen; Marmelade 
und Säfte bereiten; Früchte konservieren; 
Einfrieren von Lebensmitteln und Obst; 
Brot backen; schneiden, was nochmals 
blühen soll; Fenster putzen; Wohnung 
ausgiebig lüften; gute Milchverarbei-
tung; gute Wirkung von Medikamenten

Ungünstig: P� anzen düngen; Genuss-
mittel – Siehe auch morgen

DO 3. September

aufsteigende Kraft

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Kehlkopf, Mandeln

Günstig: Knollen und Wurzelgemü-
se ernten; Aussaat und Stecken von 
P� anzen; Kompost an- und umsetzen; 
Unkraut jäten; natürliche Schädlings-
bekämpfung; Erdarbeiten durchführen; 
Hausarbeit; Hausputz; Marmeladen und 

Säfte kochen; Schuhe putzen; Schimmel 
beseitigen; chemische Reinigung; Maler- 
und Lackierarbeiten; Wäsche waschen

Ungünstig: Haare waschen; Zahnbe-
handlungen

FR 4. September

ab 13:50 Uhr Zwilling – aufsteigende Kraft

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Kehlkopf, Mandeln

Siehe gestern und morgen

SA 5. September

aufsteigende Kraft

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Hecken schneiden; Rosen 
schneiden; Heilkräuter sammeln; Blumen 
setzen und säen; Ernten, was getrocknet 
werden soll; P� anzen umsetzen oder um-
topfen; Schädlingsbekämpfung; Reini-
gungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan 
und Metalle reinigen; lüften; Malerarbei-
ten; chemische Reinigung; Festlichkeiten

Ungünstig: P� anzen gießen und düngen

SO 6. September

ab 19.45 Uhr Krebs – absteigende Kraft

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Siehe gestern

MO 7. September

absteigende Kraft

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Zimmerp� anzen gießen und 
düngen; Blumen düngen; Rasen mähen; 
Kopfsalat setzen und säen; Ernte; Wä-
sche waschen mit weniger Waschmittel; 
Hausputz; backen; Wasserinstallationen 
Zahnbehandlungen; Warzen entfernen 
lassen; Tiefenreinigung der Haut

Ungünstig: Haare waschen und schnei-
den

DI 8. September

absteigende Kraft

Blatttag – Wassertag 

Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen 

Siehe gestern

MI 9. September

bis 04:40 Uhr Krebs – absteigende Kraft

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Günstig: Gehölze schneiden; Aussaat 
von P� anzen, die über der Erde wach-
sen; Umsetzen und Umtopfen von Zim-
merp� anzen; Reinigungsarbeiten; lüf-
ten; Einfrieren von Früchten, einkochen; 
Samen sammeln; Butter machen; Haare 
schneiden; Zahnbehandlungen; chemi-
sche Reinigung

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

DO 10. September

absteigende Kraft

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Siehe gestern

LANDESGARTENSCHAU

„Bergzeit“ auf der Gartenschau
BAD ISCHL. Jetzt laden die Berge 
zum Wandern und Spazieren ein. 
Jetzt präsentiert sich das Salz-
kammergut von seiner schönsten 
Seite. Und auch die Landesgar-
tenschau steht ganz im Zeichen 
der „Bergzeit“: Während Gräser, 
Anemonen und Dahlien das Ge-
lände in herbstliche Stimmung 
tauchen, bietet sich Bad Ischl als 
idealer Ausgangspunkt für Tou-
ren in die Bergwelt an.

Günstige Kombi-Tickets
Die Möglichkeiten für einen er-
holsamen und erlebnisreichen 
Aus� ug ins Salzkammergut sind 
vielfältig – und lassen sich auch 
gut kombinieren: So geht es mit 
dem Garten+Berg-Ticket in die 
Gartenschau und – mit der Seil-
bahn – auf die Katrin, wo auf 
1400 Meter Höhe die einzigartige 
Bergkulisse des Salzkammergutes 

lockt. Im Garten+Schiff-Ticket ist 
eine Fahrt auf dem Wolfgangsee 
inkludiert  –  von Strobl nach St. 
Wolfgang und retour. Und auch 
mit der Schafbergbahn lässt sich 
die Landesgartenschau kombinie-
ren: Das Ticket Garten+Bahn be-
inhaltet eine Fahrt mit der steils-
ten Zahnradbahn Österreichs auf 
den 1783 Meter hohen Schafberg. 
Oben angekommen erwartet einen 

das wohl schönste Panorama des 
Salzkammergutes.

Herrliche Blumenschauen
In den ehemaligen Stallungen im 
Kaiserpark gibt es spannende Zu-
satzausstellungen: Derzeit wer-
den bis 6. September historische 
„Schnappschüsse“ im Umfeld von 
bunten Sommerblumen gezeigt. 
Ab 10. September folgt die Schau 

„Spechte und Berge“ und ab 27. 
September eine Vorschau auf die 
Landesgartenschau 2017. 

Spätsommerliche Ausblicke bei der Landesgartenschau in Bad Ischl

EINIGE HIGHLIGHTS

Bauernherbst
So., 6. September, ab 10 Uhr, 
Sisipark Neuroth Bühne
Gartler-Frühschoppen
So., 20. September, 11 bis 13 Uhr, 
Sisipark Neuroth Bühne
Weidmanns Heil im Kaiserpark
So., 20. September, 13 bis 17 Uhr, 
Kaiserpark
Grundlseer Geigenmusi
Mi., 30. September, 16.30 Uhr, 
Sisipark Neuroth Bühne
Jazzbrunch „Richie Loidl Trio“
So., 4. Oktober, 11 Uhr, 
Café Kaiserpark
UNESCO-Weltkulturerbe- 
Ausstellung „19 OÖ. Volks-
kulturschätze im Überblick“
noch bis So., 4. Oktober, im 
Wissensforum Sisipark
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BRAUNAU. Tips präsentiert auf  dieser  Seite  die  besten 
Hochzeitsbilder von Brautpaaren aus der Region. Zeigen  
auch  Sie  Ihr  Glück und senden Sie ein Foto vom schöns-
ten Tag des Lebens am besten per E-Mail an s.lang@tips.

at  oder  per  Post  an  Tips, Silberzeile 5, 4780 Schärding. 
Bei Zusendung des Bildes bitte nicht auf den Namen und 
Wohnort des Brautpaares sowie den Namen des Fotogra-
fen vergessen. 

Das Brautpaar Verena und Adrian Gruber-Mandola aus Burghausen. Foto: Photo Amanda Braunau

ten Tag des Lebens am besten per E-Mail an s.lang@tips. fen vergessen. 

Stefanie und Oleg Diser aus Braunau haben im Schloß Hagenau geheiratet. Foto: Crazy Pixels Photography & Design

Wenn das Herz aus dem 
Takt gerät ...

Sie haben das Gefühl, Ihr Herz 
kommt ins Stolpern? Oder setzt 
gelegentlich einen Schlag aus? 
Ganz im Gegenteil – es rast? 
Gerne möchte ich Ihnen einen 
Einblick in das Thema der Herz-
rhythmusstörungen, der soge-
nannten „Arrhythmien“, geben.
Unser Herz und sein Reiz-Leitungs-
System funktionieren mit elektri-
schen Impulsen. Wenn diese nicht 
korrekt übertragen werden, kann 
es zu Taktänderungen kommen.

Diese werden je nach Symptomen 
und Erscheinungsbild unterschied-
lich genannt. So gibt es etwa Ex-
trasystolen, diese bedeuten eine 
Art Zwischenschlag im Herztakt, 
sind jedoch in vielen Fällen unbe-
denklich. Wenn das Herz zwar re-
gelmäßig aber sehr schnell schlägt, 
spricht man von einer Tachykardie, 
im Gegenzug dazu wird eine sehr 
langsame Herzfrequenz als Bra-
dykardie bezeichnet. Eine rasche 
Änderung des Rhythmus, aber 
auch ein besonders hoher oder 
niedriger „Puls“ werden vom Pa-
tienten wahrgenommen und kön-
nen auch mit schwerwiegenden 
Kreislaufstörungen einhergehen.
Wie kommt es zur Taktänderung?
Die Ursache für eine Takt-
veränderung kann in einer 
Herzerkrankung liegen (z. B. 
Störung in der Erregungsleitung, 
Verkalkung der Herzkranzge-
fäße, Herzklappenfehler etc.).

Den ganzen Artikel 
fi nden Sie online.

von
Reinhold
Renner

Tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in den Ratgebern!

Rotkreuz-Tips
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MMMit dddieeessseeemmm GGGUUUTSSSCCCHEIN eeerhaaalteeen SSSieee eeeineee
Flasche CB12 500ml 3 € günstiger!
BBBis 31. Oktober 2015 in Ihrer Apppotheke einlösssbar!

N
A
G
E

LPILZBEHAND

L
U
N
G

3f
ac

her EFFEKT

3fach
WIRKUNG

www.naloc.at

MEDIZINPRODUKT APOTHEKEN-EEEXKLUSIV

Hinweis für Apotheker: Abrechnunggg in Ware durch Ihren Außßßeeennndddiiieeennnssst
oder Einsendung an Meda Pharma, Guglgasse 15, 1110 Wien.Hinweeeis für Apotheker: Abrechnung in Ware durch Ihren Außendiiiennnsssttt

oder EEEinsendung an Meda Pharma, Guglgggasse 15, 1110 Wien.
 Abrechnung in Ware durch Ihren Außendienst 

In Ihrer Ap
otheke

3€
günstig

er!
Mit ddddiiieeessseeemmm GGGUUUTTTSSSCCCHHHEEEIIINNN eeerrrhhhaaalllttteeennn SSSSie eine
Packkkung Naloc um 3 € günstiger!
Bis 3111. Oktober 2015 in Ihrer Apotheke einlösbar!!!

Bekämpfttft den Nagelllpilz
RRReduziert die Nagelvvvveeerrrfffrfr ääärrrbbbuuunnngggeeennnn
Stttärkt und glättet dieee Nageloooobbbeeerrrflflflääääccchhheee

Übeeer Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungggen
infooormieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apothhheker

aus der

TV
Werbung

aus der

TV
Werbung

12*
Stunden
WIRKUNG

Mit diesem GUTSCHEIN erhalten Sie eine 

Bis 31. Oktober 2015 in Ihrer Apotheke einlösbar!Bis 31. Oktober 2015 in Ihrer Apotheke einlösbar!

 Abrechnung in Ware durch Ihren Außendienst 

Mit diesem GUTSCHEIN erhalten Sie eine 

Bis 31. Oktober 2015 in Ihrer Apotheke einlösbar!

Nur In Ihrer Ap
otheke

3€
günstig

er!

CB12 für erstklassigen Atem
1x täglich spülen für 12 Stunden Atemfrische

*Langzeitwirkung gegen Mundgeruch klinisch bestätigt. Nähere Information unter www.cb12.at
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LINZ. Von 25. November 2015  bis 
10. Januar 2016 verwandelt  sich 
das Quadrom in der Linzer Ta-
bakfabrik in einen atemberau-
benden Spiegelpalast. Sternekoch 
Alfons Schuhbeck kommt mit 
seinem beliebten Restaurant-
Theater. Am Freitag, 4. Septem-
ber, startet der Vorverkauf für 
das Dinnershow-Spektakel!

Ein Abend im Schuhbecks teatro  
bietet ein ganzheitliches Erlebnis  
für alle Sinne, eine perfekte Mi-
schung aus Magie, Akrobatik  und 
Comedy, gepaart mit kulinarischen 
Gaumenfreuden im einzigartigen 
Ambiente eines Spiegelpalasts. 
Der Leitgedanke „sehen, staunen, 
genießen und erleben“ zieht sich 
durch die ganze Veranstaltung, 

mit einzigartigem Ambiente eines 
Spiegelpalasts, spektakulärem 
Showprogramm und einem erlese-
nen 4-Gänge-Menü. Für das teatro 
in Linz hat Alfons Schuhbeck ein 
Menü kreiert, das durch seine Bo-
denständigkeit und den Fokus auf 
allerbeste Produkte aus der ober-
österreichischen Region besticht. 

Das speziell für Linz inszenierte 
Showprogramm „Magic Mo-
ments“ entführt die Gäste in eine 
Welt voller Magie und Poesie und 
präsentiert dabei ein glitzerndes 
Potpourri aus Zauberkunst, Come-
dy, Artistik und Musik. Klangvoll 
abgerundet wird der teatro-Abend 
von den „Singing Waiters“, die  
stimmgewaltig und in extravagan-
ten Kostümen für musikalische 
Höhepunkte sorgen.
Die Gäste dürfen sich auf vergnüg-
liche Stunden freuen, ein teatro-
Besuch ist eine Reise in die zauber-

hafte Welt des Varietés voller 
köstlicher kulinarischer Augenbli-
cke, die selbst verwöhnte Sinne so 
schnell nicht vergessen werden.

Verzauberndes Ambiente und vieles mehr macht Schuhbecks teatro zum Erlebnis.

SCHUHBECKS TEATRO

„Magic Moments“  
Termin: 25. November 2015 
bis 10. Januar 2016, im teatro-
Spiegelpalast in der Tabakfabrik 
Linz (Eingang Gruberstraße 1) 

Infos, Tickets & Gutscheine:     
www.teatro-linz.at und 
unter 0732/210224

SCHUHBECKS TEATRO

„Magic Moments“: Europas erfolgreichstes 
Dinnershow-Spektakel erstmals in Linz

Beeindruckende Akrobatik
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STANDLROAS

Salatanbau:
„Oamoi geht‘s no“
BRAUNAU. Die wunderbar 
warmen Tage lassen einen fast 
vergessen, dass es bald Herbst 
wird. In den Gärten wird jetzt 
laufend geerntet und man freut 
sich über Salat, Gurken, Para-
deiser, Zucchini, Karotten und 
vieles mehr. Vieles lässt sich 
sogar noch im eigenen Garten 
anbauen.

 von HANNES WAIDBACHER SEN.

Kann man jetzt noch etwas an-
bauen oder aussäen? Der Roaser 
hat bei der Annemarie Drexler 
nachgefragt. Ins Freiland geht 
noch der Kopf- beziehungswei-
se P� ücksalat wie Lollo, Römer, 
Eichblatt oder ein knackiger Eis-
salat. Auch Radieschen können 
noch erntereif werden.
Wenn es ein schöner, warmer 
langer Herbst wird und man die 
Möglichkeit des Abdeckens mit 
einer Folie ins Auge fasst, könn-
te sich noch der Endiviensalat 
ausgehen. Im Glashaus oder un-
term „Dachl“ geht aber fast noch 
alles, wenn man von Gurken und 
Tomaten absieht. „Heia is a da-
mischs Joahr“, meint die Gärt-
nerin und zitiert die große Hitze, 
unter der Gärtner – aber noch 
mehr die Bauern – leiden. Am 
Blumensektor werden winterhar-
te Gewächse angeboten und der 
Herbstzauber beginnt.
> Braunauer Wochenmarkt, 
jeden Mittwoch von 7 bis 12 Uhr 
am Oberen Stadtplatz.

Erdäpfeltag
Die Familie Buchner aus Altheim 
ist der Anbieter von Kartoffeln 
am Braunauer Bauernmarkt. So-
lanum tuberosum – so heißt unser 
Erdapfel mit dem botanischen 
Namen – ist ein wichtiges Grund-
nahrungsmittel und weltweit wer-
den rund 380 Millionen Tonnen 
angebaut, davon zirka 610.000 

Tonnen in Österreich und an-
nähernd 10.000.000 Tonnen in 
Deutschland. „Wia hant‘s den 
woan, die Friaherdäp� ?“, woll-
te ein Kunde wissen. „A wenig 
kleana sans ausgfoin, oba sunst 
scheen“, meint die Erni Buchner. 
Nur die Ernte ist erschwert, da 
der Ackerboden durch die Tro-
ckenheit sehr hart ist.
Bisher wurde eine frühe Sorte 
geerntet, die sehr gut schmeckt. 
Überhaupt ist die Kartoffel eine 
beliebte Beilage, die kein Fett und 
kein Cholesterin enthält, dafür 
viel Kalium und einige Spuren-
elemente und Vitamine. Man 
muss also keine Angst haben, 
dass man davon dick wird, außer 
man ißt sie mit viel „Schmiern 
(Fett), damit sie „leichta rutschn“.
Am nächsten Freitag kocht die 
Erni ein Erdäpfelgericht zur 
Verkostung. Dazu gibt es beim 
Buchner einen guten Schluck 
Most und als „Nachspeis“ bietet 
die Bäuerin etwas Süßes an.
> Braunauer Bauernmarkt, jeden 
Freitag von 12 bis 16 Uhr in der 
Mehrzweckhalle auf der Filzmo-
serwiese.

Viele Salatsorten gedeihen auch noch 
jetzt im Freiland, weiß Annemarie 
Drexler, Gärtnerin am Wochenmarkt.

WOLF NUDELN

Vorreiter bei Geschmack 
und der Nachhaltigkeit

Joachim Wolf: „Unsere innovativen Wege haben sich ausgezahlt.“ Foto: Wolf Nudeln

GÜSSING. Große Teile der Le-
bensmittelindustrie befinden 
sich beim Stichwort Nachhaltig-
keit gerade in einer Phase des 
Umdenkens und des Umbruchs. 
Als umweltbewusstes Unter-
nehmen will Wolf Nudeln dabei 
nicht nur zuschauen, sondern 
maßgeblich dazu beitragen. 
Innovative Wege werden dabei 
von den eingesetzten Rohstoffen 
über die Produktion bis hin zu 
speziellen Herstellungsverfah-
ren beschritten.

Höchsten Wert auf Qualität legen, 
ohne dabei der Umwelt zur Last 
zu fallen – diesem Grundsatz hat 
sich das Unternehmen aus Güs-
sing verschrieben. „Um dieses 
Versprechen gegenüber unseren 
Kunden einzulösen, haben wir 
uns dazu entschieden, nachhal-
tig zu produzieren“, betont Ge-
schäftsführer Joachim Wolf. Dies 
gelingt etwa durch den Einsatz 
einer modernen Biogasanlage, 
die genügend Wärme liefert, um 
die Rohstoffe zu trocknen. „Wir 
produzieren darüber hinaus noch 
ausreichend Strom, den wir für 
unsere Produktion nutzen können, 
und verschwenden keine wertvol-
len Nahrungsmittel zur Energieer-

zeugung.“ Gängige Nudelherstel-
ler produzieren mit Eipulver und 
Weich- bzw. Hartweizenmischun-
gen. Nicht so Wolf Nudeln. Hier 
werden Eier aus eigener Herstel-
lung und Hartweizen verwendet, 
um von Beginn an den hochklas-
sigen Geschmack der Nudeln zu 
erreichen. 

Eigene Hühner-Farm
„Wir haben 24.000 Hühner auf 
einer eigenen Farm und sind somit 
auch der einzige Betrieb in dieser 
Größenordnung, der die Eier frisch 
direkt vor Ort aufschlagen kann 
und sie dann direkt verarbeitet“, so 
Wolf. Dass Wolf Nudeln auch in 
Zukunft immer einen Schritt vor-
aus sein wird, zeigt die jüngst er-
folgte Umstellung auf das Abfall-
produkt Maisstroh, das ab Herbst 
die Biogasanlage füllen wird. Mais-
stroh kann weder als Nahrungsmit-
tel noch als Futtermittel eingesetzt 
werden und ist somit perfekt geeig-
net für den Betrieb einer solchen 
Anlage. Rohstoffe sind jedoch nur 
die halbe Miete, deshalb hat Wolf 
Nudeln auch spezielle Herstellungs-
verfahren für die Produkte entwi-
ckelt, etwa eine Spaghettianlage, 
die für guten Geschmack sorgt und 
ideal in den Energiekreislauf einge-
bunden wird.  Anzeige
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Lehrlingsfreifahrt

»Ich wohne in Braunau, 
beginne aber meine Lehre in 
Salzburg. Wie funktioniert 
das mit der Freifahrt in zwei 
Bundesländern?»

Elias, 15

Hallo Elias,

prinzipiell ist es so, dass es auch bei 
Bundeslandüberschreitungen eine 
Lehrlingsfreifahrt gibt. Ob dafür ein 
oder zwei Tickets benötigt werden, 
ist davon abhängig, ob dein Wohnort 
im „Bedienungsgebiet“ des Salzbur-
ger Verkehrsverbundes liegt. Nach-
prüfen kannst du das unter www.
salzburg-verkehr.at/ssv-zonenplan
Liegt dein Wohnort in diesem Gebiet, 
dann ist nur ein Ticket erforderlich. 
Den Antrag dafür stellst du beim 
Salzburger Verkehrsverbund. Liegt 
dein Wohnort außerhalb, dann 
benötigst du zwei Tickets und zwar 
eines vom Oberösterreichischen Ver-
kehrsverbund bis zur Salzburger Lan-
desgrenze und eines vom Salzburger 
Verkehrsverbund für die Strecke von 
der Grenze bis zum Ausbildungsort. 
Der Selbstbehalt von 19,60 Euro 
muss aber nur einmal gezahlt wer-
den. Wenn du auch in deiner Freizeit 
öffentliche Verkehrsmittel nutzen 
willst, dann gibt es zusätzlich für 
Oberösterreich das Jugendticket-Netz 
für Lehrlinge bzw. für Salzburg die 
Super S`cool Card. Mehr Infos dazu 
fi ndest du unter www.ooevv.at bzw. 
www.salzburg-verkehr.at
.

Eva 
Schug
Jugendberaterin

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Braunau 
5280 Braunau, 
Salzburger Vorstadt 13
Di + Do: 9 bis 12 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Tel: 07722/222 33
jugendservice-braunau@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

Spiele-Tips

von
Franky
Bayer

Ein Bild sagt mehr als 
1000 Worte ...

Betrachten wir Bilder, verbinden wir 
durch synaptische Verknüpfungen 
in unserem Gehirn damit gewisse 
Erinnerungen, Eindrücke, Erfahrun-
gen. Doch Erkennen allein reicht 
nicht aus. Um bei „eye know“ zu 
bestehen, müssen wir auch unser 
Wissen über das Thema unter Be-
weis stellen. 14 Bildkarten aus vier 
verschiedenen Kategorien – Dies & 
Das, Natur & Co., Leute & Charakter 
sowie Zeichen & Symbole – liegen 
im Kreis aus. Wer an der Reihe ist, 
wählt eine Karte aus und benennt, 
was er sieht. Anschließend setzt er 
ein bis fünf Chips ein, um eine Frage 
dazu zu beantworten. Bei richtiger 
Antwort kann er seinen Einsatz 
verdoppeln, verdreifachen oder sogar 
vervierfachen, je nach gewähltem 
Schwierigkeitsgrad. Nach fünf 
Runden gewinnt der Spieler mit den 
meisten Chips. Dieses Zockerelement 
hebt „eye know“ aus der Masse der 
„normalen“ Quizspiele hervor. Es gilt 
abzuwägen, wie viel man über das 
entsprechende Fachgebiet weiß bzw. 
wie viel man riskieren will. Vor allem 
in größeren Runden bietet es daher 
einen hohen Unterhaltungswert. Mit 
einer kostenlosen App lässt sich das 
Spiel sogar um ein kniffl iges Zerrbild-
Rätsel auf dem iPhone erweitern.

Franky’s Bewertung:
5 von 6 Würfelaugen

eye know
Verlag: Kosmos Spiele
Alter: ab 12 Jahren
Spielerzahl: 2 bis 6 Spieler
Dauer: etwa 45 Minuten

Tuningtreffen Hunderte tuningbegeisterte Fans von VW und Audi trafen 
sich Ende August in Gundertshausen. Zum zweiten Mal organisierte hier 
der Tuningclub „VAG Oberes Innviertel“ ein internationales VAG Treffen mit 
Fahrzeugbewertung. Dafür wurden die Autos natürlich auf Hochglanz poliert.

Goldhauben Von 1995 bis März 2015 war Theresia Kraus (l.) Obfrau der 
Goldhaubenfrauen in Saiga Hans. Beim Festgottesdienst zu Maria Himmel-
fahrt wurde der langjährigen Obfrau für ihre Mühen und ehrenamtlichen 
Stunden gedankt. Ihre Nachfolge übernimmt Maria Feichtenschlager. 

Foto: A. Berer

HOBBYSPIELER

Stadtmeisterschaft 
im Minigolf
BRAUNAU. Am Samstag, 5. Sep-
tember, � ndet die siebte Braunau-
er Minigolf-Stadtmeisterschaft 
für Hobbyspieler auf der Mini-
golfsportanlage im Naherho-
lungsgebiet im Tal statt.
Gespielt wird in zwei Durchgän-
gen. Gewertet wird in verschie-
denen Kategorien und als Prämie 
warten Pokale auf die Hobby-
spieler. Als „Werkzeug“ dienen 
die Schläger und Bälle der An-

lage – spielen mit einer eigenen 
Ausrüstung ist nicht zugelassen.
Nennschluss für interessierte 
Teilnehmer ist am Veranstal-
tungstag, um 12 Uhr auf der 
Sportanlage. Eine Voranmel-
dung ist per Mail an mscbrau-
nau@gmx.at möglich. Sollte die 
Witterung einen Spielbetrieb 
nicht zulassen, wird der Bewerb 
abgesagt. Bei leichtem Regen 
wird gespielt.
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Diese Woche kommt ein DAN-KÜCHENGUTSCHEIN

 im Wert von € 6.000,- unter den Hammer

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Der Gutschein kann im DAN-Küchenstudio Steyr (Ennser Straße 17) für den Kauf einer 
DAN-Küche verwendet werden. Nicht gültig auf bestehende Aufträge.

Anbieter & Garantie: DAN- Küchenstudio Steyr - HGP Küchen GmbH
Ennser Straße 17, 4400 Steyr, www.dankuechen-studiosteyr.at

Mindestgebot, 

Preis beim Anbieter: € 6.000,-

Die Versteigerung endet am Sonntag, 06.09.2015, um 20 Uhr.

im Wert von € 6.000,- unter den Hammer

Symbolfoto

PFOTENHILFE

Tiere suchen ein neues Zuhause
LOCHEN. Die „Pfotenhilfe“ ist 
für ihre Schützlinge immer wie-
der auf der Suche nach einem 
neuen Zuhause bei liebevollen 
Tierfreunden. Weitere Informa-
tionen gibt es unter der Tele-
fonnummer 0664/5415079, per 
E-Mail unter info@pfotenhilfe.
at oder im Internet unter www.
pfotenhilfe.at

Die Pinscher-Mischlingshündin Patricia ist sehr zurückhaltend. Ihre neue Fami-
lie braucht anfangs viel Geduld, um ihr Herz zu erobern. Sie wurde ausgesetzt 
und einfach zurückgelassen. Patricia mag auch andere Tiere.

Die deutsche Schäferhündin Dina ist 
eher ruhig, hört auf ihren Namen und 
folgt sehr brav. Sie ist sehr anhänglich 
und spielt leidenschaftlich gerne.

Aura ist eine schüchterne aber sehr 
liebe Hündin, die ein toller Begleiter 
für Leute wäre, die eher ruhige Spa-
ziergänge mögen.  Fotos: Pfotenhilfe

Tier-

Ecke
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GROSSE AUSWAHL DEBÜ-
TANTINNEN - BALLMODE
Ö-Zeiten über tel. Anfrage, Linz
 0732-918580 www.cutti.at
Korrekturlesen für Ihre Bü-
cher, Artikel, Arbeiten und Ähn-
liches.  0650-5801532
Sonderaktion! Hawle-
Treppenlifte
Beratung-Montage-Service
Fritz Mayer, 4840 Vöcklabruck
0699-11368878
www.treppenlifte.co.at

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Kaufe Militärsachen vom
Weltkrieg, Räumungen.
0676-4115133.

Boote, Bootsanhänger, Zubehör
www.sparmitfuchs.at
0664-2267450
www.boot1.at

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Verkaufe Pellets, Brennholz,
Hackgut. Zeschner's ab Hof Pel-
lets KG, Lucken 8, 4623 Guns-
kirchen.  0664-73116862,
07246-20351

Flohmarkt 06.09.2015
Schalchen Parkkauf Schal-
chen  0650-8135096

Flohmarkt,  jeden Samstag,
10 - 14.00, Fa. SIB, Industriege-
biet Simbach/Atzing, Info:
 0664-5004176

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe! 0699-10111525.

SCHAMANE 0664-3535277

Fachpraxis für Heilmassagen -
Maria Heigl, Wohlfühlen und
Entspannen, Lymphdrainagen
zur intensiven Entschlackung
und Entstauung, Uttendorf,
 0664-1451591
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Laufend Neuigkeiten

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

Trapezbleche &
Sandwichpaneele

www.o-metall.com

Ab 1,79€/m² inkl.
MwSt.

AM STEG 15
A-4551 RIED IM TRAUNKREIS

+43 7588 30850-99

RÜCKENPROBLEME?
LUFTSCHLAFSYSTEME
WASSERBETTEN, 2 Monate auf
Probe. Wasserbettencenter
Koller,  0732-660575 oder
0650-2101349,
www.wasserbetten-koller.at

Baukräne zu vermieten, 21m
Ausladung: EUR 255,- 27m:
EUR 285,- Wochenmiete, zzgl.
Mwst.  06278-8463

DACHSCHUTZLACKIERUNG
www.dachbeschichtungen.at
Ihr MEISTERBETRIEB
0676-5849705
Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
0664-5454200

Jede Art von
PFLASTERVERLEGUNG
0664-5962426
Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427
PFLASTERER
  0664-3106155
PFLASTERUNGEN
aller Art.
Beratung - Handel - Verlegung
0664-3033129

SOMMERAKTION
Maßtüren zum Sonderpreis,
Lagertüren bis 60% reduziert.
Peter Kraml
Poststr. 12, 4061 Pasching.
  0676-7678888

14027 Jeden Morgen mit ei-
nem Kuss geweckt werden! Da-
von träumt Tina, 45jährige,
modische Kundenberaterin, at-
traktiv und warmherzig! Kon-
takt Vermittlung 0664-
4444878
14046 SOS einsames Herz in
Not! Thomas,  42, fescher,
liebevoller, kinderliebender Me-
chaniker, sucht dich für einen
Anfang ohne Ende! Kontakt
Vermittlung 0664-1811340
14093 Andrea,  56, attrakti-
ve Angestellte mit gutem Herz,
warmherzig, vielseitig interes-
siert, sehnt sich nach Gebor-
genheit! Kontakt Vermittlung,
gebührenfrei 0800-201444

14116 Neue Ziele, neue Wege
gehen, vielleicht mit dir! Her-
bert,  54, charmant und gut-
aussehend, hofft dich bald zu
finden! Kontakt Vermittlung,
gebührenfrei 0800-201444
14120 Stefan,  66jähriger,
verlässlicher, charmanter, pen-
sionierter Angestellter, möchte
nicht länger einsam sein!
Kontakt Vermittlung
0676-7014808
14137 Werde ich dir bald be-
gegnen? Marlies, 67, reprä-
sentative Pensionistin, unter-
nehmungslustig, hofft, dass sie
nicht lange auf deinen Anruf
warten muss! Kontakt
Vermittlung,  0676-7014808
Claudia,  46 J. schlank, blond
u. attraktiv. Sie ist genau die
richtige Frau wenn du auch ver-
lassen wurdest. Auch ich wur-
de sehr enttäuscht, mit mir
kannst du wandern, schwim-
men, radeln, kuscheln uvm.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 oder Internet
http://www.jetset.at
Einsame Landwirtin, 57 J.,
sehr herzlich. Ich vermisse Zwei-
samkeit, miteinander reden, für
Dich kochen, Dich verwöhnen.
Ich bin mobil, nicht ortsgebun-
den. Du, gerne bis aktive 70 J.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

Gerti, 65 J., WITWE, 
abends einsam vor dem Fernse-
her sitzen, alleine ins Bett zu
gehen, es wäre so schön, wie-
der zu zweit zu sein. Ich bin
mobil, nicht ortsgebunden und
könnte dir, gerne bis aktive 80
J., noch viel Liebe schenken.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

HERZBLATT gesucht!
Von Alfred, 74/1,80gr., tanz-
freudigem Kulturliebhaber, gut
aussehend, der eine unterneh-
mungslustige Frau gerne ver-
wöhnen möchte, wartet auf Sie
bei Partneragentur Julia
 0664-2201555

Ich bin ein hübscher, braver
HUND u. suche für mein Herr-
chen 38 J. Er sieht wirklich le-
cker aus. Er hat einen tollen
Job u. wir wünschen uns ein lie-
bes, treues Frauchen zwecks
gemeinsamer Kraul- und Ku-
schelorgien. Mein Herrchen ist
ein richtiger Gentleman, sport-
lich mit viel Humor.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder http://www.jetset.at

Jasmin,  38 J. natürlich u. un-
kompliziert. Mit mir kannst du
lachen, Ski oder Rad fahren,
die Berge erklimmen, Hüttenro-
mantik, gemeinsam Kochen,
zum Italiener, einen verregne-
ten Sonntag im Bett verbrin-
gen. Du, ein humorvoller, akti-
ver Mann der genau weiß was
er will.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet http://www.jetset.at

Kontakt Vermittlung
0664-1811340, heute
ANRUFEN - ohne Wartezeit -
morgen VERLIEBEN!

SAMANTHA 54
eine Frau zum Verlieben! Tem-
peramentvoll, romantisch, mit
weiblichen Kurven, im Pflegebe-
ruf tätig, ist nach schwerem
Schicksalschlag offen für die
Liebe und wünscht sich sehn-
lichst in die Arme genommen
zu werden. Partneragentur Julia
 0664-2201555

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555 Ihr Österr.
Spezialist für einsame Herzen!
www.partneragentur-julia.at

Singles in ganz
Österreich! große Auswahl
schnell- diskret- leistbar
 0676-3112282
Partnervermittlung-Petra.at

Pelletheizung komplett
ab € 5.990,- bei
www.leistbaresheizen.at
07612-20828.

www.kreditinfo.cc
0676-4141809

Verkaufe Kipper, 1 Achse, 3 x
1,9 + AW + Bel, € 1.000,- 1
Achs-Anhänger, 3,9 x 1,7, Rei-
fen neuw., € 350,-  0664-
5453882
Verkaufe Traktoranhänger,
1 Achse und Kälberzieher,
 0699-17016577

ABVERKAUF von ABSAUGAN-
LAGEN 850 m³/h inkl.
Schlauch - fehlerhafte Serie mit
funktionsunabhängigem aber
einfach behebbarem Mangel.
Limitierte Stückzahl, statt
€ 230,- um nur € 130,-! Bei
HOLZMANN MASCHINEN,
4170 Haslach, 0664-2009493

BERNARDO Ihr Spezialist für
Metall- und Holz-
bearbeitungsmaschinen.
0732-664015
www.bernardo.at

Maschinen-Flohmarkt
Nächster Termin am
4. September von 8-17
Uhr! 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle, Transportschäden
und Gebrauchtmaschinen. Holz-
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Gartengerä-
te, Baumaschinen und Werk-
stattzubehör. HOLZMANN
und ZIPPER Maschinen
Sternwaldstraße 64, 4170 Has-
lach, 0664-2009493
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

Parkett schleifen, versiegeln,
Holzstufen.  0699-
81526063

Liebevoller, humorvoller, fast
mitt. 50er sucht die Partne-
rin (schlank, bis 48 Jahre), die
ihn durch's Leben führt, ge-
meinsam die Zukunft verbringt
mit z.B. spazieren gehen, ge-
mütliche Abende zu Hause,
uvm.  Bitte Bildzuschriften
an Tips, Stadtplatz 14, 5280
Braunau unter 014/7931

UHRENBÖRSE
GOLDBÖRSE
NEU in unserem Programm!
PFANDBÖRSE
Höchstpreise, sofortiges
Bargeld, BESTZAHLER!
Graben 19, 4020 Linz,
 0732-791998
www.uhrenbörse1.at

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Laufende Aktionsangebote
07229-63062

LEHNER KG 0650-2252225
POOLÜBERDACHUNGEN
Schwimmbäder & Folien
www.poolcover.at
Pool-Überdachungen
SuperGut
www.hg-tech.at
Pool-, Teich-, Gartenbau.
Schwimmbadfolie verschwei-
ßen, Einbauteile, Randsteine,
Aktion Überdachungen, 0664-
5763474, www.ptgb.at

Der gemeinnützige Verein SOS
Katze sucht dringend Pflegestel-
len in ganz OÖ - da wir kein
Tierheim betreiben wäre eine
Aufnahme und Weitervermitt-
lung von in Not geratenen Kat-
zen ohne verantwortungsbe-
wusste Tierfreunde nicht mög-
lich! Nähere Infos: soskatze.at
oder  0660-3423579
Schäferwelpen 0664-3357496

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Der Umzug-Profi mit Tischler
starker Partner - kleiner Preis
Tel.: 0664-2101612
Fuchs Umzüge
0664-1491750
www.fuchs-umzüge.at
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
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MARKTPLATZ

>> Übersiedlungen

>> Verkauf

>> Verschiedenes

>> Zu kaufen gesucht

DIVERSES

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

>> Reifen/Felgen

KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> Honda

>> Mercedes

>> Mini

>> VW

>> Oldtimer

>> Wohnmobile

ZWEIRAD

>> Mopeds

>> Zweirad

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Grundstücke

MIETGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

VERKAUF

>> Häuser

>> Wohnungen

www.batteriedienst.at www.immobilien-urferer.at

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

NEU: Übersiedlungen, Entrümpelungen, 
Verlassenschaften, Konkursverwertungen. 

Wir helfen Ihnen – kompetent, 
zuverlässig und schnell.

Druiden Company, 5223 Pfaffstätt, 
www.druidencompany.at

Tel.: 0664 / 54 000 15

Samtpfötchen:
Hausfrauen bieten 

Erotikmassage
Tägl. 10:00-22:00, Obernberg 

0 77 58 / 267 38

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.
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www.facebook.com/tips.at

Alt Auto zahle € 100,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

TOP herbsTAKTION
Neue honda Motorräder
NC 750s
mit ABS und DCT  um € 7.890,-
Cbr 500r
mit ABS  um € 6.250,-
Cb 500X
mit ABS  um € 6.150,-
Cb 500F
mit ABS  um € 5.490,-
Cbr 250r
mit ABS  um € 4.390,-
solange der Vorrat reicht!

5020 salzburg
samergasse 24 

Tel. 0662 / 88 55 44
www.frauenschuh-salzburg.at

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Alter Holz-Stadl,  VB, Laden-
kommode, € 190,- Bambus, €
5,- Dusche, € 49,- zu verkau-
fen,  07722-63204

Braunau: Einzelbett, Ahorn
Furnier oder Kiefer Vollholz
inkl. Lattenrost, 90 x 200 cm +
Matratze, € 50,- weißes Ikea-
Malm-Bett 1,4 x 2 m, € 50,-
 0676-814281713

Braunau: PS2 inkl. Controller,
€ 40,- (spielt problemlos alle
DVD's), Singstar, The Dome,
Rocks, TM für PS2 + 3 jew. €
10,-  0676-814281713

Braunau: Schreibtisch nuss/
creme, € 50,- Glas-Eckschreib-
tisch mit schwarzem Metallge-
stell, € 50,- Couchtisch Buche,
€ 20,- Couchtisch Milchglas/
schwarzes Alugestell, € 50,-
 0676-814281713

Flachbildfernsehgerät, 
80 cm Bilddiagonale,  0650-
3589554

Nuvo Lite Mark 5, Sauer-
stoffkonzentrator,  NP €
3.000,- zum halben Preis,  
07719-8556

Professionelle Ultraschall-
zahnbürste,  vernichtet Kei-
me und Bakterien, zerstört
Zahnbelag und Plaque, besei-
tigt Zahnfleischentzündungen,
Zähne werden weiß,  0676-
83322383

VK 80 St. Rundballenheu, unbe-
regnet, ampferfrei, Ernte 2015,
11 Cent/kg,  0664-3036502

KTM Damenfahrrad, sehr
schön, € 125,-, suche günsti-
ges Elektrofahrrad, Saxonette
od. Vespa Moped (Tausch),
  07766-3170

10 St. Videokassetten bespielt,
Briefmarken (Polen u. Rumäni-
en), ab 1960, ungestempelt,
 07718-20088

Verkaufe 1,5 Jahre alte Frei-
landhühner a € 1,- Fried-
burg,  0664-3612499

Verkaufe ca. 100 Stück wunder-
schöne formgeschnitte Bux-
pflanzen zur Gartengestal-
tung, auch als Topfpflanze gut
geeignet, 0664-3932649.

Verkaufe günstig Flohmarktwa-
re wegen Hausauflösung,
 0676-4408815

Verkaufe Märklin H0 Modell-
eisenbahn. Infos unter
 0049-8571-6413 und
www.bliemsis-trains.de

Wir veranstalten Dildopartys.
www.4lover.at, 0664-5090602

Kaufe ältere Telefonbücher
und Adressbücher (erschienen
früher als 2000),  0664-
5462451.

Liebevolle Hobbymasseurin bie-
tet erotische Dusch- und
Warmölmassagen.
0660-6557957

Neueröffnung mit Massage
und Topmodels! Weng - Indus-
triegebiet  07723/42911

www.laluna-massage.com,
Braunau, 0664-3244257

Ab heute 0650-3545104

Ab sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Ab sofort! Kaufe Gebraucht-
wagen aller Art.  0677-
61454412

Ab sofort! Kaufe LKW, PKW,
Busse  0699-81123115

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Ankauf Toyota, Volkswagen,
Seat 0681-81138248

Kaufe Autos für Export, 0660-
7033307.

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

4 Stk. Kompletträder 195/
45R14 Hankook 5,5 mm mit
Alurädern STEFAN 7Jx14H2 zu
verkaufen. Alles zusammen
€ 100,-  0664-1980703
Neue WR Uniroyal 145/80 R
13 günstig abzugeben (nähe
Ried i.I.)  0650-8716855
Verkaufe Reifen + Felgen Alu
v. VW Passat, 205/55R16/Dun-
lop, neuwertig,  0664-
5453882

KFZ-Typisierungen,
Ziviltechnikergutachten
www.btech.at

Q5, 2,0 TDI, quattro DPF Auto-
matik SUV / Offroad, 2009,
125.000 km, schwarz, €
23.450,-  0676-886762091

Verkaufe Audi A3 SB 1,6
weiß, Benziner 102 PS, EZ: 12/
2010, 110.000 km, € 12.700,-
Vhp., weitere Infos unter
 0660-4967289

Verkaufe Honda Civic Sport
rot, Benzin, 90PS, EZ 12/2004,
117.000 km, 8-fach bereift auf
Alufelgen, leichte Lackschäden,
Jahresvignette, Pickerl bis 02/
2016, Zahnriemen neu, Erstbe-
sitz, VB € 3.500  0664-
73403333 erreichbar 17.00 -
20.00

ML 270 CDI SUV / Offroad,
115.600 km, Bj. 2004, 120
kW, Diesel, Schaltgetriebe, All-
radantrieb, blaumet., 5-türig;
neue Reifen, neue Bremsen vor-
ne; Servicebuch, Nichtraucher-
fahrzeug, mit vielen Extras,
Top-Zustand! VP: € 13.500,-.
  0699-10863392
Mercedes 220 CDI, autom.,
Bj. 2007, 184.000 km, calcit
weiß, Nichtraucher, Cip, Kun-
dendienst u. Pickerl neu, Win-
terreifen, Navi, Jahres-Vignet-
te, Vollausstattung Leder, viele
Extras, VB € 13.900,-,
 07714-50921

Mini One F56 schwarz met.,
102 PS, EZ 6/2014, 26.000
km, 15 Zoll Alu, Multifunktions-
lenkrad, Sitzheizung, Frei-
sprecheinrichtung, Klimaanla-
ge, Einparkhilfe, Bordcompu-
ter, Nichtraucher-Fzg, Werksga-
rantie, unfallfrei. € 16.500,-
 0676-9166336

VW Golf GTI Sonderedition
mit Carbon Folierung, weiß, Bj.
2012, 38.000 km, Tip Top Som-
merfahrzeug, NP € 38.000,-
VHB € 22.900,- Finanzierung
möglich,  0660-5192961

Verkaufe Steyr T 180, BJ
1948, 30 PS, restauriert und
voll funktionstüchtig, mit Front-
scheibe, Ackerschiene und typi-
siertem Schwiegermuttersitz.
Sofort bereit für eine Ausfahrt!
VB € 9.500,-  0676-
5229611

Wohnwagen,  Marke Fendt,
neues Pickerl, 860 kg, neue Rei-
fen, € 490,- Höhnhart,
 0676-888047530

Mopedroller "Cracker", 10
J., Pickerl bis Sept., gepflegt,
mit Nierengurt und Sturzhelm,
€ 350,-,  07719-8556

100Suche für unsere vorge-
merkten Kunden Sacherl oder
Bauernhäuser von 1 ha bis
50 ha. Bez. Grieskirchen, Ried,
Schärding, Gmunden, Vöckla-
bruck, WL. Zahlen Höchstprei-
se, 0664-3602081, Schmidt Im-
mobilien.
Älteres Haus dringend zu kau-
fen gesucht. AWZ Immobilien:
Sympathisch.at, 0664-
9969228.

3-4 Zimmerwohnung zu kaufen
gesucht. AWZ Immobilien:
Zentrumsnähe.at,  0664-
9969228.
Braunau Stadt,  komforta-
ble Eigentumswohnung, 50 -
70 m², barrierefrei, ruhige, zen-
trale Lage, PKW Garage (Ab-
stellplatz),  06277-7428

BAUGRUND/KL. HAUS/
NÖRDL. FLACHGAU/Um-
geb. für Wochenendhaus ge-
sucht. OKV-Immobilien, 07748-
6622.

Suche sonniges + ruhiges
Grundstück Moosdorf/Um-
gebung,  1.000-1.500 m²,
Kabel soll vorhanden/leicht zu
beschaffen sein. Angebot auf
andrea.hoell@gmail.com

Deutsche Großfamilie/Mau-
rermeister sucht großes Bauern-
haus zur Miete bis ca. 20 km
von Helpfau-Uttendorf, gern
auch stark renovierungsbedürf-
tig.  0680-3226544
Suchen Haus Umgebung
Uttendorf/Mattighofen.
 0688-9020226

Braunau Stadt,  komforta-
ble Mietwohnung, 50 - 70 m²,
barrierefrei, ruhige, zentrale La-
ge, PKW Garage (Abstellplatz),
 06277-7428

Haus zu verkaufen in Altheim,
Nähe Stadt,  0662-630826,
0664-2786516, 0650-6373175

St. Johann/Walde: Verkaufe
schönes EFH in ruhiger Lage,
130 m² Wfl., 512 m² Gfl., Haus
und Garage unterkellert, Öl-
ZH, 3 Kachelöfen und eigener
Brunnen, Preis: Anfrage,
 0676-4408815
WOHNHAUS M. EXTRA
BAUGRUND/PFAFFSTÄTT,
ruhige Lage, Haus € 260.000,-,
Baugrund € 60.000,-, HWB 145
www.okv-immobilien.at,
07748-6622.
Zum Verkauf steht ein Familien-
haus im schönen St. Agatha
mit 1.000 m² Garten, eine
Traumfernsicht, sehr modern
gestaltet, Energieausweis vor-
handen, Preis auf Anfrage,
0664-3602081,
Schmidt Immobilien.

Simbach, Eigentumswoh-
nung,  ca. 54 m², 2. OG, Ein-
bauküche, Garage, zentrale La-
ge.  Zuschriften an Tips,
Stadtplatz 14, 5280 Braunau
unter 014/7929
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VERKAUF

>> Immobilien

>> Grundstücke

VERMIETUNG

>> Wohnungen

>> Betriebsobjekte

>> Büros

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Nebenjobs

private Wortanzeigen in 
ausgewählten Rubriken gRatis

Wortanzeigen

Rubriken-aktion

 VeRkauf

 Landmaschinen

 Reifen/feLgen

 BRiefmaRken

 hausBau/Baustoffe

Schalten Sie in diesen Rubriken Ihre private 
Wortanzeige kostenlos in bis zu 5 Tips-Ausgaben, 
maximal 3 Erscheinungen. 
Aktion gültig von KW 33 bis KW 37/2015.

Online-Bestellungen: www.tips.at/anzeigeni

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Kleinanzeige oder 
Fotoglückwunsch aufgeben?Fotoglückwunsch aufgeben?

Jetzt auch ONLINE!   www.tips.at/anzeigen

Jo
bb
ör
se

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Quehenberger Logistics ist ein internationales, eigentümergeführtes Logistikunternehmen mit mehr als 
2.600 Mitarbeitern/-innen in 18 Ländern in Zentral- und Osteuropa. Als Qualitätsanbieter für Netzwerk- und 
Kontraktlogistik bieten wir unseren Kunden maßgeschneiderte Lösungen im Transportmanagement. Wir 
gehören zu den High-Performern in der Branche. Um diesen Anspruch auch zukünftig zu erfüllen, verstärken 
wir uns um fachkundige, proaktive Mitarbeiter/innen. Wir wenden uns an Finanz- und IT-Profis und suchen 
für unsere Zentrale am Standort Straßwalchen:

Bilanzbuchhalter (w/m)
Assistent für den Finanzbereich (w/m)
IT-Helpdesk-Mitarbeiter (w/m)
IT-Infrastruktur-Mitarbeiter (w/m)
Diese Positionen werden mit einem monatlichen Bruttogehalt ab € 1.946,30 dotiert und je nach Erfahrung 
und Qualifikation angeglichen und überzahlt. Unser Standort besitzt eine gute öffentliche Erreichbarkeit 
durch Bahnhof Steindorf bei Straßwalchen.

Sie wollen Teil einer spannenden und dynamischen Branche werden? Dann bewerben Sie sich jetzt! Nähere 
Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.quehenberger.com/karriere

Kontaktdaten: human.resources@quehenberger.com, Tel.: +43 501 45 25 308

Close to your business.

Braunau: Schöne 4 Zi.-ETW, 
101 m2 (inkl. Südloggia), 

neu saniert (Bad, WC usw.), 
PKW-Abstellplatz, HWB: 146

Nur € 109.000,- 
(Verhandlungsbasis!!!)

*******
Braunau: 4 Zi.-ETW, 94,5 m2 

+ Südbalkon, Garage, 
Garten etc. HWB 125;

Nur € 115.000,- 
(Verhandlungsbasis!)

*******
Braunau-Zentrum: ETW, 78 
m2, 2. OG, Lift, schöne Aus-
sicht, ruhige, gute Wohnlage, 

1A-Zustand. HWB: 114
VB € 122.000,-
*******

Braunau: 2-3-Fam.-Haus, 
ruhige Lage, Fertigstellungs-
arbeiten erford. HWB: 204. 

VB € 198.000,-
*******

Braunau: schöne
MiETWoHNuNGEN
von 27 bis 175 m2, auch 

möbliert
*******

Braunau: 60 m2 Miet-
wohnung, 100% rollstuhl-

gerecht, gr. Terrasse etc. 
HWB: 240
*******

Braunau-Zentrum: sehr 
schöne, helle Mietwhg., 

90 m2 + Terrasse, 
KFZ-Platz, HWB: 36

*******
Schöne Büros u. Praxen, 
ab 37 m2, zu vermieten.

iHr MAKLEr SEiT 1980!!!
www.immobilien-urferer.at

 innkreis immobilien,
Dr. urferer, Braunau,

07722/63558 (ab 14 Uhr)

Baugrund in Gilgenberg,
1.345 m², ruhig, sonnig, € 40,-/
m², privat,  0664-1406854
BAUGRUND/MUNDER-
FING,  1880 m², ruhige Lage,
€ 150.000,-
(+ Erschließungskosten),
www.okv-immobilien.at,
07748-6622.
BAUGRÜNDE/OSTER-
MIETHING,  ruhige Siedlungs-
lage, Fernblick, ab 730 m²/
ab € 70,- pro m² (ohne Auf-
schließungskosten),
www.okv-immobilien.at,
07748-6622.
Ranshofen. Baugründe ab
€ 90,-/m2! Immo-Kist Steg-
buchner,  06277-20423

Braunau Zentrum: Schön Woh-
nen auf 3 Etagen, ca. 75 m²
mit Terrasse in kleinem, neu-
wertigen Haus, Kaltmiete
€ 560,- zzgl. NK,  0650-
300001
Braunau: schöne 2-Zimmerwoh-
nung in ruhiger, zentraler Lage
mit Balkon,  0650-5300170
Braunau-Stadt, neuwertige
Mietwohnung 100 m², hoch-
wertig und voll ausgestattet,
Niedrigenergieheizung, Balkon,
Dachbodenabteil + Kellerab-
teil, Miete mtl. € 650,- + gerin-
ge BK,  0664-2304346
Braunau-Stadtplatz, Singlewoh-
nung, 31 m², möbliert, zu ver-
mieten, € 290,- inkl. BK.
 0676-888048891
Burgkirchen, hochwertige Neu-
baumietwohnung, Energiekenn-
zahl B sowie Kleingarconniere
bzw. Zimmereinheiten. 0676-
9742004
Neukirchen/E., Wohnung zu
vermieten, 74 m², Küche, Bad,
3 Zimmer,  0664-3419406
Offenhausen: Nette Garten-
wohnung 67m² und Fitness-
raum  0650-4303213
Salzburger Vorstadt, 38 m²,
€ 275,- + BK + 3 MMK,
 0676-6715953
Schöne Singlewohnung, ca. 45
m², Nähe Therme Geinberg,
 0676-7775900
St. Peter/Bogenhofen: Vermiete
Single-Wohnung, 60 m² mit
Balkon,  0650-4180877
Vermiete in Uttendorf eine
140 m² Wohnung mit 3 Schlaf-
zimmer, Parkplätze, Garten,
etc., Miete € 880,- inkl. aller
BK,  0664-4902661
Vermiete sonnige 62 m² Woh-
nung, möbliert, in Jeging,  
0681-20328363

Braunau: Lagerhalle mit ca.
300 m², alle Anschlüsse, WC
und evtl. Büro zu vermieten -
viele Autoabstellplätze und Frei-
fläche.  0664-5256770
WELS-Salzburgerstr.: Halle mit
Büro, 269 m². HWB128. AWZ
Immo: Toplage.at,  0664-
8984000.

Braunau: 90 m² Büro, zen-
trumsnah, neu saniert, viele
Parkplätze, ebenerdig, zu ver-
mieten.  0664-5256770

Auch beim Verdienen
stark: Kommunikative
Frauen! Natur-Kosmetik Her-
steller bietet sehr lukrative Tä-
tigkeit. www.soin.at
IMMOBILIENMAKLER, auch
Quereinsteiger zur Verstärkung
unseres erfolgreichen Teams im
westl. OÖ. art-realestate.at,
0676-846629200

Erfolgreich arbeiten von zu Hau-
se! www.Liebe-Zum-Erfolg.at

Zeitungszusteller/in für As-
pach, Mattighofen, Mau-
erkirchen, Mining,
Schwand/Innkreis bzw.
Wildenau gesucht! Sie verfü-
gen über ein eigenes Fahrzeug
und haben in den frühen Mor-
genstunden Zeit. Leistungsge-
rechte Bezahlung auf Werkver-
tragsbasis, Sonn- und Feier-
tags frei. Bewerber melden
sich bei: OÖN Logistik GmbH &
Co KG, Marion Harrer, 4061
Pasching, Medienpark 1,
 0732-7805-619
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Die
besten

Jobsonlineline

www.eurothermen.at

● Buffetkraft  

● Servicemitarbeiter  
 ohne Inkasso

Auf Ihre schriftliche Bewerbung samt Foto, 
freut sich Fr. Michaela Raab, c/o EurothermenResort 

GmbH, 4701 Promenade 1, raab@eurothermen.at

Wir suchen für die 
Thermengastronomie m/w:

B AD SCHALLERB ACH

Voraussetzung:
●  ordentliches, 
 gepflegtes Auftreten
●  gute Deutschkenntnisse
●  flexibel 
●  Erfahrung in der 
 Gastronomie wünschenswert

Wir bieten:
● Vollzeit od. Teilzeit
● Mindestbruttogehalt € 1400,-, 
  40Std.  / Woche
● Freie Nutzung aller Eurothermen
● 30% Vergünstigung auf Massagen
● Jährliche Erfolgsprämie

wir gratulieren di
r zur 

bestandenen
 wir gratulieren di
r zur 

wir gratulieren di
r zur 

Liebe Kathi, 

Mama, Oma, Urli , Godi und die Tanten 
Sandra, Elfi und Helga

bestandenen
 

bestandenen
 

Mama, Oma, Urli , Godi und die Tanten Mama, Oma, Urli , Godi und die Tanten 

LEHR-
ABSCHLUSSPRÜFUNG.

www.wedl.com

Qualität erleben
Das Handelshaus Wedl zählt zu den führenden österreichischen Han-
delsunternehmen der Lebensmittelbranche mit Schwerpunkt auf Ver-
sorgung der regionalen Hotellerie und Gastronomie. Wir verstärken
unser Team in unserem C+C-Abholgroßmarkt Ried mit einem

mit Führerschein C, Fahrpraxis und Ortskenntnis im Liefergebiet
OÖ und Salzburg. Deutschkenntnisse in Wort und Schrift erfor-
derlich.
Sie überzeugen uns durch Ihr freundliches Auftreten, Ihre Zuver-
lässigkeit und Tüchtigkeit. Qualifizierten Personen bieten wir eine
sichere Vollzeitstelle mit geregelten Arbeitszeiten in einem etab-
lierten Unternehmen.
KV-Mindestentlohnung beträgt monatlich brutto € 1.624,–. Eine Überzahlung je nach
Qualifikation und Erfffr ahrung ist möglich.
Interessiert? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung an:
Wedl Handels-GmbH • Zweigstellenleitung Ried • z.H. Frau Bettina
Ranftl • Kasernstraße 4 • 4910 Ried • mail an bettina.ranftl@wedl.com
Für Auskünfte stehen wir Ihnen gerne auch unter 059335-2600

zur Verfffr ügung.

LKW-Fahrer (m/w)

www.amag.at

Anlagenfahrer / Schmelzer und Gießer (m/w)
Gemeinsam mit Ihren Schichtkollegen sind Sie verantwortlich für die Bedienung unserer Anlagen im Walzwerk/
Gießereibereich. Sie arbeiten dabei im Tag- oder 4-Schicht-Betrieb. Für diese Position sollten Sie sowohl eine
abgeschlossene Berufsausbildung in einem metallverarbeitenden Beruf, als auch mehrere Jahre Erfahrung in der
Bedienung von industriellen Anlagen mitbringen. Das Mindestentgelt auf Basis einer Vollzeitbeschäftigung beträgt
€ 2.077,86 brutto. Zeitabhängige Zulagen (z. B. Nachtschichtzulagen, Sonn- und Feiertagszulagen etc.) werden
zusätzlich vergütet.

Maschinenbautechniker (m/w) – Tagschicht
Das Tätigkeitsprofil umfasst u. a. die Bearbeitung und Analyse von Anlagenstörungen, die Durchführung
von Wartungs-, Inspektions- und Justierarbeiten sowie die technische Anlagenverbesserung und Mitwirkung
bei der Optimierung von Anlagen. Im Idealfall verfügen Sie über eine abgeschlossene Ausbildung als
Maschinenbautechniker, mehrjährige Berufserfahrung, Kenntnisse in hydraulischen und pneumatischen
Steuerungen sowie gute EDV-Kenntnisse. Das Mindestentgelt auf Basis einer Vollzeitbeschäftigung beträgt
€ 2.334,32 brutto.

Installateur (m/w) – Tagschicht
Ihre Hauptaufgaben umfassen die Störungssuche und -behebung, Durchführung von Wartungen sowie
Reparaturen an Hydraulikanlagen, Erdgasfeuerungssystemen, Pneumatikanlagen, Wasserversorgung bei Gieß-
und Ofenanlagen. Weiters obliegt Ihnen die Einstellung und Optimierung von Erdgasfeuerungsanlagen, die
Behebung von Störungen an Versorgungsanlagen für technische Gase wie Argon, Stickstoff, Kohlendioxid
und Chlorgas sowie die Durchführung von Umbauten, Anlagenerweiterungen und Abarbeitung von KVP-
Vorschlägen im medientechnischen Bereich. Zur Ausübung dieser Tätigkeit verfügen Sie über eine abgeschlos-
sene Berufsausbildung als Installateur, fundierte Kenntnisse aus den Bereichen Erdgasfeuerungsanlagen,
Hydraulik und Pneumatik sowie im Umgang mit technischen Gasen, eine gewissenhafte und sehr selbstständige
Arbeitsweise sowie technisches Verständnis und hohe Eigenverantwortung. Das Mindestentgelt auf Basis einer
Vollzeitbeschäftigung beträgt € 2.334,32 brutto.

AMAG Austria Metall AG
z. H. Frau Tanja Eichinger | Postfach 3 | A-5282 Ranshofen
T +43 7722 801 2715 | E bewerbung@amag.at

Wir bieten Ihnen interessante, ausbaufähige Positionen in einem erfolgreichen Unternehmen. Wenn Sie
eine der Herausforderungen anspricht, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Die AMAG Austria Metall AG ist eine erfolgreiche international tätige Aluminiumgruppe mit Sitz in Ranshofen,
Österreich. Mit innovativer Technologie, hochwertigen Werkstoffen und motivierten Mitarbeitern bauen wir
die Partnerschaft mit unseren Kunden ständig aus.

Um unserem Anspruch auf Qualität und Service langfristig gerecht zu werden, suchen wir am Standort Ranshofen einen

Lieber Kerschham Opa,
wir wünschen dir alles, 
alles Gute zu deinem

60.
Geburtstag.Geburtstag.Geburtstag.
Christine, Gerhard

und Annalena

Alles Gute zum

Von Mama, Markus 
und Familie

Geburtstag!
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Von Mama, Markus Von Mama, Markus Von Mama, Markus Von Mama, Markus Von Mama, Markus 

Geburtstag!Geburtstag!Geburtstag!
10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.

Q

40 Jahre und kein bisschen leise,
40 Jahre und doch schon so weise,
40 Jahre, mitten im Leben,
darauf lass uns einen heben!

Der heutige Tag kehrt nie mehr
zurück, darum wünschen wir dir -

Deine Froschlocka‘s

liebe SILVIA 
    - von Herzen viel Glück!
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Kleinanzeige oder 
Fotoglückwunsch aufgeben?Fotoglückwunsch aufgeben?

Jetzt auch ONLINE!   www.tips.at/anzeigen

• Kellner/in (30-40 Std.)

• Koch/Köchin (40 Std.)

• Verkäufer/in (30-40 Std.)

• Marktfahrer/in (30-40 Std.)
 vorzugsweise FS C
 Arbeitsbeginn zw. 2.30 – 4.30 Uhr

• Jausenverkäufer/in (20-40 Std.)
 Lieferung an Firmen u. Mithilfe 
 im Verkauf  u. in der Küche, FS B

• Systemgastronomie Lehrling
 14-tätiger Sonntagsdienst, Entlohnung nach   
 Kollektivvertrag mit Bereitschaft zur Überzahlung

BEWERBUNG BITTE AN:
Bäckerei Cafe Franz Heinzl
Herr oder Frau Heinzl
5211 Friedburg, Salzburgerstr. 8, Tel.: 07746/2378 od. 0699/1034260

Das kleine aber feine Team des
Haubenrestaurants AQARIUM sucht
nach Vereinbarung Verstärkung in
folgenden Positionen:

RESTAURANTLEITER
(M/W) Entlohnung nach VB
(jedenfalls über KV)

CHEF DE RANG
(M/W) ab € 1.800,- brutto

COMMIS DE RANG
(M/W) ab € 1.450,- brutto

CHEF DE PARTIE
(M/W) ab € 1.660,- brutto

COMMIS DE CUISINE
(M/W) ab € 1.450,- brutto

WIR BIETEN:
• geregelte Arbeitszeiten (5-Tag/Woche)
• freie Nutzung von Therme/Sauna/Sport
• kostenlose Anwesenheitsverpflegung
• Weiterbildungsmöglichkeiten/Karrierechancen
• zahlreiche interne und externe Vergünstigungen

Ihre Bewerbung bitte
ausschließlich via E-Mail an:

SPA RESORT THERME GEINBERG
Thermenplatz 1, 4943 Geinberg, Österreich
E-Mail: nina.schasching@therme-geinberg.at
Internet: www.therme-geinberg.at
Ansprechpartner: Frau Nina Schasching MA
Position/Abteilung: Human Resources Manager

RESTAUR ANT · BAR

RESTAURANTLEITER
(M/W, AB € 2.400,-- BRUTTO)

CHEF DE RANG
(M/W, €1.800,-- BRUTTO)

COMMIS DE RANG
(M/W, AB € 1.485,-- BRUTTO)

FRÜHSTÜCKSKOCH
(M/W, AB € 1.485,-- BRUTTO)

Alles denken, 
das Beste umsetzen.

 

Facharbeiter
in der Produktion & Qualitätssicherung (m/w)
Der Bruttomonatslohn beträgt für die verschiedenen Funktionen mindestens EUR 1.887,10.

Schlosser (m/w)
Der Bruttomonatslohn beträgt für diese Funktion mindestens EUR 2.095,85 

Produktionsplaner (m/w)
Das Bruttojahresgehalt beträgt für diese Funktion mindestens EUR 30.400,--. 

Techniker für Qualitätssicherung (m/w)
Das Bruttojahresgehalt beträgt für die verschiedenen Funktionen mindestens EUR 25.900,--. 

Mitarbeiter im Bereich Zoll (m/w)
Das Bruttojahresgehalt beträgt für diese Funktion mindestens EUR 25.900,--. 

Für alle Positionen gilt: Je nach Funktion, Qualifi kation und Erfahrung ist eine 
Überzahlung möglich. FACC als internationales Unternehmen bietet darüber hinaus sehr gute 
Entwicklungsmöglichkeiten und attraktive Sozialleistungen und Benefi ts.

Nur der Himmel ist die Grenze.
Umfassende Informationen zu den aktuellen Stellenangeboten 
sowie zu unserem Unternehmen fi nden Sie auf: www.facc.com

FACC Operations GmbH,

Fischerstraße 9, A-4910 Ried i.I., jobs@facc.com

404040404040404040404040404040404040404040404040404040404040404040404040404040
Das hättest du

dir nicht gedacht,

dass du mit 

aus der Zeitung 

gaffst!
aus der Zeitung aus der Zeitung 

Alles Gute zu deinem Geburtstag wünschen 
dir deine Urlaubsbegleiter + Flo

Produktions- 
mitarbeiter (m/w)
für Bezirk Braunau

Wir suchen   

2er, 3er oder 4er Schicht-
bereitschaft
€ 11,25 brutto pro Stunde
Bewerbungen an  
Fr. Theresa Feichtenschlager 
07752 20830-325 
feichtenschlager@duo.at

Wir sind ein seit 40 Jahren bestehendes Familienunternehmen, das  
größten Wert auf Nachhaltigkeit und höchste Qualitätsansprüche legt. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Büroangestellte/n
Teil- oder Vollzeit

Anforderungen:
Matura oder mehrjährige Berufserfahrung, selbstständiger, verantwor-
tungsvoller und genauer Arbeitsstil, Organisations- und Koordinations-
fähigkeit, Durchsetzungsvermögen, kompetentes Auftreten, rasche 
Auffassungsgabe.

Geboten wird:
Sicheres wirtschaftliches Umfeld, fundierte Einschulung, 
leistungsgerechte Entlohnung.
Mindestbruttogehalt lt. Kollektiv 1.540,24 €. Bei entsprechender 
Qualifikation Bereitschaft zur Überbezahlung.

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Hubers Landhendl GmbH
 Frau Nicole Brandlmayr
  Hauptstraße 80

5223 Pfaffstätt

Tel. 07742–3208–125
eMail: n.brandlmayr@huberslandhendl.at



Braunau 4636. WOCHE 2015Marktplatz & Anzeigen

Tips sucht für die
Geschäftsstelle Ried 

eine/n Mitarbeiter/in für den

meine Zukunft 

Verkaufsinnendienst
Aufgabengebiet:  - Unterstützung unserer AußendienstmitarbeiterInnen
          - Abwicklung von Aufträgen
          - Kundenberatung
          - Telefonmarketing
 
Sie bieten:          - Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft
          - Erfahrung im Umgang mit Kunden 
          - Freude an Beratung, Verkauf und Kundenbindung
          - Organisationstalent und EDV-Anwenderkenntnisse

Tips bietet:          - Ein allseits beliebtes Produkt
          - Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen
          - Angestelltenverhältnis mit Fixum und Provision
          - Einen sicheren Arbeitsplatz in einem dynamischen Unternehmen

Mindestjahresbruttogehalt (VZ) € 24.400,- zzgl. Provisionen; branchenübliche 
Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre aussagekräftige Bewerbung samt Foto bitte an:

Dr. Hussak PERSONALBERATUNG Strasserau 6, 4020 Linz | T. 0732/7804-540 
E-Mail: offi ce@hussak.com | www.hussak.com

Für unsere Filiale in Altheim suchen wir dynamische und engagierte

► Mitarbeiter Feinkost VZ & TZ (m/w)
 Wir bieten Ihnen für diese Position ein Monatsbruttogehalt (auf Basis 
 Vollzeitbeschäftigung) von Euro 1.500,– bis 1.912,–*. 

 * Der tatsächliche Gesamtbetrag ergibt sich aus Qualifikation und 
    Berufserfahrung.

Es erwartet Sie eine herausfordernde und abwechslungsreiche Tätigkeit, die 
es Ihnen ermöglicht, Ihre Kommunikationsstärke bei vielen sympathischen 
Kunden einzusetzen. Wir bieten Ihnen laufende Aus- und Weiterbildungs-
möglichkeiten.

Starten Sie Ihre
BILLAbuchkarriere!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
an Frau Gruber unter 07723/43696 
oder gleich online unter
www.BILLAbuchkarriere.at

BILLA ist mehr als nur ein Supermarkt – BILLA ist Nahversorger, Arbeitgeber 
und Handelspartner. Unser höchstes Ziel ist es, Kunden zu begeistern. Über 
60 Jahre Innovation, Erfahrung und Kundennähe haben BILLA zur Nummer 
1 der österreichischen Supermärkte gemacht.

www.BILLAbuchkarriere.at  

 
 
 
 
 

Wir sind eines der führenden europäischen Unter-
nehmen in den Bereichen Fahrwerks- und Motoren-
komponenten für Powersportprodukte. Wir entwi-
ckeln und produzieren leistungsbestimmende Kom-
ponenten für alle namhaften Hersteller der Motorrad- 
und Powersportindustrie. Qualifizierte und hoch 
motivierte MitarbeiterInnen sind unser wichtigster 
Erfolgsfaktor. 
 
Aufgabengebiete: 

 Verantwortung und eigenständige Abwicklung des 
gesamten Recruitingprozesses 

 Betreuung des Bewerbermanagements von der 
Inseratserstellung bis hin zum Führen von struktu-
rierten Bewerbungsgesprächen auf Deutsch und 
Englisch 

 Erschließung von neuen Recruiting-Kanälen 
 Planung und Umsetzung der Integration neuer Mit-

arbeiterInnen bzw. des gesamten Onboarding-
Prozesses 

 Betreuung, Mitgestaltung und Vorantreiben von 
Personalmarketingaktivitäten wie Messeteilnahmen, 
Employer Branding Maßnahmen etc. 

 Betreuung und Weiterentwicklung der WP Lehr-
lingsausbildung 

 kontinuierliche Optimierung der HR-Instrumente 
und -Prozesse, u.a. im Bereich der Personalent-
wicklung 

 
Anforderungsprofil: 

 Abgeschlossenes wirtschaftliches Studium, ideal-
erweise mit Schwerpunkt Human Resources Ma-
nagement 

 Berufserfahrung in einer vergleichbaren Position 
 kommunikative, offene und dynamische Persönlich-

keit mit einem hohen Maß an Selbstständigkeit,  
Eigeninitiative, Teamfähigkeit und Flexibilität 

 ausgezeichnete Menschenkenntnis und Einfüh-
lungsvermögen 

 sehr gute MS-Office-Kenntnisse 

Wir bieten Ihnen: 
Wir legen großen Wert auf die Work-Life-Balance un-
serer MitarbeiterInnen, denn nur zufriedene Mitarbeite-
rInnen schaffen kreative Ideen für zukunftsweisende 
und innovative Produkte. WP MitarbeiterInnen profitie-
ren daher von unterschiedlichen Sozialleistungen wie 
attraktive Arbeitszeitgestaltung, betriebsinterner Kanti-
ne, Krabbelstube sowie Mitarbeiterrabatte auf die WP 
Produktpalette und diverse weitere Vergünstigungen. 
 
Darüber hinaus bieten wir die Möglichkeit sich aktiv an 
der Gestaltung des Unternehmens zu beteiligen, einen 
modernen Arbeitsplatz in einem internationalen und 
dynamischen Umfeld, sowie interessante Entwick-
lungsmöglichkeiten und Weiterbildungsmaßnahmen. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Wenn Sie Interesse an dieser herausfordernden und 
abwechslungsreichen Aufgabe haben, senden Sie bitte 
Ihre Bewerbungsunterlagen an jobs@wp-group.com. 
 
Verhandlungsbasis: Wir bieten Ihnen ein marktkonfor-
mes Bruttojahresgehalt ab € 37.800,- (38,5 Stunden 
pro Woche). Bereitschaft zur Überzahlung, abhängig 
von Qualifikation und Berufserfahrung. 
 
WP Performance Systems GmbH 
z. Hd. Frau Denise Greilinger 
Gewerbegebiet Nord 8 
5222 Munderfing | Austria 
Tel. +43  (0)  7744 / 202 40 - 0 
jobs@wp-group.at 
www.wp-group.at 
 

HUMAN RESOURCES MANAGER M/W 
SCHWERPUNKT RECRUITING & PERSONALMARKETING 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
einen engagierten und dynamischen 

MITARBEITER 
für

StraSSenmarkierungen und LeitSchienenmontagen 

ihre auFgaBen:
•  Straßenmarkierungen und Leitschienenmontagen nach Auftragslage in  
 den Bundesländern Oberösterreich und Salzburg
•  Wartung und Instandhaltung der Maschinen
•  Nächtigung auswärts wird verlangt

ihr ProFiL:
•  Führerschein C + E wäre von Vorteil
•  Abgeschlossene Lehre als KFZ-Mechaniker oder Elektriker wäre 
 von Vorteil
•  Überstundenbereitschaft
•  Reisefreudigkeit
•  Stressbelastbarkeit
•  Körperliche und Geistige Fitness
•  Teamarbeit

Verdienst nach Kollektiv, mit Akkordabrechnung.

Ist Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre aussagkräftigen 
Bewerbungsunterlagen inkl. Foto. Diese können Sie uns per E-Mail zukom-
men lassen.

ihr kontakt:
Herr Hermann HAINZ, hermann.hainz@obermayer.at

Straßenmarkierungen – Leitschienenmotnage
Markt 5, 5261 Uttendorf
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STELLENANGEBOTE

>> Diverses Personal

>> Reinigungspersonal STELLENGESUCHE

>> Pflegepersonal

Stadtplatz 14
5280 Braunau am Inn
Tel.: 07722 / 65505-969
Fax: 07722 / 65505-963
t.schaffer@tips.at

Thomas Schaffer
Verkauf

Ihr Berater

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Kleinanzeige oder Fotoglückwunsch 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE!   www.tips.at/anzeigen

Für unseren beliebten Salon HAIR & BEAUTY 
suchen wir nach Vereinbarung eine/n:

KOSMETIKER/IN
MIT FUSSPFLEGE UND KLASSISCHEN 
MASSAGEKENNTNISSEN  (M/W)  
Voll- oder Teilzeit, ab € 1.500,- brutto 
auf Basis Vollzeit, plus Provisionen an Behandlungen 
und Produktverkäufen, Dienstbeginn nach VB
WIR BIETEN:
•   freie Nutzung von Therme/Sauna/Sport
•   kostenlose Anwesenheitsverpflegung
•   zahlreiche interne und externe Vergünstigungen
SPA RESORT THERME GEINBERG 
(Bewerbungen bitte nur via E-Mail)
E-Mail: nina.schasching@therme-geinberg.at 
Ansprechpartner: Frau Nina Schasching MA 
Abteilung: Human Resources Manager

B7 – C.M.M. sucht

SozialarbeiterIn für Braunau 

B7 Case Management Mindestsicherung arbeitet im Auft rag des Landes 
OÖ und des AMS OÖ. Ziel ist die Verbesserung der Arbeitsmarktchancen 
für BezieherInnen der Bedarfsorienti erten Mindestsicherung. 

Ihre Qualifi kati on:
 •  Abgeschlossenes Studium der Sozialarbeit 
 •  Kompetenz in der Einzelfallarbeit / Beratung und in der 
  Arbeitsmarkti ntegrati on
 •  Reisebereitschaft , Führerschein B und ein verfügbares Fahrzeug

30 Wochenstunden, Beginn: 1.11.2015; Dienstort: Braunau
Entlohnung nach BAGS-KV, VGr. 8: mind. 1.845,31 Brutt o 
für 30 Wochenstunden

Wir bieten unseren MitarbeiterInnen ein freundliches Betriebsklima, 
Supervision und faire Sozialleistungen

Bewerbungen bis 8. September an: alois.poelzl@arbeit-b7.at, 
Infos unter Tel.: 0699 1418 7752, www.arbeit-b7.at

Das SPA Resort Therme Geinberg ist eines der erfolgreichsten Wellness- und Thermenresorts 
in Österreich. Unser Team sucht ehestmöglich Verstärkung in folgenden Positionen:

FÜR UNSERE THERME
MITARBEITER SB-RESTAURANT*

(M/W) ab EUR 1.400,-- brutto auf Basis Vollzeit

BARKELLNER*

(M/W) ab EUR 1.485,-- brutto auf Basis Vollzeit

KOCH SYSTEMGASTRONOMIE*

(M/W) ab EUR 1.485,-- brutto auf Basis Vollzeit
 

FÜR UNSER HOTEL****S
REZEPTIONIST*

(M/W) ab EUR 1.425,-- brutto auf Basis Vollzeit

COMMIS DE RANG*

(M/W) ab EUR 1.485,-- brutto auf Basis Vollzeit

BARKELLNER*

(M/W) ab EUR 1.485,-- brutto auf Basis Vollzeit

COMMIS DE CUISINE*

(M/W) ab EUR 1.485,-- brutto auf Basis Vollzeit

* Umfangreiches Benefit-Paket.

Weitere Informationen unter: www.jobs.vitality-world.com

Ihre Bewerbung bitte ausschließlich via E-Mail an:
SPA RESORT THERME GEINBERG Thermenplatz 1, 4943 Geinberg, Österreich
E-Mail: nina.schasching@therme-geinberg.at Internet: www.therme-geinberg.at
Ansprechpartnerin: Frau Nina Schasching Position/Abteilung: Human Resources Manager

- Sie vermitteln gerne Wissen?
- Sie besitzen Matura und seit mindestens 3 Jahren den B Führerschein
und eventuell auch A?
- Sie sind organisiert, genau und zuverlässig?
- Sie sind begeisterungsfähig und arbeiten gern mit jungen Menschen?

JA? Dann melden Sie sich bei uns - Wir bilden aus:

Fahrschullehrer/in

Was wir Ihnen bieten:
- 40 Std./Woche € 2.067,00 brutto + Zulagen
- Überzahlung je nach Ausbildung, Berufserfahrung und Qualifikation.
- ein modernes und professionelles Arbeitsumfeld, Teamgeist und
eine flache Hierarchie
- attraktive Weiterbildungsmöglichkeiten

Machen Sie sich einen Eindruck von uns unter
www.fahrschuleburgstaller.at

Bewerbungen per E-Mail oder Post an:
Christina Burgstaller I info@fahrschuleburgstaller.at

Loys-Auffangerweg 4 I 5280 Braunau
Tel. 07722 / 62782

Schalten Sie sich ein und steuern Sie in der
Fahrschule Burgstaller Braunau I Mattighofen
auf Erfolgskurs.

Braunau I Mattighofen

AB

SOFORT!

Hilfsarbeiter/in 
für Reinigungsarbeiten 
und Hausmeistertätigkei-
ten in Schalchen

Wir suchen   

40 Std./Woche 
€ 1.425/Mt. brutto lt. KV. 
Bewerbungen telefonisch an 
Hr. Angleitner: 07752/208305 
oder 0664/ 88445306 

Achtung Frühaufsteher!
Zur Belieferung unserer Zei-
tungsabonnenten suchen wir
tüchtige Zusteller für den Raum
Lengau. Gute Verdienstmög-
lichkeiten bei ca. 2 Std. täglich.
Bewerbungen an
 0662-823023-473 oder per
Mail: evelyne.antonitsch@
salzburglogistik.at

Beraterin für Dildopartys ge-
sucht. www.4lover.at, 0664-
5090602

Zeitungszusteller (m/w) für
Wildenau bei Aspach,
Waldzell, Ried/Innkreis
auf Werkvertragsbasis gesucht.
Bei Interesse an dieser selbst-
ständigen, flexiblen Tätigkeit
mit erfolgsorientiertem Zu-
satzeinkommen (abhängig von
Frequenz und Zustellmenge)
wenden Sie sich an Fr. Meindl,
luise.meindl@mediaprint.at
oder  0732-7808-304.

Für unsere neue Dienstleistung
"Kaugummientfernung"
suchen wir einen verantwor-
tungsbewussten selbstständi-
gen Handelsagenten. Schicken
Sie Ihre aussagekräftige Bewer-
bung an reinigungsservice@pix
ner.com

Brauchen Sie Hilfe zu Hause?
Erfahrene, slowakische Pflege-
rin, biete Hilfe im Haushalt und
gesundheitliche Hilfe an. Bin
46 Jahre, arbeite seit 8 Jahren
in Österreich, spreche gut
Deutsch,  0650-36742420



Braunau Sport
TIPICO BUNDESLIGA

Dämpfer für die Euphorie: „Wir 
stellen uns einfach superdämlich an“
RIED IM INNKREIS. Mit 1:4 er-
litt die SV Josko Ried in Grö-
dig eine in dieser Deutlichkeit 
nicht erwartete Niederlage. 
Während die Partie für Grödig 
nach fünf sieglosen Spielen eine 
Trendwende brachte, kassierte 
die SVR einen Rückschlag und 
rutschte auf den letzten Tabel-
lenplatz ab (was im Übrigen 
für die SVR in dieser Meister-
schaftsphase keine Neuheit ist). 

von WALTER HORN

Cheftrainer Paul Gludovatz 
schickte die gleiche Elf aufs 
Spielfeld, die gegen Sturm er-
folgreich war, allerdings etwas 
defensiver: Aus dem 3-3-3-1 
wurde ein 5-3-1. 

Der Traum von einem Aufbau-
spiel aus einer sicheren Defensive 
war aber schon nach 20 Minuten 
ausgeträumt, denn da führten die 
Gastgeber schon 2:0 (Der� inger, 
7., Venuto, 19.). Die Rieder hatten 
zwar mehr Ballbesitz, vor dem 
Tor war aber nur Grödig gefähr-
lich – mit einer Ausnahme direkt 
vor dem Pausenp� ff, als Dieter 
Elsneg nach Zuspiel von Kragl 
den 1:2-Anschlusstreffer erzielte. 
Die Entscheidung � el in der 72. 
Minute, als Grödig durch einen 
schnellen Konter und einen star-
ken Abschluss von Gschweidl das 
3:1 erzielte. Dass Reifeltshammer 
in der Nachspielzeit noch ein Ei-
gentor zum 1:4 unterlief, war 
dann schon fast egal. 

Superdämlich
Mannschaftskapitän Thomas 
Gebauer fand klare Worte der 
Selbstkritik: „Wir stellen uns 
einfach superdämlich an bei den 
Gegentoren. Wir sollten schnell 
aufwachen und aus diesen Spielen 
lernen, sonst gibt es irgendwann 
ein böses Erwachen.“ Der Torhü-

ter wies auf ein Grundproblem 
hin: „Ried funktioniert nur, wenn 
wir im Kopf von Anfang an mit 
100 Prozent auf dem Platz sind. 
Das waren wir heute in den ersten 
dreißig Minuten wieder nicht.“ 

Auch der Trainer fand wenig Ge-
fallen an der Darbietung seiner 
Mannschaft: „Bei solchen Feh-
lern brodelt es in mir!“ Viel Po-
sitives sah Gludovatz nicht: „Wir 
hatten nur den Willen, das war der 
einzige Hoffnungsschimmer. Wir 
hätten auch noch das eine oder an-
dere Tor mehr kassieren können.“  

Konsequenzen
Die Länderspielpause dürfte 
für die SVR-Pro� s mit „Pause“ 
wenig zu tun haben, denn der 

Trainer schien sich schon wäh-
rend der 90 Minuten von Grödig 
Konsequenzen überlegt zu haben: 
„Die Zweikampfschwächen in 
der Defensive sind nicht von 
heute auf morgen auszumerzen. 
Ich werde jetzt mein Programm 
durchziehen. Wer mitkommt, ist 
okay, wer nicht mitkommt, bleibt 
auf der Strecke.“ Wie ernst er den 
Zusatz „... und wenn es der Paul 
Gludovatz ist“ meinte, bleibt 
wohl sein Geheimnis. 

Euphoriedämpfer
Schon vor dem Spiel gegen 
Sturm Graz hatte Paul Gludo-
vatz vor überzogener Euphorie 
gewarnt. „Ich bin kein Messias“, 
sagte er – wohl in dem Bewusst-
sein, dass es in dieser Branche 
vom „Hosianna“ zum „Kreuzi-
get ihn!“ oft nicht sehr weit ist.  
Als nach dem schon fast kitschi-
gen Comeback-Sieg der Jubel 
grenzenlos schien, warnte er 
wieder. 
Das 1:4 in Grödig bewies, dass 
er die Lage realistisch einge-
schätzt hat. Auf ihn und Ger-
hard Schweitzer (und auf die 
Spieler) wartet noch viel Arbeit, 
bis die SV Ried wieder „auf 
Schiene“, sprich: im gesicherten 
Mittelfeld mit Blick nach oben, 
ist. 
Die Länderspielpause kommt da 
gerade recht. 

ANGETIPPT

Walter Horn
w.horn@tips.at 

Ich werde jetzt mein Pro-
gramm durchziehen. Wer 

nicht mitkommt, bleibt auf 
der Strecke.

PAUL GLUDOVATZ

Die Körpersprache sagt alles – die Jubelstimmung bei der SV Ried ist erst einmal wieder weg.  Foto: GEPA/Roittner

BUNDESLIGA

   1.   Rapid Wien   7   5   1   1   19:10   16  
   2.   Austria Wien   7   4   2   1   17:11   14  
   3.   Admira Wacker Mödling   7   4   2   1   13:9   14  
   4.   SV Mattersburg   7   4   0   3   14:14   12  
   5.   Red Bull Salzburg   7   3   2   2   15:11   11  
   6.   Puntigamer Sturm Graz   7   2   3   2   9:8   9  
   7.   SV Grödig   7   2   2   3   13:14   8  
   8.   Cashpoint SCR Altach   7   2   0   5   8:11   6  
   9.   RZ Pellets WAC   7   1   1   5   4:11   4  
   10.   SV Josko Ried   7   1   1   5   5:18   4  

 Admira - Austria   0:1 
 Grödig - Ried   4:1 
 Rapid - Mattersburg   2:4 
 Sturm Graz - Salzburg   2:3 
 WAC - Altach   0:2 

Nächste Runde

  12.09.15   Altach - Rapid   16.00 Uhr  
  12.09.15   Salzburg - Grödig   18.30 Uhr  
  12.09.15   Austria - Ried   18.30 Uhr  
  12.09.15   Admira - WAC   18.30 Uhr  
  13.09.15   Mattersburg - Sturm Graz   16.30 Uhr  

Tabelle



Braunau49 36. WOCHE 2015 Sport

   1.   WSC Hertha   3   3   0   0   9   2   9  
   2.   Esternberg   3   2   1   0   6   4   7  
   3.   Sattledt   3   2   0   1   9   2   6  
   4.   Friedburg   3   2   0   1   7   4   6  
   5.   Pettenbach   3   2   0   1   4   4   6  
   6.   Schwanenstadt08   3   1   1   1   8   7   4  
   7.   Braunau FC   3   1   1   1   6   5   4  
   8.   Bad Wimsbach   3   1   1   1   3   2   4  
   9.   Eferding UFC   3   1   1   1   4   4   4  
   10.   Andorf   3   1   1   1   2   4   4  
   11.   Altheim   3   1   0   2   4   5   3  
   12.   Schärding SK   3   0   1   2   6   10   1  
   13.   Utzenaich   3   0   1   2   2   10   1  
   14.   Bad Goisern   3   0   0   3   2   9   0  

  Schwanenstadt08 - Bad Wimsbach   1:3   (1:0)   R: 4:0  
  Friedburg - WSC Hertha   0:2   (0:1)   R: 4:3  
  Utzenaich - Braunau FC   1:3   (1:1)   R: 4:3  
  Bad Goisern - Sattledt   0:2   (0:1)   R: 2:1  
  Esternberg - Andorf   0:0   (0:0)   R: 6:1  
  Schärding SK - Pettenbach   1:2   (0:1)   R: 1:0  
  Altheim - Eferding UFC   2:0   (0:0)   R: 4:0  

LANDESLIGA WEST

   1.   Ostermiething   3   3   0   0   8   1   9  
   2.   Schalchen   3   2   1   0   7   1   7  
   3.   Neumarkt/K.   3   2   1   0   5   2   7  
   4.   Rottenbach   3   2   0   1   8   5   6  
   5.   Eggelsb.-Moosd.   3   1   1   1   5   3   4  
   6.   Munderfi ng   3   1   1   1   6   6   4  
   7.   St. Roman   3   1   1   1   3   3   4  
   8.   Ranshofen   3   1   1   1   6   7   4  
   9.   St. Marienk./S   3   1   1   1   5   9   4  
   10.   Peuerbach   3   1   0   2   4   5   3  
   11.   Antiesenhofen   3   1   0   2   4   6   3  
   12.   Münzkirchen   3   1   0   2   4   7   3  
   13.   Dorf a. d. Pram   3   0   1   2   3   5   1  
   14.   Freinberg   3   0   0   3   0   8   0  

  Dorf a. d. Pram - Neumarkt/K.   1:2   (1:2)   R: 1:1  
  Ranshofen - Freinberg   2:0   (2:0)   R: 6:0  
  Peuerbach - St. Marienk./S   1:2   (0:1)   R: 6:3  
  Schalchen - Eggelsb.-Moosd.   0:0   (0:0)   R: -  
  Rottenbach - St. Roman   2:1   (2:0)   R: 1:0  
  Ostermiething - Münzkirchen   4:0   (3:0)   R: 5:2  
  Antiesenhofen - Munderfi ng   3:5   (3:3)   R: -  

BEZIRKSLIGA WEST

Immer
aktuell in den

   1.   Ort im Innkr.   3   3   0   0   12   0   9  
   2.   Lambrechten   3   3   0   0   12   3   9  
   3.   Polling   3   2   0   1   13   5   6  
   4.   Aspach/Wildenau   3   2   0   1   8   4   6  
   5.   Mehrnbach   3   2   0   1   11   8   6  
   6.   Lohnsburg   3   2   0   1   7   4   6  
   7.   Schildorn   2   1   0   1   4   3   3  
   8.   St. Johann/W.   2   1   0   1   3   4   3  
   9.   Pattigh./Pramet   3   1   0   2   4   7   3  
   10.   Mettmach   3   1   0   2   4   9   3  
   11.   Waldzell   2   0   0   2   1   7   0  
   12.   Peterskirchen   3   0   0   3   3   14   0  
   13.   Reichersberg   3   0   0   3   1   15   0  

  Mettmach - Ort im Innkr.   0:5   (0:3)   R: 0:4  
  Mehrnbach - Lohnsburg   4:1   (1:0)   R: 8:0  
  Lambrechten - Peterskirchen   4:1   (2:0)   R: 5:1  
  Reichersberg - Polling   1:9   (1:3)   R: 0:3  
  Pattigh./Pramet - Aspach/Wildenau   0:2   (0:1)   R: 1:0  
  St. Johann/W. - Schildorn   2:1   (0:0)   R: 3:3  

2. KLASSE WEST

   1.   Pfaffstätt   3   2   1   0   4   2   7  
   2.   St. Radegund   3   2   0   1   13   5   6  
   3.   Schwand   2   2   0   0   7   2   6  
   4.   Burgkirchen   3   2   0   1   8   4   6  
   5.   Tarsdorf   3   2   0   1   6   5   6  
   6.   St. Peter a.H.   3   1   1   1   4   1   4  
   7.   Handenberg   3   1   1   1   5   5   4  
   8.   Treubach/Roßb.   3   1   1   1   2   2   4  
   9.   Mining/Mühlheim   3   1   1   1   3   5   4  
   10.   Uttendorf   2   0   1   1   3   5   1  
   11.   Geretsberg   3   0   1   2   0   2   1  
   12.   Pischelsdorf   3   0   1   2   2   7   1  
   13.   Jeging   2   0   0   2   0   12   0  

  Schwand - Jeging   4:0   (2:0)   R: 4:2  
  Treubach/Roßb. - Mining/Mühlh.   0:1   (0:1)   R: 3:2  
  Burgkirchen - St. Radegund   4:2   (3:0)   R: 0:1  
  Tarsdorf - St. Peter a.H.   1:0   (1:0)   R: 1:2  
  Pfaffstätt - Handenberg   3:2   (1:0)   R: 4:1  
  Pischelsdorf - Geretsberg   0:0   (0:0)   R: 2:6  

2. KLASSE SÜD WEST

   1.   St. Pantaleon   3   3   0   0   15   3   9  
   2.   Gilgenberg   3   2   1   0   10   3   7  
   3.   Neukirchen/E.   3   2   1   0   9   6   7  
   4.   Weng   3   2   0   1   10   7   6  
   5.   USV Erler Haus Neuh.   3   2   0   1   6   5   6  
   6.   Hohenzell   3   1   2   0   5   4   5  
   7.   Laab   3   1   1   1   4   5   4  
   8.   Riegerting   3   1   1   1   5   7   4  
   9.   SPG Palting/Seeham   3   1   0   2   6   4   3  
   10.   Lochen   3   1   0   2   6   8   3  
   11.   Hochburg-Ach   3   1   0   2   2   6   3  
   12.   Mattighofen   3   0   1   2   1   6   1  
   13.   Feldkirchen/M.   3   0   1   2   1   7   1  
   14.   Mauerkirchen   3   0   0   3   5   14   0  

  Neukirchen/E. - Mauerkirchen   3:2   (0:1)   R: 3:3  
  Feldkirchen/M. - Laab   0:2   (0:1)   R: 6:0  
  Hochburg-Ach - Weng   1:3   (1:2)   R: 0:3  
  SPG Palting/Seeham - USV   5:0   (2:0)   R: 0:5  
  Mattighofen - Gilgenberg   0:3   (0:1)   R: 2:2  
  Hohenzell - Lochen   2:1   (2:1)   R: 3:1  
  St. Pantaleon - Riegerting   5:1   (2:0)   R: 6:0  

1. KLASSE SÜD WEST

LANDESLIGA WEST

Heimkehrer Altheim angekommen
INNVIERTEL. Noch keinen vol-
len Erfolg in der neuen Spielzeit 
schafften drei Landesligisten. 
Neben dem punktelosen OÖ-
Liga-Absteiger Bad Goisern als 
„Laterndlträger“ warten auch 
Vorjahres-Herbstmeister Utze-
naich und der SK Schärding 
noch auf den ersten Sieg.

von REINHARD SPITZER

Während der TSV beim 1:3 in 
Braunau durch Manuel Zep-
petzauer zwischenzeitlich aus-
glich – für den FC trafen Mirza 
Kujovic, Tobias Laimer und 
Lucian Stolojuescu –, lagen die 
Schärdinger bei der 1:2-Nieder-
lage gegen Pettenbach bereits mit 
zwei Toren zurück. Mehr als der 
Anschlusstreffer durch Thomas 
Stadler vom Elfmeterpunkt woll-
te der Mannschaft von Chefcoach 

Markus Till in der letzten halben 
Stunde nicht mehr gelingen.
Endgültig in der Landesliga West 
angekommen ist Heimkehrer 
Altheim. Nach zwei Niederlagen 

schossen Edin Mujic und Roman 
Wührer mit einem Doppelschlag 
innerhalb von nur fünf Minuten 
kurz nach der Pause die „roten 
Teufel“ zum 2:0-Heimerfolg über 

den zweiten OÖ-Liga-Absteiger 
Eferding. „In der ersten Hälfte 
lief es noch nicht wirklich rund. 
Über die volle Spieldistanz gese-
hen geht unser Sieg aber in Ord-
nung“, stellt Trainer Roman Josef 
Baumgartner fest.

Kein Sieger im Derby – 0:0
Vor 500 Zuschauern ein kampf-
betontes und abwechslungsrei-
ches Schärdinger Bezirksderby 
lieferten sich Esternberg und 
Andorf. Mit dem torlosen Unent-
schieden waren am Ende beide 
Klubs zufrieden.
Im großen Heimschlager gegen 
Spitzenreiter WSC Hertha die 
erste Niederlage kassierte Fried-
burg – Endstand 0:2.

Noch sieglos und Drittletzter mit dem SK Schärding ist Arian Kadaj (Mitte). Foto: Furtner

In Kooperation mit

BRAUNAU. Am Samstag, 5. 
September, ab 10 Uhr, � ndet das 
Herbstfest des Union Voltigier- 
und Reitvereins Braunau statt. 
Die Besucher erwartet in der 
Anlage im Tal ein Programm mit 
Kinderschminken und Wurfspie-
len. Das größte Erlebnis ist natür-
lich das Reiten auf kleinen und 
großen Pferden – dazu gibts ein 
Sofortbild als Erinnerung für zu 
Hause. Ab 12 Uhr wird außerdem 
gegrillt und um 11, 13 und 15 Uhr 
zu Vorführungen geladen.

REITSPORT

Herbstfest der 
Voltigierer

Voltigierer laden zum Herbstfest



Braunau Motor
BMW 235I CABRIO

Von streichelweich bis bitterböse
Das Spitzenmodell der BMW 
2er-Reihe, der M235i, kutschiert 
die Testfahrer von Fahrfreude.
cc diesmal in die schönste Tiro-
ler Bergwelt Richtung Kals am 
Großglockner und durchs kur-
venreiche Untere Mühlviertel. 

M spricht schon für sich, steht wie 
allseits bekannt für Sportlichkeit 
und Dynamik. Ist zwar noch kein 
M2, dennoch lässt sich auch der 
„kleine“ M235i schon so richtig 
beherzt bewegen. 
Cremig tönt der Sound aus den 
beiden Auspuffrohren, ja kurz 
wurde die Ruhe im nahen Hotel 
Gradonna ein wenig gestört. 
Diesen Klang bringt nur ein 
Reihensechszylinder der Marke 
BMW fertig. Leise sirrend beim 
Hochdrehen, mit dumpfem bas-
sigen Bollern beim Gaswegneh-

men. Sonntagmorgen machen 
sich die Fahrfreude.cc-Testfahrer 
noch ins Untere Mühlviertel auf. 

Kurvenreiches Mühlviertel
Wie gemacht für das kleine Ca-
brio: Noch ist es nicht zu heiß, 
um offen zu fahren, also runter 
mit der Haube. Gemütlich stro-

mert es sich im achten Gang den 
Haselgraben hinauf, alles noch 
im Normal-Modus. Endlich wird 
die Abzweigung zur alten Kirch-
schlager Straße erreicht. 
Jetzt steht „Sport plus“ auf dem 
Programm. Sofort schaltet das 
Getriebe zurück, auch der Motor 
und die Lenkung reagieren jetzt 

deutlich spitzer. Vor der ersten 
engen Kurve kurz anbremsen und 
dann mit einem kräftigen Gasstoß 
durch. Das Heck schert leicht aus, 
jetzt heißt es gegenlenken und 
den Hecktriebler locker wieder 
einfangen – oder übernimmt das 
die Elektronik? Fein hängt der 
aufgeladene Drei-Liter-Sechs-
Zylinder am Gas. 
Runter nach Linz dimmt man die 
Technik wieder auf EcoPlus. Das 
eben noch wilde Sportgerät mu-
tiert wieder zum komfortablen 
Familien-Cabrio. Den gesamten 
Fahrbericht gibt’s auf www.fahr-
freude.cc

Das BMW M235i Cabrio liefert gewohnt hochwertige Performance ab.
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° Ausgenommen Rechtsgeschäftsgebühr
* Die Finanzierung ist ein Angebot der Denzel Leasing GmbH. 36 Monate Laufzeit, €7.197,00 Anzahlung, €11.994,29 Restwert, 15.000 km p.a., Rechtsgeschäftsgebühr €146,09, effektiver Jahreszins 3,47%,
Sollzinsen variabel 2,99%, Gesamtleasingbetrag €16.793,00, Gesamtbetrag €25.421,23. Alle Beträge inkl. NoVA und MwSt., gültig bis 30.09.2015. Bonität vorausgesetzt.
Angebote gültig bei allen teilnehmenen Hyundai-Partnern solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf.
Benzinmotoren mit 132 PS und 177 PS sowie Dieselmotoren mit 116 PS, 136 PS und 185 PS lieferbar. CO2: 119 - 177 g/km, Verbrauch: 4,6 l Diesel - 7,6 l Benzin/100 km. Symbolabbildung.

Premium
Leasing

Das attraktive, ehrliche und
transparente Leasing für die
Hyundai Top-Modelle:

 keine Gebühren°
 fixe Anzahlung
 2,99 % Premium-Zinssatz

*

Der neue Tucson überzeugt in seiner Klasse:
Großes Angebot an Motoren und Getriebe, größter Kofferraum mit 513 Liter, bestes Raumangebot, exzellenter
Fahrkomfort, niedrigstes Geräuschniveau, intelligente Assistenzsysteme - jetzt selbst überzeugen und Probe fahren!

Der neue Hyundai Tucson
GARANTIE
OHNE
KILOMETER-
BEGRENZUNGErleben Sie Veränderung.

Jetzt ab € 23.990,- oder mit Premium Leasing ab € 169,-/Monat*

Einladung zum Oktoberfest am
12. September von 9.00 - 19.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



Braunau51 Das ist los

OÖ. LANDESGARTENSCHAU

Herbstzauber erblüht
BAD ISCHL. Nirgends zeigt sich 
der Herbst mit seiner Farbenviel-
falt und Lichtstimmung prachtvol-
ler als im Garten und in der Natur. 
Die OÖ. Landesgartenschau in 
Bad Ischl präsentiert sich derzeit 
herbstbunt und lädt zu ausgiebigen 
Erkundungen ein. 
Bergliebhaber nützen am besten 
die günstigen Kombitickets: Mit 
dem „Garten + Berg“-Ticket geht 
es per nostalgischer Seilbahn auf 
die Katrin. Das wohl schönste 
Panorama des Salzkammergutes 
wartet auf dem Schafberg. Das Ti-
cket „Garten + Bahn“ kombiniert 
die Gartenschau mit der steilsten 
Zahnradbahn Österreichs. 
Auch ein buntes Veranstaltungs-
programm wartet in den verblei-
benden vier Wochen bis zum 4. 
Oktober. Derzeit ist die Hallen-
schau „Schnappschüsse“ zu sehen: 
eine � oristische Ausstellung mit  
historischen Fotogra� en im Um-

feld von bunten Sommerblumen 
(bis 6. September). Am Sonntag, 
6. September, ist der Bauernherbst 
zu Besuch. Ab 10 Uhr laden loka-
le bäuerliche Produzenten und Mu-
siker aus ganz Oberösterreich zu 
diesem trachtigen Fest in den Si-
sipark. Musikalischer Höhepunkt 
um 17.30 Uhr: die „Innviertler 
Wadlbeisser“. Nähere Infos unter 
www.badischl2015.at Anzeige

Mit der Gartenschaugondel auf den 
Ischler Hausberg Katrin 

KONZERTREIHE

Mr. ZigZag & Band
BURGHAUSEN. Die Konzertrei-
he Jazz am Bichl neigt sich ihrem 
Ende zu. Das letzte Konzert im 
Zuge dieser Veranstaltung geben 
Mr. ZigZag & Band. Die Rhythm 
and Fun Band legt ihren Schwer-
punkt auf Boogie, Jive, R`R und 
alte Soulkracher. So spielen sie 
Lieder von Ray Charles, über 
die Blues Brothers bis hin zu 
Sting und John Waite. Die Band 
rund um Frontmann Sebastian 

Hofmann spielte unter anderem 
schon auf dem „Streetlife Fes-
tival“ und der „langen Nacht 
der Musik“. Bei Schlechtwetter 
� ndet das Konzert im Café am 
Bichl statt.

Boogie gibt es mit Mr. ZigZag & Band beim letzten Termin des Jazz am Bichl.

JAZZ AM BICHL

Donnerstag, 10. September
Altstadt Burghausen
19 Uhr / Eintritt frei

FEIERN

Dorffest und Wandertag
ST. JOHANN. Am Samstag, 5. 
September steht das Dorffest der 
Feuerwehr St. Johann auf dem 
Programm. Für ausgelassene 
Stimmung sorgt die Showband 
„Die Dorfer“. Karten für Samstag 
gibts bei allen Feuerwehrmitglie-
dern. Der Sonntag, 6. September 
startet mit einem Frühschoppen 
ab 8 Uhr. Außerdem wird ein 
Wandertag veranstaltet. Zei unter-
schiedlich lange Strecken stehen 

zur Verfügung. Start und Ziel ist 
beim Gemeindezentrum. Für die 
Musik sorgt die Musikkapelle St. 
Johann. Freiwillige Spenden wer-
den für den Ankauf neuer Feuer-
wehrgeräte verwendet.

Österreichs schärfste Showband „Die Dorfer“ spielen beim Dorffest in St. Johann.

DORFFEST

Samstag, 5. September 2015
Gemeindezentrum St. Johann
ab 20 Uhr / VVK 6, AK 8 Euro
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Wöchentliche Termine

DO, 3. September

FR, 4. September

SA, 5. September

SO, 6. September

MO, 7. September

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Top-Termine Top-Termine

JOHN TC & THE TROUBLESHOOTERS 
GERETSBERG. Sie zählen zur Elite der 
österreichischen Countrybands. Am 9. 
Oktober garantieren sie Country- und 
Line-Dance-Fans unvergessliche Stunden 
im Gasthaus zur Linde. Tickets: Gastronom 
vor Ort, oö. Sparkassen. Fan-Club-Urlaub mit 
John TC: Infos 0664/5311747.

LORD OF THE DANCE 
LINZ. Mit dem Untertitel „Dangerous 
Games“ garantiert die Erfolgsshow von 
Stepp-Superstar Michael Flatley am 6. De-
zember ein gefährlich-brillantes Wieder-
sehen mit herausragenden Tänzern in der 
TipsArena Linz. VVK: Banken, Libro, Maxi-
markt, Mediamarkt, www.tips.at/events

NIGHT OF THE JUMPS
LINZ. Mit halsbrecherischen Tricks und 
Stuntpremieren fl iegen die besten FMX 
Fahrer auf ihren Motocross Maschinen um 
die ersten Europameisterschaftspunkte: 
am 23. und 24. Jänner in der TipsArena 
Linz. VVK: www.tips.at/events, Banken, 
Maximarkt-Filialen, Libro, Media Markt

GERNOT KULIS 
BRAUNAU. Am Samstag, 10. Oktober, 
kommt der Ö3-Callboy Gernot Kulis mit 
seinem Programm „Kulisionen“ in das 
Veranstaltungszentrum Braunau. In einer 
rasanten Stand-Up-Comedy Show kulidiert 
er mit Menschen, Tieren und Notrufsäulen. 
Karten gibts auf oeticket.com

Fo
to
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SCHUHBECKS TEATRO 
LINZ. Europas erfolgreichste Dinnershow 
kommt nach Linz, von 25. November 2015 
bis 10. Jänner 2016, im Quadrom in der 
Tabakfabrik. Ein einzigartiges Erlebnis mit 
Vier-Gänge-Menü, Akrobatik und vielem 
mehr. Vorverkaufsstart: 4. September, 
unter www.teatro-linz.at und 0732/210224   

Braunau: Jeden Donnerstag: WWW (Wö-
chentliches Weiber-Wandern): zügiges Gehen/
Wandern in der Natur; TP: Innenhof Ärztehaus,
15.00, VA: Frau für Frau und Alpenverein, In-
fo:  0664-2138210

Braunau: "Nimm & Gib - Laden für Schwan-
gerschafts-, Baby- und Kinderartikel", Geben,
Nehmen, Tauschen - ganz ohne Geld, jeden
Mittwoch; EKZ, 9 - 11.00 (während der Schul-
ferien und an Feiertagen geschlossen)

Braunau: Offener Treff für alle, jeden Don-
nerstag; EKZ, 9 - 10.30

Eggelsberg: Jeden Mittwoch: Franking-Hol-
zöstersee: fachkundige Moor- und Kräuterfüh-
rung mit Gabi Andre; Anm.: TV Franking,
 06277-8119

Munderfing: Jeden Donnerstag: Intuitives
Tanzen mit Barbara Gruber; Akademie der Sin-
ne, 19.00, Anmeldung und Info:  07744-
20242

Munderfing: Jeden Freitag: Kutheki, Körper-
übungen mit Elisabeth Kinz; Akademie der Sin-
ne, 18.30, Anmeldung und Info:  07744-
20242

Munderfing: Jeden Freitag: Dance Free mit
Elisabeth Kinz; Akademie der Sinne, 19.30, An-
meldung und Info:  07744-20242

Roßbach: Jeden Montag - Body Fit mit
Schwerpunkt Pilates; Turnsaal VS, 20.00, Anm.
bei Michaela Hinterdorfer,  0660-5044329

Braunau: "Tönewerkstatt mit dem Jugendbla-
sorchester", Kinderferienaktion; Freiwillige Feu-
erwehr, 14 - 17.00, Anm.: Matthias Kritzinger,
 0676-3106750, VA: JugendBlasOrchester

Burghausen (D): Florian Brandl Quartett;
Kulturamt am Bichl, 19.00

Handenberg: Generalversammlung der Raiff-
eisenbank Handenberg-St. Georgen a.F. eGen.
Eingeladen sind alle Mitglieder und Kunden
der Raiffeisenbank; GH Sporer, 19.30

Ostermiething: Bergwanderung Vordergna-
denalm - Tauernkaralm; 7.00, TF: Herbert Hau-
ser, VA: Alpenverein

Roßbach: Märchen- und Sagenwanderung,
Kinderferienprogramm; Treffpunkt: Betreutes
Wohnung, 19.30, Anm.: Gemeinde,  07724-
8110

Braunau: Feierliche Amtseinführung von
Pfarradministrator Marek Nawrot; Stadtpfarrkir-
che Braunau-St. Stephan, 19.00, anschl. Aga-
pe im Pfarrheim am Kirchenplatz

Braunau: Herz-Jesu-Freitag. Wenn kein Be-
gräbnis ist, laden wir nach dem 9.00 Uhr Got-
tesdienst zur eucharistischen Anbetung ein.

Braunau: Sprechtag mit Bundesrat Ferdinand
Tiefnig; BBK Braunau, 10 - 13.00, Anm.:
 07722-63371

Braunau: Tanznachmittag; GH Girlinger, Neu-
stadt, 14 - 18.00,  0664-4452465

Eggelsberg: Irrlichter und Moorgeister, Na-
turschauspielführung; 18.00, Kinder € 4,- Er-
wachsene € 7,- Anm.: Maria Wimmer,
 0650-5604123

Eggelsberg: "Was meckert hier im Moor",
Naturschauspielführung; 9.00, Kinder € 4,- Er-
wachsene € 7,- Anm.: Maria Wimmer,
 0650-5604123

Gilgenberg: Sommergespräch am Bauern-
hof, Gastreferent: EU-Abgeordneter Albert
Deß; Betrieb von Ferdinand und Silvia Tiefnig,
20.00

Haigermoos: 35 Jahre Stocksport UEV Hai-
germoos, 4. - 6. September; Fr.: Zusammen-
kunft Ortsvereine, Stocksportvereine, Bevölke-
rung Haigermoos und Umgebung um 18.30
vor dem Gemeindezentrum, Begrüßung und
Festansprachen in der Festhalle, anschl. gemüt-
liches Beisammensein, ab 19.00, Showeinlage
mit den Feuerdeifen, ca. 21.00

Höhnhart: Karaokeparty; bei Firma Brunn-
bauer, ab 19.30, VA: Musikverein

Ostermiething: Grillabend; AV-Haus,
18.00, VA: Alpenverein

St. Johann: Wanderung Imbissstube Berger
Manfred; TP: Parkplatz, 14.00, Wanderer
12.30, VA: Pensionistenverband

Altheim: Plattenwerfen, Reg.Liga Süd; Plat-
tenwerferanlage Am Gießgraben

Braunau: 7. Braunauer Minigolf-Stadtmeister-
schaft für Hobbyspieler; Minigolfsportanlage,
12.00, VA: ASKÖ Minigolfsportclub Braunau
Raiffeisen

Braunau: Bergmesse auf der Genneralm bei
Hintersee; 11.00, Infos: www.genneralm.at,
VA: Pfarre Braunau - St. Stephan

Braunau: MTB Tour: Von Waidring zum
Straubinger Haus und Fellhorn, Seegatterl
Steinplatte; Info: Hermann Hölzlwimmer
 0676-4873377, VA: ÖAV

Braunau: Tanzabend - Re-Opening; GH Girlin-
ger, Neustadt, ab 20.00,  0664-4452465

Franking: Bezirkswandertag der Goldhauben-
frauen; Dorfbrunnen (Raikaplatz), 13.15, VA:
Goldhaubengruppe

Haigermoos: 35 Jahre Stocksport UEV Hai-
germoos, 4. - 6. September; Sa.: Abendveran-
staltung mit Marc Pircher im Duo, Festhalle,
20.30

Höhnhart: Jumicar, Kinderferienprogramm;
Mehrzweckhalle Treubach (Fahrgemeinschaf-
ten), 10.00, VA: Gemeinde

Mauerkirchen: Allgemeiner Sprechtag für
Senioren mit Ref. Kurt Haberbauer; GH Ginzin-
ger, 11.30 - 12.30, VA: SB

Moosbach: Seniorensprechtag; GH Ginzin-
ger, 11.30 - 12.30, VA: Seniorenbund

Munderfing: SATSANG; Akademie der Sin-
ne, 18.30, freiwillige Spenden, Info:  07744-
20242

Pischelsdorf: Harter Orgelkonzert; Wall-
fahrtskirche Hart, 19.30, Eintritt € 15,-

Überackern: Rock a da Mühl; Fam. Huber,
Mühltal, 19.00

Altheim: Tag der offenen Tür - Freiwillige
Feuerwehr; Feuerwehrhaus, 9.00

Altheim: Wanderung am Granatzweg; Info:
Gertraud Ranftl  0660-2566101, VA: ÖAV

Aspach: Musik- und Schmankerlwanderung
samt Baumpflanzfest; Start: beim Daringer-Mu-
seum, 11.00, VA: Marktgemeinde und HT1

Burghausen (D): Blue Rockit, Sommermusik
2015; Wasserplatz am Stadtpark, 17.00

Haigermoos: 35 Jahre Stocksport UEV Hai-
germoos, 4. - 6. September; So.: Frühschoppen
mit der Trachtenmusikkapelle St. Pantaleon,
Offizielle Straßeneröffnungsfeier der Haiger-
mooser Landesstraße, 10.30

Haigermoos: Straßeneröffnungsfeier der Hai-
germooser Landesstraße; 10.30

Höhnhart: Frühschoppen; bei Firma Brunn-
bauer, ab 10.30, VA: Musikverein

Mattighofen: 1. Echte Bergtour - Hoher Sar-
stein; Vereinsheim, 6.00; 2. Wanderung in Un-
terach am Attersee; Vereinsheim, 9.00, VA: Na-
turfreunde

Ostermiething: Frühschoppen; Feuerwehr,
10 - 17.00

Perwang: Bayrischer Frühschoppen; Zimme-
reihalle Oitner, Berndorf - Gewerbestraße 8, ab
10.00 mit Heavy Böhm, VA: Landjugend

Schalchen: Septemberwanderung; Heimat-
haus, 13.30 (Fahrgemeinschaften), VA: Heimat-
verein

Schalchen: Wandertag bei Fam. Gerner vul-
go Auer; Zeiledt, ab 13.30, VA: ÖVP-Frauenbe-
wegung

Tarsdorf: Musikantentreffen - Wirtshausmu-
si, aufgspuit wird; Brunnerwirt, 18.00, Kon-
takt:  0664-5111453

Aspach: "Perros no, und andere Schwierigkei-
ten auf und um den Jakobsweg", Autorenle-
sung, Maria Mohrwind; Revital, Lobby, 19.00

Braunau: "Checker Fitness Dance", Kinderfe-
rienaktion; Check(er) Fitness Simbach, ab
15.00, Anm.: Simone Eckinger,  0049-8571-
5807

Braunau: Montagstreff; Rot-Kreuz-Bezirksstel-
le, ab 14.00, VA: Rotes Kreuz

Perwang: Nachmittagswanderung; Gemein-
deamt, 14.00, VA: Gesunde Gemeinde

Roßbach: Sprechstunde mit Bausachverstän-
diger Engelbert Holzner; Gemeindeamt, 9.00

St. Peter: Rad fahren oder Wandern (je nach
Witterung); Pfarrheim, 14.00, VA: Senioren-
bund
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DI, 8. September

MI, 9. September

DO, 10. September

FR, 11. September

FR, 25. September

Notrufe

Ärztedienst

Apothekendienst

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

tagesfahrten 2015
26.10.15 Fahrt nach Krumau, Busf. u. Stadtführung p.P.  € 35,-

Mehrtagesfahrten 2015
08.-12.11.15 Wellnesstage in Radenci, Busf., 4x Ü/HP, freier Thermen-
eintritt, Bademantel vom Hotel p.P. im DZ € 295,- / p.P. im EZ € 325,-

11.-15.11.15 Fahrt nach Hannover zur Agraria und Hamburg, 4x Ü/F, 3x Ü/
HP, 1x Mittagessen und Bes. Firma Claas, Hafenrundfahrt u. Führung Rathaus 
in Hamburg   p.P. im DZ € 399,- / p.P. im EZ € 449,-
Genaue Informationen erhalten Sie in unserem Büro in Schwand, Tel. 0 77 28 / 216

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Pink Ribbon-Gala 
20.10.2015 

Musiktheater Linz, 19 Uhr
Eintritt € 25,- zugunsten 

der Krebshilfe OÖ 
Karten über das Landestheater Linz

Braunau: "Checker Fitness Dance", Kinderfe-
rienaktion; Check(er) Fitness Simbach, 17.15,
Anm.: Simone Eckinger,  0049-8571-5807

Braunau: Frauenrunde Mosaik; Pfarrheim,
19.00

Braunau: "Spiel und Spaß bei den Pfadfin-
dern", Kinderferienaktion; Pfadfinder, Quellen-
weg 8, 15 - 18.00, Anm.: Birgit Falkner,
 0699-10163374, VA: Pfadfinder

Eggelsberg/Gundertshausen: Torf, Glas,
Ziegel - eine frühe Arbeiterkultur unserer Regi-
on, Wolfgang Bauer, Bürmoos, Heimatkunde-
Treffen; Steinerwirt, 20.00, VA: IKK

Munderfing: Yoga; Akademie der Sinne,
18.45, freiwillige Spenden, Info:  07744-
20242

Ostermiething: Gebetsrunde; Pfarrhof,
19.00

Schalchen: Den Unterschied zwischen richti-
gem Gehen und Fortbewegen, Gesundheits-
stammtisch, Ref.: Hans Rauscher; GH Schatzl
"Laimerwirt", 19.00, VA: Kneippverein Mattig-
hofen-Schalchen

Ostermiething: Seniorennachmittag; Pfarr-
hof, 14.00

Polling: Mutter-Kind-Treff zum Thema
"Herbst"; Pfarrheim, 14.30 - 16.30

Altheim/Weilbach: Talente-Tauschkreis-
Treffen; Weilbach, 19.00

Burghausen (D): Mr. ZigZag & Band; Kultu-
ramt am Bichl, 19.00

Altheim: Lovetour Bus; Schulgasse Skater-
platz, 14 - 18.00

Braunau: "Schach - Schnuppertag für Anfän-
ger und Fortgeschrittene", Kinderferienaktion;
EKiZ, 16 - 18.00, Anm.: Gerhard Spiesberger,
 0650-8708461, VA: WSV ATSV Schach
Ranshofen

Braunau: "Schach für Kids", Kinderferienakti-
on; EKZ der Kinderfreunde, 14 - 16.00, Anm.:
Gerhard Spiesberger,  0650-8708461, VA:
WSV ATSV Ranshofen Schach

Roßbach: Schifferl basteln, Stapellauf mit Be-
lohnung, Kinderferienprogramm; Treffpunkt:
Nahwärme, 14 - 17.00, Anm.: Gemeinde,
 07724-8110

Mattighofen: Entdeckungsraum II, von 1,5 -
2 J., mit Begl.; EKiZ, 10 - 11.30, VA: EKiZ

Altheim: Line Dance, Anfängerkurs, Beginn
am 23. Sept., 19 - 20.30. Jeden Mittwoch Vor-
mittag, 9 - 10.30, Pfarrsaal; Anmeldung unter
 0699-11081519, VA: Wall Hill Dancers

Tanzkurse Altheim/Pischelsdorf
Beginn: 19. u. 21. 09. 2015
Spezielles Jugendprogramm im Jugendkurs
Besonders praxisorientierter Paarekurs
www.tanzschule-fox.at

Ärztenotdienst:  141, wochentags ab
19.00 bis 7.00

Vergiftungs-Informations-Zentrale:
 01-4064343

Ärztlicher Notfalldienst:  141
Samstag,  5. September,  7.00 bis
Montag,  7. September, 7.00

Altheim, Mining, Mühlheim, Weng, St.
Veit: Dr. Etzler, Altheim,  07723-42268

Braunau, Ranshofen, St. Peter/H.:
5. Sept.: Dr. Breban, Braunau,  07722-
64086; 6. Sept.: Dr. Schimana, Braunau,
 07722-87968

Eberschwang, Lohnsburg, Pramet,
Waldzell, Aspach, Rossbach, Mehrn-
bach, Mettmach, Wippenham, Kirch-
heim, Schildorn: Der Hausärztliche Not-
dienst ist unter  141 erreichbar!

Eggelsberg-Ibm, Franking, Gerets-
berg, Gilgenberg, Handenberg, Moos-
dorf, Schwand, Hochburg-Ach, Übera-
ckern: Dr. Reichsöllner, Schwand,  07728-
213

Friedburg, Lengau, Lochen, Munder-
fing, Pfaffstätt, Schneegattern, Je-
ging: Dr. Nöbauer, Schneegattern,  07746-
2160

Höhnhart, Maria Schmolln, St. Johann/
W., Treubach:
Dr. Wöran, St. Johann,  07743-8300

Mattighofen, Mauerkirchen, Auer-
bach, Burgkirchen, Feldkirchen, Kirch-
berg/M., Moosbach, Neukirchen/E.,
Palting, Perwang, Pischelsdorf, Schal-
chen, St. Georgen, Uttendorf:
05. Sept.: Dr. Freund-Linimayr, Feldkirchen,
 07748-20521, 0664-3577774; 06. Sept.:
Dr. Winkler, Mattighofen,  07742-3900

Tarsdorf, Haigermoos, Ostermiething,
Riedersbach, St. Pantaleon: Dr. Perman-
schlager, St. Pantaleon,  06277-6450

Braunau: Löwenapotheke, Stadtplatz 6,
 07722-83000

Mattighofen: Apotheke "Zum Kaiser
Franz", Stadtplatz 37,  07742-2437

Maria Schmolln: 11. September; Kinder-
garten, 15.30 - 20.30

Mattighofen: 7. September; Rotkreuz-
Haus, 15.30 - 20.30

Mattighofen: 8. September; Rotkreuz-
Haus, 15.30 - 20.30

Altheim: Bauern- und Genussmarkt,
5. September,  7.30 - 11.30, Stadtplatz/Kir-
cheng.

Altheim: Kinder- und Spielwarenba-
sar,  4. September; Pfarrheim, 15.00, VA:
EKiZ

Altheim: Kinderwarenbasar "Alles
rund ums Kind",  5. September; Sport-
halle Foyer, 13.30 - 16.30, VA: Dina-Felicia
und Edeltraud Adlmanseder

Braunau: 5. September, Flohmarkt -
Neue Schnäppchen - Neuer Start! Kel-
ler im Kolpinghaus, 8 - 15.00, VA: Verein Reso-
zialisierung Haftentlassener

Palting: jeden ersten Freitag im Mo-
nat, Bauernmarkt; Pfarrstadl, 13 - 16.00

Vilshofen/Schweiklberg (DE): 4. Sept.,
Großer End-Sommerschlussverkauf
beim Missions-Flohmarkt, Antiquitäten-
und Raritätenabteilun, Marken- und Trachten-
mode, neu aufgefüllte Bücherabteilung (auch
neue und alte Kochbücher), Tischwäsche, Sto-
res, Gardinen ... Benediktinerabtei Schwei-
klberg, 14.00 - 17.00; Info:  0049-8541-
209-198 od. 209-0; Abgabe von Waren-Spen-
den jew. Die + Mitt. v. 9.00 - 12.00,
Achtung: neues Anfahrt wg. Teilsperrung der
Schweikelberger Straße

Aspach: 05.-06. September:
Dr. Höller,  07755-70769

Feldkirchen: Rinder-Gesundheits-Team Bod-
lak: tägl. 0 - 24 Uhr,  07748-2995

Helpfau-Uttendorf: 05.-06. September,
Mag. Neuländtner,  07724-3535

Höhnhart: 05.-06. September, 
Dr. Ridler,  0664-4046313

Lochen: 05.-06. September,
Mag. Weber,  07745-8700

Tierärztegemeinschaft "Innviertel":
05.-06. Sept.: Mag. Russinger, Handenberg,
 07748-8065
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Tierärzte

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

WIEN. Seine Wiederaufnahme 
feiert das bezaubernde Musical 
„Mary Poppins“ im Wiener 
Ronacher am 12. Septem-
ber. Bis Ende Jänner 2016 
wird das Erfolgsmusical zu 
sehen sein. Tips verlost ein gro-
ßes Musical-Familypackage!

Bisher konnte die deutsch-
sprachige Erstaufführung 
des Musicals „Mary Pop-
pins“ im Ronacher annä-
hernd eine volle Auslas-
tung vorweisen. Wegen 
des großen Erfolges 
verlängern die Verei-
nigten Bühnen Wien 
(VBW) gemeinsam 
mit den Original-
produzenten Dis-
ney und Came-
ron Mackintosh 
die Produktion.

Das Musical über das wohl be-
kannteste Kindermädchen der 

Welt hatte am 1. Ok-
tober 2014 seine 
deutschsprachige 

Erstaufführung im 
Ronacher. „Die Ver-

einigten Bühnen 
Wien stehen für 

großes Musi-
ca l.  Diese 

na t iona le 
und inter-
n a t i o n a -

le Stellung 
wird mit unseren 
aktuellen Produk-
tionen in Wien 
auf das Schöns-
te bewiesen. 
Mary Poppins 
ist ein Welthit 
auf Topniveau 
– ich freue 
mich seh r, 

dass diese tolle Produktion un-
serem Publikum nun auch noch 
bis Anfang des nächsten Jahres 
erhalten bleiben wird,“ so VBW-
Generaldirektor Thomas Drozda. 
Nähere Informationen, Spielzei-
ten und Tickets gibt‘s unter www.
musicalvienna.at 
Tips verlost ein Musical-Fami-
lyPackage inklusive vier Top-
Karten, Sektumtrunk und kurzer 
Werkeinführung, Backstage-
Blick, Souvenirpackage und 
Übernachtung in einem 4*-Hotel 
in Wien. 

WIEDERAUFNAHME

„Mary Poppins“ begeistert weiter

Hauptdarstellerin 
Annemieke van Dam

Foto: Deen Van Meer

Tierklinik Altheim: tägl. 0 - 24 Uhr,  Dr.
Walter Hebenstreit,  07723-43525, nach
tel. Vereinbarung

Wildenau: 05.-06. September:
Mag. Franz Maier,  07755-5214

Altheim: Kostenlose Psycholog. Bera-
tung, jd. 1. Mi/Monat, Stadtamt, Braunauer
Str. 7, 10 – 11.00, Mag. Reitter Gertraud,
 0664-73498958

Altheim: Multiple Sklerose,  Clubtreffen,
jd. 1. Freitag in geraden Monaten, 13.00, GH
Schöppl - Napoleonwirt, VA: Multiple Sklerose -
 Regionalclub Innviertel

Altheim: Sozialberatung: Di.: 8 - 13.00
und 15 - 18.00, Mi.: 14 - 17.00,  Rosen-
weg 19,  07723-42352-801

Aspach: Sozialberatung: Jd. 1. Mitt./
Monat,  v. 8 - 12.00, Marktgemeindeamt,
 07755-7355-22

Bez. Braunau: Mobbingtelefon,  jd. Mon-
tag v. 17–20.00,  0732-7610-3610

Braunau: Aktiv gegen Demenz - Fit-
ness fürs Gehirn: Beratung, Info:  0664-
8546692, VA: M.A.S Alzheimerhilfe

Braunau: Anonyme Alkoholiker, Mee-
ting jd. Sonntag, 19.00 - 21.00, Theatergasse
11–13, Evang. Kirche,  0676-897676339.

Braunau: Beratungsstelle EGO; Alko-
holberatung: Do 8 - 12.00, Fr. 16 - 18.00,
Drogenberatung: Mo 15 - 18.00, Do 8 -
12.00, und Termine nach Vereinbarung, ver-
trauliche u. kostenlose Beratung, Therapie und
Gruppen für Betroffene und Angehörige, pro
mente OÖ, Ringstr. 45, Info:  07722-84678

Braunau: Braunauer SHG n. Krebs, An-
sprechperson: Marianne Breitenberger, Kronlei-
ten 8, Uttendorf,  0650-5425610

Braunau: Caritas Koordination Netzwerk
Wohnungssicherung Innviertel – Beratung
bei drohendem Wohnungsverlust,  Salz-
burgerstr. 20,  0676-87762304.

Braunau: "DazugeHÖREN",  jd. 2. Mon-
tag/Monat, 19.30, Pfarre St. Franziskus, SHG
Hörbeeinträchtigte

Braunau: Fibromyalgie,  jd. 2. Donnerstag/
Monat, 15 - 17.00, OÖGKK, SHG Fibromyal-
gie,  0676-6138730

Braunau: First-Love-Ambulanz f. Ju-
gendl. und d. Familien: jd. 1.+3. Donnerstag/
Monat, v. 16 – 18.00, KH St. Josef, 3. St./
Gyn.Abt., kostenlos und anonym!

Braunau: Frau für Frau – Kostenfreie Bera-
tung/Information f. Frauen u. Mädchen, Mo -
Do: 9 - 13.00, Mi: 16 - 20.00, Stadtplatz 6/1
(Ärztehaus). Termine nach Vereinbarung:
 07722-64650 und office@fraufuerfrau.at

Braunau: Frau für Frau. Jeden letzten Freitag
im Monat ab 18.30 - Treffpunkt für Les-
ben. Stadtplatz 6/1 (Ärztehaus). Info:  
07722-64650

Braunau: Infos, Tipps und Beratung für
junge Leute zu verschiedenen Fragen und
Anliegen. Vertraulich, persönlich und kosten-
los: Jugendservice Braunau, Salzburger Vor-
stadt 13, Sommeröffnungszeiten: Di. u. Do., 9 -
12.00,  07722-22233, E-Mail: jugendser
vice-braunau@ooe.gv.at

Braunau: Kinderschutzzentrum Innvier-
tel, anonyme u. kostenlose Beratung,
 07722-85550, Mo, Di, Mi, Fr: 9–12 u. Do:
13–16. Neu: Beratungshotline:  07722-
85550-147, Mo, Di, Fr: 9-11 u. Mi, Do: 14-16.

Braunau: Koronartraining, abwech-
selnd mit Margit Petzi und Gabi Knau-
seder ; jeden Mittwoch, VS Neustadt/Turnhal-
le, 18.00, VA: Herzverband Gruppe Braunau

Braunau: Kostenlose psychotherapeutische
Gruppe für transsexuelle Menschen,  07722-
87974

Braunau: Kostenloser Rechtsberatungstermin
für Frauen, 7. September; Beratungsstelle
"Frau für Frau", 17.00, Terminvereinbarung:
 07722-64650

Braunau: move - niederschwellige
Suchtarbeit; Kontaktladen (warme Mahlzei-
ten, Duschmöglichkeit, safer use), vertrauliche
und kostenlose Beratung und Begleitung für
drogenkonsumierende Menschen und Angehö-
rige, Mo 9 - 11.00, 14 - 17.00, Mi 9.30 -
11.00, Do 10 - 14.00, und Termine nach Ver-
einbarung, pro mente OÖ, Palmstr. 21, Info:
 07722-64141

Braunau: OÖ. Krebshilfe:   0664-
4466334, www.krebshilfe.at

Braunau: Partner- und Familienbera-
tung, (Rechtsanwalt/Psychologin/Sozialarbei-
ter), jd. Di., Stadtamt, Rathaus-Rückgebäude,
Palmplatz, Parterre, 17.30 - 18.30,  808-
280

Braunau: Psychosoziale Beratungsstel-
le der pro mente OÖ.: Öffnungszeiten: Mo
- Fr von 9 - 12.00 und Mi von 13 - 15.00, Ter-
mine nach Vereinbarung, vertrauliche und kos-
tenlose Beratung bei sozialen und psychischen
Problemen für Betroffene und Angehörige. Ler-
chenfeldgasse 31, 5280 Braunau.  07722-
64345, online Beratung unter: online-bera
tung@promenteooe.at

Braunau: Selbsthilfegruppe nach
Krebs: monatliche Treffen im Pfarrsaal der
Stadtpfarre, 1. Mittwoch d. Monats, 13.30,
Termine lt. Vorankündigung, VA: Braunauer
Selbsthilfegruppe nach Krebs,  0650-
5425610

Braunau: Sozialberatung: Mo.: 8 -
13.00, Do.: 9 - 12.00 und 14 - 18.00, Fr.:
8 - 11.00,  Laabstraße 10,  07722-86001

Braunau: Sprechtag Bgm. Mag. Johan-
nes Waidbacher, jeden Mittwoch, 10 -
12.00, Rathaus-Hauptgebäude, 2. Stock, Zi. H
203, telefonische Vereinbarung,  07722-
808-202, erbeten

Braunau: Sprechtag der Schuldnerbe-
ratung OÖ,  jd. Donnerstag; Anm.:
 07752-88552

Braunau: Treffen der Herzgruppe,  jd.
letzten Donnerstag im Monat, 18.00, GH Salz-
burger Hof, Herzgruppe Braunau

Braunau: Treffpunkt Pflegepersonal
mit Irene Huss, jd. 2. Di./Monat, 20.00, Aus-
tauschmöglichkeit, Kennen lernen, Frust abla-
den, entspannen, ..., Treffpunkt mensch & ar-
beit, www.mensch-arbeit.at/braunau

Braunau-Munderfing: "Delphine" - Men-
schen mit depressiven Verstimmungen; Infor-
mationen unter  0699-11107666

Eggelsberg: Sozialberatung: Jeden
Mittwoch,  von 8 - 10.00, Marktplatz 13,
 07748-2255-71

Helpfau-Uttendorf: Stammtisch für
pflegende Angehörige; jeden letzten
Dienstag im Monat, Info:  07724-2707

Mattighofen: Beschäftigungshilfe: "Se-
nioren sind uns nicht gleichgültig", jd. 1. Do./
Mon., jew. 14–16.00, Rotes Kreuz; Anm.:
 07722-62264-73

Mattighofen: Familien- und Rechtsbe-
ratung d. OÖ. Familienbundes: Sprech-
tag jd. Mi.,  14.00 – 16.00 oder n. tel. VB,
Neudorf 22, Schalchen, Anm.:  0664-
8262724

Mattighofen: Sozialberatung: Mo.: 8 -
13.00 und 15 - 18.00, Di.: 8 - 13.00 und
15 - 18.00, Mi.: 8 - 12.00,  Robert-Stolz-
Straße 14,  07742-5501-444

Munderfing: Familien- und Rechtsbe-
ratung d. OÖ. Familienbundes: Sprech-
tag jd. Mi.,  14.00 – 16.00 oder n. tel. VB, Bü-
ro d. Hilfswerkes Munderfing, Anm.:  0664-
8262724

Ostermiething: OÖGKK-Servicestelle:
Gemeindeamt Ostermiething, Bergstraße 30:
jd. 2. u. 4. Donnerstag/Monat, von 9 - 11.00

Ostermiething: Sozialberatung: Di.: 8 -
12.00, Do.: 15 - 18.00, Fr.: 8 - 11.00, 
Bergstraße 30,  06278-79378

Ranshofen: Stillgruppe,  nicht (mehr) ge-
stillte Geschwisterkinder und schwangere Frau-
en, jd. 1. Freitag/Monat, 15.00, Kindergarten
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Ausstellungen

Büchereien

fussl.at

a punto.
Mütze 12.99

98-164
Leichte
Steppjacke 39.99

92-128
Shirt 19.99

92-128
Jeans 25.99

Karaoke und Schoppen
HÖHNHART. Der Musikverein 
Höhnhart veranstaltet am Freitag, 
4. September eine Karaokeparty 
bei der Firma Brunnbauer in 
Höhnhart. Ganz unter dem Motto 
„HSDS - Höhnhart sucht den Su-
perstar“ stellen sich die Besucher 
dem Karaoke-Contest. Einlass zur 
Party ist ab 19.30 Uhr. Bis 21 Uhr 
gilt: Eintritt frei, danach sind 4 
Euro zu bezahlen. Die musikali-
sche Umrahmung übernehmen 
Reini & Luky. Dem nicht genug, 
fi ndet am Sonntag, 6. September, 
ab 10.30 Uhr ein Frühschoppen 
des Musikvereins statt. Diesmal 
als musikalische Unterhalter am 
Start: die Innviertler 6er Musi.

Akademie der Sinne
MUNDERFING. Am Samstag, 
5. September, um 18.30 
Uhr,  fi ndet in der Akademie 
der Sinne in Munderfi ng ein 
sogenannter Satsang statt – eine 
herzeröffnende Erfahrung, die 
besonders Herz und Kehlchakra 
harmonisiert. Am Dienstag, 8. 
September, wird um 18.45 Uhr, 
Yoga angeboten. Yoga hilft da-
bei, sich seines Körpers bewusst 
zu werden. Kosten für beide 
Termine: Freiwillige Spenden. 
Anmeldung und Infos gibt es 
jeweils unter 07744/20242.

KURZ & BÜNDIG

Simbach/I. (D): AI-Anon Familiengrup-
pe (für Angehörige von Alkoholkran-
ken): Treffen jd. Freitag, Evang. Kirche,
20.00,  0664-4117335.

Simbach/I. (D): Anonyme Alkoholiker
(AA): Treffen jd. Freitag, Evang. Kirche,
20.00,  0664-4117335.

Weng: "Gemeinsam gehen",  jd. 2. und
4. Mittwoch/Monat, 19.00, GH Kasinger, Wirt
z'Leithen, Verein für emotionale Stärkung

Braunau,  Bezirkshauptmannschaft: Ni-
cole T. Spitzwieser: "Streifzug um die Welt - Öl
auf Leinwand"; geöffnet während der Amtszei-
ten, Dauer: bis 20. Oktober

Braunau, Galerie am Fischbrunnen:
"Herbstsalon Braunau-Simbach", Momentauf-
nahmen aktueller Arbeiten, Öffnungszeiten: Di.
- Sa. von 13.30 - 17.00, Dauer: bis 24. Septem-
ber 2015

Braunau, Herzogsburg: "100 Jahre Mari-
neakademie Braunau am Inn - Auf den Spuren
der österreichischen Seefahrt"; Öffnungszei-
ten: Juli/August: Di. - Sa. von 10 - 12.00 und
14.30 - 17.00, Sept.: Di. - Sa. von 14.30 -
17.00, Dauer: bis 26. September

Braunau,  KH St. Josef/Eingang: Her-
mann Weich: "Abstrakte Kunst und Blumenmo-
tive"; Dauer: bis Mitte September

Braunau, KH St. Josef/Unfallambulanz:
"Sommer, Sonne, Farbenpracht", Anna Lan-
ger; Dauer: bis Ende Oktober

Braunau,  Wirtschaftskammer: "Gekom-
men und geblieben - 50 Jahre Arbeitsmigrati-
on", Wanderausstellung; Eröffnung: Fr., 11.
September um 19.00, Öffnungszeiten: Mo. -
Do. von 9 - 18.00, Fr. von 9 - 14.00, Dauer:
bis 8. Oktober 2015

Burghausen (D),  Liebenweinturm, 
"Knox und Irene", Künstlergruppe Die Burg;
Vernissage: Fr., 4. September um 19.00, Öff-
nungszeiten: Mi. 18 - 20.00, Fr. 16 - 18.00,
Sa. 14 - 18.00, So. 10 - 12.00 und 14 - 18.00,
Dauer: bis 27. September

Lengau/Friedburg, Gemeindeamt: Aus-
stellung "Experimente" von Barbara Rippl, Hö-
cken; Dauer: bis Ende September

Simbach (D), Schauraum K3: Albert Ri-
chard Pfrieger, Heinz Thissen; Öffnungszeiten:
Fr., Sa., So. von 16 - 19.00 u. nach Vereinba-
rung, Dauer: bis 13. September

Altheim: Stadtbibliothek, Stadtpl. 27, Mo.:
16 – 18.00, Mi.: 10.30 - 12.30 u. Do.: 13 –
17.00

Aspach: Öffentliche Bücherei der Pfarre und
Gemeinde, Pfarrhof, 2. Stock, Marktplatz 1,
 07755-731617, Di.: 9 – 11.00, Fr.: 14.30 -
16.30, So.: 9 – 10.30

Braunau: Stadtbücherei, Palmplatz 8,
 07722-64060, Di.: 9 - 11.30 u. 14 - 18.00,
Mi.: 8.30 - 13.00, Do.: 9 - 11.30 u. 14 -
17.00, Fr.: 9 - 15.00

Burgkirchen: Öffentliche Bibliothek, Volks-
schule, Neukirchner Straße 2, Mi.: 17.30 –
19.30, So.: 9 – 11.00

Feldkirchen b. M.: Öff. Gem.-Bücherei (in
der ehemaligen Post), Lesen macht Freu(n)de,
Di.: 16 – 17.30, Sa.: 9.30 – 11.00

Handenberg: Öffentliche Gemeindebüche-
rei, Do.: 17 - 20.00, Sa.: 8 - 11.00

Helpfau-Uttendorf: Öff. Bibliothek u. Spie-
lothek, Do.: 18 – 20.00, So.: 9 – 11.00

Mattighofen: Stadtbücherei, Di.: 13 –
16.00, Do.: 17 – 20.00, Sa.: 10 – 13.00

Moosbach: Öff. Bücherei, Gemeindeamt,
Montag 8 – 12.00 und 17.30 – 18.30

Munderfing: Bildungszentrum, Mo.: 14 –
17.00, Mi.: 16 – 19.00, Do.: 10 – 12.00 u. 14
– 16.00, So.: 9 – 11.00

Neukirchen/E.: Gemeindebibliothek, Haupt-
schule, Do.: 16 – 19.00, Sa.: 8.30 - 11.30, Bar-
rierefrei erreichbar,    07729-2320-35,
Email: bibliothek-neukirchen@eduhi.at

Pischelsdorf: Pfarrbücherei, Fr.: 15 - 16.00,
So.: 9.15 – 10.15

Schalchen: Pfarrbücherei, im Pfarrzentrum,
So.: 9 - 11.00, Di.: 8 - 10.00 und Do.: 18 -
20.00

St. Johann: Pfarrbücherei, Mi.: 17 - 19.00,
So.: 10 – 12.00

St. Peter/Hart: Gemeindebücherei im Ge-
meindeamt, Di.: 9 - 12.00, Mi.: 14 - 19.00,
 07722-62843-13, buecher@st-peter-
hart.ooe.gv.at

St. Veit: "Bibliothek", VS, Bücher u. Spiele
für Jung und Alt, Mo.: 18 - 19.30, Do.: 15 -
16.00, Info:  07723-6113



Braunau

Ausgenommen in Anzeigen und Prospekten beworbene Ware. Bei Inanspruchnahme
können keine weiteren Rabatte gewährt werden. Alle Preise sind Abholpreise. Gültig bis
12.09.2015. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge. Nicht mit Mitarbeiterrabatten
kombinierbar.

20%

35%
AUF LEUCHTEN

AUF LAGERNDE
ORIENTTEPPICHE

MINUS

Ausgenommen in Anzeigen und Prospekten beworbene Ware. Bei Inanspruchnahme
können keine weiteren Rabatte gewährt werden. Alle Preise sind Abholpreise. Gültig bis
12.09.2015. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge. Nicht mit Mitarbeiterrabatten
kombinierbar.

25E
AB EINEM EINKAUFSWERT VON 100 EURO
BEI KAUF VON HEIMTEXTILIEN, VORHÄNGEN,
BOUTIQUEARTIKELN UND BÖDEN.

B N 2 7 9

XXXL ERÖFFNUNGSGUTSCHEIN

Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein
gültig. Ausgenommen in Anzeigen und Prospekten
beworbene Ware. Bei Inanspruchnahme können
keine weiteren Rabatte gewährt werden. Gültig
bis 08.09.2015. Nicht gültig auf bereits getätig-
te Aufträge, sowie bei Kauf von Gutscheinen,
Büchern, Serviceleistungen und im Restaurant.
Nicht mit Mitarbeiterrabatten kombinierbar. Keine
Barauszahlung möglich. Auch im Online Shop mit
Code BN279 einlösbar.

NEUERÖFFNUNG
IN WIEN, 3. BEZIRK, UND ALLE FEIERN MIT

100E
AB EINEM EINKAUFS-
WERT VON 700 EURO.

IM WERT VON

300E
AB EINEM EINKAUFS-
WERT VON 2.000 EURO.

IM WERT VON

AB EINEM EINKAUFSWERT VON 3.500 EURO.

500E

XXXL ERÖFFNUNGSGUTSCHEIN

B N 2 4 9B N 2 5 0B N 2 5 1

Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein gültig. Ausgenommen
in Anzeigen und Prospekten beworbene Ware. Bei Inanspruchnahme
können keine weiteren Konditionen gewährt werden. Gültig bis
08.09.2015. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, sowie bei
Kauf von Gutscheinen, Serviceleistungen und Produkten der Marken
Team 7, Tempur, Miele, Rolf Benz, Joop!, hülsta, Bretz, Jori, Erpo,
now! by hülsta, Ekornes – Stressless You und Kettnaker. Nicht mit
Mitarbeiterrabatten kombinierbar. Keine Barauszahlung möglich.
Auch im Online Shop einlösbar.

Wohnlandschafttft mit Stoffbbffbezug in Petrol, große Stoff- und Lederauswahl zum individuellen Preis erhältlich, ca. 341x204cm
statt 1.488,-* 599,- Bettfuufunktion, Stauraum, Armteilverstellung, Hocker und Nierenkissen gegen Mehrpreis (25270170/02)

*Stattpreis bezieht sich auf uns vom Hersteller unverbindlich empfohlenen Preis. Alle Preise sind Abholpreise. Solange der Vorrat reicht. Gültig bis 08.09.2015.
Impressum: Medieninhaberin und Herstellerin: XXXXXXXXXXLutz KG, Römerstraße 39, 4600 Wels. ©XXXXXXXXXXLutz Marken GmbH

599,-59%SIE SPAREN599
1.4881 488,-*
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